
■ « Kalt ! 8000 .

täglich , außer Mi
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lgtgime « teat8yreiS

. Kartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
'
- AfichlaS - der Briugerlohn .

emr
■

Gegründet 1852 .

ition : Lauggasse 27 .

—•r 1 " »

Anzeige « :
einspaltige Garmondzeilr oder

deren Raum 15 Pfg .
Reclamen die Petitzeilr 30 Pfg .

Bei Wiederholungen RcLatt .

1885 .Freitag dea 4 . Deeember
M 284 .

jj Wiesbadener S

SFeeht - Clnb . ^
5 Morgen Samstag den 5 . er . Abends 8 Uhr : ix

£ Schaufechten und Ball »

in den Räumen des „ Röm er - Sa al “ . W
Der Vorstand .

u NB . Nur die speciell ergangenen Einladungen be -

N rechttgeu zum Eintritt . 163 U ,

Tranringe ,

silberne Bestecke
,

einzelne Löffel
in grosser Auswahl vorräthig .

Grosses Juwelen -
, Gold - & Silber - Waarenlager

zu anerkannt billigsten Preisen .

Spezialität in Genfer Herren - und Damen - Taschen - Ühren

zu Fabrikpreisen mit mehrjähriger Garantie .

'
T „ ^ o .

se Wilhelm Engel , taÄe
Juwelier , ,

16717

vis - ä - vis dem Seifengeschäft des Herrn W . Poths .

Reiches Laaer von literarischen Fest - Geschenken

für Jung und Alt .

Kupfer - und Stahlstische . Photographien
vnd fertig gerahmte Bilder . 16938

Weihnachts - Catalage gratis .

Lrt ) v | WLIrJ Buch - und Kunsthandlung , Louisen -

Han lllCKCl , straße 20 , Ecke der Bahnhofstraße .

Ausgesetzte Leinwand - Kragen per Stück 20 Pf . ,
früher 40 — 70 Pf . ,

ausgesetzte Le in wand - Manschetten per Paar

25 Pf . , früher 45 — 80 Pf . ,

ausgesetzte bunte Garnituren sehr billig n
qei

_______ Georg Wallenfels , Langgasse 33 . 16425

Flanell - Wäsche
nur eigener Fabrikation ,

Flanell - Damenröcke ,
Flanell - Damenhosen ,
Flanell - Hemden

ln allen Qualitäten empfiehlt

Äug . Weygandt ,
18742 Langgasse 8 .

uuuunnunuuunnuumenuu

| Gänzlicher Ausverkauf . §
M Wegen Auf gab e unseres g
H Cxesclläftes verkaufen wir sämmt - g

3t liehe Artikel , als :

Hosenträger ,
Schirme ,

Unterjacken ,
Handschuhe ,

Vorhemden ,
Lavalliers

zu

17018

Herren - Cravatten ,

Cravatten - Nadeln ,

aussergewouniivn

billigen Preisen .

Die Laden - Einrichtung wird billig

Kragen und Manschetten ,

Manschetten - Knöpfe ,

Carl Schulze ,

38 Kirchgasse 38 .

„ Möblirte Zimmer "
, auch aufae -

♦ zogen , vorräthig in der Exped . d . Bl .

Trieot - Taillen ,

schwerste Qualität mit Futter ,

Ix Mark 6 . 50 , 1
billigere Qualitäten in großer Auswahl ,

Normal - Hemden ,

Hosen und Jacken in reiner Wolle zu

sehr billigen Preise « empfiehlt

3t abgegeben . X

8 Geschwister Scheu , S
8 16925 3 Webergasse 3 . M

unnmrnnnunmruunuuststn

3eitle
hiermit an , daß ich die künstlichen Christbäum¬

chen setzt in allen Größen vorräthig habe , auch

Blumenstöcke und Körbchen . Alle in das Blumenfach

einschlagende Arbeiten werden pünktlich besorgt .

16901
'

C . Kuhmichel , Helenenstraße 11 .



E - itt » Wiesbadener Tagblatt .

Weihnachts - Saison
bringe meinen

AusverkaufGrossen
in fertigen

Herren - und toten - Garderoben |
in Erinnerung .

Da die Preise so sehr billig normirt sind , so daß Jedermann für wenig Geld

ein gutes Kleidungsstück sich kaufen kann , dürfte sich dem p . t . Publikum von

Wiesbaden und Umgebung eine günstigere Gelegenheit nie wieder darbieten . Einen

Preis - Courant einzelner Artikel füge zur gef . Ueberzeugung bei .

So z . B . offerire :

Winter - Paletots für Herren . . . . . . von Mk . 15 . 00 an .

Winter - Paletots für Bursche « . . . . . . „ 12 . 00 „

Knaben - Paletots für jedes Alter . . . . „ 5 . 00 „

Herren - Sack - Anzüge in guten Stossen . . . „ „ 20 . 00 „

Einzelne Hose « ........... . „ 5 . 00 „

Einzelne Hosen und Weste « ...... „ „ 9 . 00 „

Einzelne Säcke ............ „ „ 12 . 00 „

Knaben - Anzüge bis zn den elegantesten . . „ „ 4 . 50 „

Ferner habe noch ziemlich Vorrath in Schlafröcken , welche ich , um damit zu

räumen , zu jedem nur annehmbaren Gebot abgebe . Um ferneren Zuspruch bittet

Hochachtungsvoll

J . Grünberger
IWT 31 Langgasse 31 ,

- W8
Äl vis - a - vis „ Hotel Adler66 . 16927 A
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M . M6 treffe » Bieber ein : « usg - 5ei » n - t - Egm ° nb - r

ÄeWsche , je » ach ® rl >6e « m 20 Pfg an per

:

i

l . Pfeil .

'
s

I

TageS - Kaleuder .

i
I

X
s

Me Fischhalle
Ecke der Gold - und Metzgergasse .

tm Ausschnitt ,

frauzösisches und italienisches

Geflügel ,

Alles in größter Auswahl ,

empfiehlt zu billigsten Preisen

j . Häfner , Markt 12 .

Rusfisches Birkwild ,

Haselhühner , feiste Fasanen ,

sowie 16939

Mainzer Fischhalle .

Täglich auf dem Markt und

Tchulgasse 4 ,

fSpntp Früh treffen wieder ein : Lebendfrische ächte

Egmonder Schellfische per Md . 25 Pflspnma Qualität ) ,

iebr reintn Cabliau im Ausschnitt per Pfd . 50 Pf . ,

ferner ächten Winter - Rheinsa ^ »,
n

Fluß - Zander , Hechte , große Barsche , lebende Rhetn -

ttflrtifeit her Md 1 Mk . . Aale re . re . Momckendamer

Brat -Bücklinge ^ Sardellen per Pfd . 1 Mk . 20 Pf -, soMe

Goldfische empfiehlt __
A . Prein . 17008

Königliche d Schauspiele .

Freitag , 4 . December . 232 . Vorstellung . Bei ausgchob . Abonnement ,

« weite Gastdarstellung deS König ! . Bayerischen Kammersängers

Herrn Franz isiachbaur aus München .

Der Hollillon von Lonjuweau .

Komische Oper in 3 Abtheilungen . Rach dem Französischen deS

Scribe . Musst von Adolph Adam .

,err Rudolph ,
im Dornewatz .

Personen der ersten Abtheilung :

Chapelou . Posttllon .......... -
*

Brjou , Wagenschmied
Marquis von Corel ,
Madclaine , Wirthin

Bauern und Bäuerinnen .

Die Handlung geht im Dorfe Lonjumeau , tm Wrrthshause der

Post , tm Jahre 1756 vor .

KchMMMe , je nach Groye von av

Sl e . bliou , I - Qualität , Heine gcejUttflClt per

IL RA Vsa . , große Oftenber Seejunjeu ( Soles ) , Stem -

W (T «rbotf ' "
mften Fluß - Lauber ( Sutak ) , Ne fo beWen

Ktönen (Forellenart ) aus den pommerschen Seen perHfd -

60 Pfg ., StitltC (Eperlans ) , vorzüglich zum Backen (billigst ) , I

Merlans (Whitings ) , ferner ächten Wiuter - Rheinsalw ,

tzlbsalm im Ausschnitt per Pfd . 2 Mk Usforellen aus

Bratbückmge , Roheßbückinge , Harmge , Sardellen Anchovis ,

Rollmöpse , Elb - und Ural - Caviar (billigst ) , Austern rc .

t . V . neuen ,

Hoflieferant Sr . Königl . Hoheit des Landgrafen von Hessen ,

Aachener Printen
mpfiehlt Je Sie Köln »

16902
4 große Burqfiraße 4 .

i Frischgeschossene

Feld - « ud Waldhase «

ü ausnahmsweise billig .

1 J . Häfner ,

r116940 Markt 12 .
-----

Freitag den 4 . December . .
'

KewexSeschuke zu Wiesbaden . VormittaaS von 8— 12 und Nachmittags

» d . - ° " ° *

r . sS
'

» w & KÄ . -

Aither - Hknb . Abends . Probe .
Gesammtprobe und Ballotage ,

gännerge
ang - WnU « . Mendsb/ .

Probe .
2 « ’ÄS .

' Ä 9 Mr : Ä .

„ Me " . Abmds 9 Uhr : Probe .

Kanarienhahnen ,

prachtvoll siugeud , ä Mk . 3,80 zu haben Hochstätte 3l ,

Ecke des Michelsbergs im Laden .
_______

lbUVi3

lLmvfehle mich im Anfertige « von Costums und

Kiuderkleideru aller Arten , sowie Umarbettung

und Modernistren derselben und Mäntel ; ferner können

Mädchen das Zuschneiden und Maaßnehmen flott und 9runb .

lich erlernen . Frau Grünewald , Nerostraße 27 . 16865

'

GeleaMMauf . VS
Z '

, 4 . Ill - schläfig 14 Mk . , 2schläfig

FedeltHelten , „
» »

'
Mr . , Kme « 4 ^ M ,

Barchent und Federn , vorzüglich und neu .— ___ _ —

Em Buffet , circa 2 ^ Meter lang , zu kaufen gesucht

Personen der 2 . uttb 3 . Abtheilung :

Chapelou , unter dem Namen Saint -Phar , erster
*

königlicher Opernsänger . .. • ■ • • • *

Bijou , unter dem Namen Alctndor , Chorrft .
^ ^lph

MarMon Corcy
' '

• • • • v °rr Dornewaß .

Bourdon , Chorist der Oper . - • - - - ■ Aglttzky .

Madelaine , unter dem Namm Frau v . Latour Frl . Pfest .

Rosa , Kammermädchen der Frau v . Latour . Frl . Trabold .

Sänger und Choristen der Oper ., Nachbam und Fronde der Frau

v Latour .
'

Gefreite der königlichen Garde . Soldaten der

Marschaussö . Bediente .

Die Handlung geht in einem Landhause der Frau v . Latour , nahe

bet Fontainebleau , tm Jahre 1766 , vor .

Gesangs - Einlage im 3 . Akt :

Gnte Rächt , du mein herziges Kind "
, Lied von Fr . Abt ,

gesungen von Herrn Franz Nachbaur .

* ,
* Chapelou . . . . . . Herr Franz Nachbaur .

"
Erhöhte Preise .

-
E ^ de » Mr .

Samstag , 5 . December (z . E . wiederh .) : Ein Tropfen Gift .

Hleganter M - ni - t - s- » , M » * rimm - r lehr,e .

. « gnet , wird billig abgegeben . Nab . Erved . -----'
Borsdorser , Reinetten uno auvere ftme Sorten Aepfel

MKmpf . anzu haben Schwalbacherstr . k) 3 , Thor - Einganc ^
lM

■ Harzer Bauarten , gute Säuger , per Swck 5 Mark

Hzugeben bei L . veinelhart , Friedrichstraße 37 .—
16942

Sein - «Srtrter brima Sanger sHohlroller ) zu verkauf « !

ki J . Enkirch , Albrechtstraße 23 , Hinterh . , 1 Stiege hoch .



HM - T Wiesbadener ZkagblaSL .
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Aechte englische Seifen .
Von A . F . Pears in London .

Transparent Soap a Stück 50 Pf .

Von J . & E . Atkinson in London .
Old Brown Windsor Soap in Original -Packeten

mit 3 Stück 1 Mk . 40 Pf ., ä Stück 50 Pf . , in Original -
Schachteln mit 3 Stück ä Schachtel 2 Mk . 25 Pf

Honney Soap in Cartons p . 3 Stück 2 Mk ., ä St . 75 Pf
Von Bayley & Co . in London .

Erfinder des englischen „ Essbouquet - Parfums “
.

Spermaeety Soap und Essbouquet Soap
ä Stück 2 Mk .

Von Cossnell in London .
Windsor Soap per Packet (3 Stück ) 1 Mk . 50 Pf .

Diverse Specialitäten in Toilette - Seifen .

Glycerin - Seife von Fr . Puls in Warschau
a Stück 50 Pf ., Dutzend 5 Mk . 50 Pf .

Transparent - Seifen von Rieger in Frank¬
furt a . M . a Stück 50 Pf, , grosse 75 Pf .

Feinste Veilchen - Seife von Treu & Nuglisch
in Berlin , oval und viereckig , per Stück 65 Pf .
Carton mit 3 Stück 1 Mk . 80 Pf .

Von F . A . Sarg s Sohn in Wien .
Beste Glycerin - Seife (zwischen Brettern , paten -

tirte Verpackung ) 3 Stück 1 Mk . 10 Pf . , feinste
Sorte in weissem Papier a Stück 75 Pf .

Sarg s parfumirtes Toilette - Glycerin ä Fl .
(gross ) 1 Mk . 60 Pf .

Sarg ’ s flüssige Glycerin - Seife a Flasche (gross )
1 Mk . 20 Pf .

Sarg ’ s Glycerin - Cräme ä Flacon 75 Pf .
Lohse s Lilienmilch - Seife per Stück 75 Pf .,

6 Stück 4 Mk .
Rosener ’ s Virginia - Seife , die mildeste aller

existirenden Seifen , als Kinderseife besonders zu

empfehlen , per Stück 40 Pf ., 3 Stück 1 Mk ., feinere

Qualität per Stück 60 Pf ., 3 Stück 1 Mk . 50 Pf ,
hochfeine Qualität per Stück 1 Mk . 20 Pf . , 3 St . 3 Mk .

Aerztl . empfohlene medic . Seifen ä St . 50 Pf .

Kasir - Seifen X Rasir - treiiies .

Feinste Rasir - Fettseife per Stück 25 Pf ., grosse
Stücke 50 Pf .

Pears Transparent Shaving Soap in Stangen
h Stück 1 Mk . 20 Pf .

Enxesis , Lloyds , London , ohne Wasser uni

Pinsel zu gebrauchen , ä , 1 Mk . 60 Pf .
Pinaud ’ s , Paris , Creme d ’ amandes ameres ,

ä Büchse 1 Mk . 75 Pf .
Violets , Paris , CrSme deThridace , ä Original¬

topf 2 Mk .
Pinaud ’ s Rasirpulver per Schachtel 50 Pf .

Mouson ’
s

Haushaltungs - und Toilette - Seifen .
Reine Haushaltungs - Toilette - Seife , die beste

aller einfachen Toilette - Seifen , in 5 Gerüchen assortirt ,
per Stück 20 Pf . , grosse Stücke 25 Pf .

Cocos - Muss - Oel - Soda - Seife , höchst gereinigt , in
Packeten ä 3 Stück per Packet 50 Pf .

Feinste Glycerin - Transparent - Seife in
Packeten ä 3 Stück per Packet 60 Pf .

Feine Rosen - , Veilchen - und Honig - Seife
in Packeten ä 3 Stück per Packet 50 Pf .

Beste Windsor - Seife per Stück 25 Pf .
Feinste Mandel - Seife per Stück 20,30,40 u . 70 Pf .
Feinste Blumen - Seifen in Rose , Veilchen , Reseda ,

Maiglöckchen , Heliotrope , Essbouquet , Opoponax etc .

per Stück 50 Pf .
Schwimm - Seife für das Bad ä Packet mit

3 Stück 30 Pf .
Gall - Seife zur kalten Wäsche ä Stück 25 Pf .
Bimstein - Seife a Stück 15 Pf .
Aechte englische V eilchen - Seife p . Stück 75 Pf .
Savon Thridace per Stück 1 Mk . 20 Pf ., Carton

mit 3 Stück 3 Mk .

Aechte französische Seifen .
Von Ed . Pinaud in Paris .

Savon de Guimauve , savon d ’ amandes
ameres per Stück 50 Pf .

Savon a l ’Ixora , savon au Suc de Laitue ,
savon Mimosa etc . ä Stück 1 Mk . 50 Pf .

Savon ä la rose de turquie , savon Brisa
de la Pampas , savon opoponax , savon
au Violettes de Parme ä Stück 2 Mk .

Von Violet in Paris .
Savon royal de Thidrace per Stück 1 Mk . 50 Pf . ,

Carton mit 3 Stück 4 Mk .
Savon Veloutine per Stück 1 Mk . 50 Pf . , Carton

mit 3 Stück 4 Mk .
Savon ä la Violette per Stück 1 Mk . 50 Pf .,

Carton mit 3 Stück 4 Mk .

Von Lubin in Paris .
Savon Chypre , Magnolia , Jockey - Club ,

Fleurs d ’Orange,Äew - Mownhay , Reseda ,
Violette , Ylang - Ylang , Heliotrope , Muse
etc . ä Stück 2 Mk ., 1 Carton mit 6 Stück
11 Mk . 50 Pf .

Savon a la Rose a Stück 2 Mk . 50 Pf . , Carton
mit 6 Stück 14 Mk .

Von Rigand in Paris .
Savon Ylang - Tlang 2 Mk ., Savon Mdlati 2Mk .,

Savon Champaca 2 Mk ., Savon suc de
Laitue 1 Mk . 50 Pf ., Savon Heliotrope 2 Mk .,
Savon Reseda 2 Mk .

NE
"

Bei Abnahme von grossen Posten gewähre ich noch besonderen Rabatt .
" WK

Ed « Parfümerie -
, Toilette -

, Kamm - und Bürstenwaaren - Handlung ,
15849 1 K 1*51 ii « nl » i 7 . 1 . —

Auf dem Gebiete in

Parfümerien
,

Toilette - Seifen
,

Toilette - Artikeln
Kamm - und Bürsten - Waaren

bietet kein Magazin Wiesbadens die Mannigfaltigkeit und Reichhaltigkeit wie das meinige . Durch den unmitt 1
baren Bezug aller in - und ausländischen Waaren von nur bewährten Häusern — ohne Benutzung von Zwische

"

händlem — ist meine Firma in den Stand gesetzt , die billigsten Preise zu stellen . Auch ist mein reichhaltig0
"

Lager derartig assortirt , dass ich den grössten Anforderungen sofort Genüge leisten kann . — Die Preise sämmtliehp9
deutscher , englischer und französischer Parfümerien werde ich nach und nach veröffentlichen

‘



Eertr LExpedition r HsnIgsstr No .
Mo « 84

U MM - W !
mirh gratis und franco versandt , /

16979

erthält eine Auswahl

Geschenkwerke für Jung und Alt

aus unserem großen , reichhaltigen Lager billiger , elegant ge¬
bundener Jngendschriften und Bilderbücher , Classiker ,

Prachtwerke und Gesaurmt - Literatnr .
wird gratis und franco versandt ,

Keppel & Müller , Buchhandlung und Antignariat ,

jetzt Krrchgasse 45 , zwischen Mauritiusplatz und Schulgasse .

Grosser Weihnachts - Ausverkauf
.

Der allgemeine jährlich bei mir stattfindende

Ausverkauf zurückgesetzter Kleiderstoffe und

Confections hat begonnen .

J
.

Hertz
,

* ~

S7
"

_

® -- ”

Practische Weitoaclits - fiesclieiike für
"

Den Rest meiner Zurückgesetzten

Kmben - Anzllge und Paletots
verkaufe , um damit vollständig zu räumen , Nach äW Don der

außerordentlichen Preiswnrdigteit kann man sich an meinem Schaufenster

überzeugen.

16714
Jean Martin

, Langgasse 47 .

W eihnachts - Concert
für die hiesigen Armen .

Proben :
für Sopran und Alt Freitag den 4 . Deeember Abends präeis

73M Uhr ;
für die Knabenstimmen Freitag Abends 7 ' M und Samstag

Nachmittags 4 Uhr ;
für Tenor und Baß Sonntag den 6 . Dec Bonn . 10 Uhr .

Gesammt - Probe : Sonntag Borm . sMll Uhr .

Probeloeal : Königliches Real - Gymnasium .
Um pünktliches und allseitiges Erscheinen wird

bringend und herzlich gebeten . _______________
277

Männergesang - Berein .

Heute Abend präeis 83/ » Uhr : Gesammt - Probe
Mb Ballotage . 18

1 £ Argosy - i ?

Slsmarcli - jf
® io - Hosenträger,, «

Jager ’
s \ B

Z5 « Kinder - ■ $|
sowie alle Sorten Hosenträger und 5 .^
Strumpfbänder empfiehlt rn rercher ? -

" Dhd Auswahl und nur guten Qual,taten zu ~

S ® den billigsten Preisen "

ti 4AK . Schmitt
; |

NK 17Q01
___________

S Langgasse S .
_________

«

Ein Krankenwagen , noch wenig gebraucht , billig zu ver -

kaufen . Näh . Jahnstraße 2 , 8 Stiegen hoch . 12764
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10 .
11 .

12 .

6 .

7 .

8 .
9 .

Der Hampelmann , Tanzcouplet : Herr Krugker .
Zweiter Theil .

„ Verlaffen bin i "
, Quartett von Koschat : Die Herren Kitter ,

Zimmermann , Häme und Kluge .
Ein moderner Bolkssänger , Soloscene mit Gesang : Herr

Lamprecht .
„ Vergiy für mich die Rose nicht "

, Lied von Abt : Herr Kitter .
Der Tanz - Enthnsiast , Tanzcouplet : Herr Krugker .

Dritter Theil . Landgerichts v
rath Witzmann ,
anwalt Müller .

als Vorbedingung für die Uebertraaung des Amtes vorsieht . Denn mag seinem früheren Dienstverhältnih , E . in einer Wirthschaft in
'
Frankfurt ver -

auch anerkannt werden , datz durch die Bestimmungen des § . 13 des Zu - nommen hatte , dazu zu bmutzen , um in einer Anzeige an die Nassauische

habe
dm
der ।
oemi
sonst
nzäl
da c
Lied

litte

Curhaus zu Wiesbaden .
Freitag den 4 . December .

Humoristische Soiree
der

Leipziger Quartett - und Coueert - Sänger
Herren H . Hanke ( Kapellmeister ) , Franz Käme (Bariton ) ,
Sulins Hinge (Bah ) , M regier (Tanz - Komiker ) , Fritz
Lamprecht (Gesangs - und Character - Komiker ) , Carl Ritter
( I . Tenor ) und e . Zimmermann ( II . Tenor und Character -Komiker ) .

K r o g r a m m .
Erster Theil .

1 . Alte Bekannte , humoristische Gesangs - Quadrille von Peuschel : Die
Herren Kitter,Zimmermann , Häme und Kluge .

3 .
4 .

5 .

M !

Sei
5uf diese'

mstange
unb tot,
Jahre i
aus die

* (
das 2

hatte fti
Redner
in deiri
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wachs«
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und f
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an
arbeite
ich au
Schul
bessert
nächst
und i
getooi
und (
werth ,
manck
aus t
nicht
nicht
$ am
Semi
Schn
dem
brau :
liefet
man
anbei
eigen
auch

Trinklied , von Knüpfer : Herr Kknge .
„ Uns von der Cavallerie ^ Couplet aus der Operette „ Die

Jungfrau von Belleville " : Herr Lamprecht .
Zum Schlutz : Der Handschuh , Gedicht von Fr . v . Schwer , heiteres

Oratorium von Koch von Langentreu : Die Herren Kitter ,
Zimmermann , Häme und Kknge .

Anfang 8 Uhr .

Igstadt , bisher noch nicht bestraft , ist am 22 . September d. I T ,
dem Feldhüter Johann Georg Göbel XI . in Igstadt auf bem
zwischen dort und Bierstadt bei einem Feldftevel betroffen worden 11™
nun den Feldhüter zur Unterlassung der Anzeige zu bewegen , bot er fc ,
ein Geldgeschenk an , was der Beamte aber mit Entschiedenheit ableinti
Wegen versuchter Bestechung und Feldfrevels angeklagt , erkannte dei 1
Gerichtshof den H . für schuldig und verurtheilte ihn wegen des Vergeb«
zu einer ..Geldstrafe von 5 Mk ., andernfalls zu einem Tag GefänM
wegen der Uebertretung des Feldpolizei - Gesetzes zu einer Geldstrafe den
3 Mk ., andernfalls zu einem Tage Haft und bebürdete ihn mit den Seiten
des Verfahrens . — Ferner sind angeklagt 1) der HandlungsgehülfeIcki 1
Anton Dr . zu Leipzig , geboren am 31 . December 1865 zu Schwach «
noch nicht bestraft ; 2 ) der Aepfelweinhändler Adam E . zu Leipzig , geboren
am 14 . Juli 1847 zu Guntersblum ( Kreis Oppenheim ) , verheirathtt , noi
nicht bestraft , wegen Unterschlagung , wissentlich falscher Anschnldigmi
und Beleidigung . Der Angeklagte Dr . stand im Jahre 1879 M »
16 . Mai v . I ., anfänglich als Lehrling und später als Handlungsschch
in Diensten der Bettfedern - Handlung Wolff & Cie ., welche bis zum Jahn
1881 in Höchst bestand und seitdem ihren Sitz in Frankfurt a . M . hat. .
Am 16 . Mai 1884 wurde Dr . plötzlich aus dem Dienste entlassen , teil
bedeutende Veruntreuungen , deren er sich schuldig gemacht hatte , entbedt
wurden . Nebm anderer Beschäftigung hatte Dr . das Portobuch zu führen
und die Portocasse war seiner Verwaltung anvertraut . Seit nngesähr
Anfang des Jahres 1882 bis zu seiner Entlassung hat Dr . aus dieser
Casse durch fortgesetzte Entnahme kleinerer oder grötzerer Beträge die
Summe von annähernd 600 Mk . entwendet . Die fortgesetzte erhebliche
Wegnahme von Geld hat er dadurch zu verdecken vermocht , daß er sowohl
in dem Portobuch falsche Additionen zu seinen Gunsten machte , als auch
dadurch , datz er mehr Porto verrechnete , als er wirklich verausgabt hatte
und dadurch , datz er empfangenes Geld nickt in Eingang stellte;
ferner hat er am 10 . Mai 1884 den Betrag von 159 Mk . 85 Pfg „ welchen
er zur Bezahlung einer Rechnung bei der Handlung C . Klippel in Frank-
furt a . M . erhalten hatte , sich rechtswidrig angeeignet . Nach seiner erfolgten
Entlassung begab sich Dr . nach Leipzig , wo er in den Dienst de? Mit¬
angeklagten E . trat , welcher früher in Frankfurt gewohnt hatte und ihm ton
dort bekannt war . Da besten geschäftliche Verbindungen aber nicht schr
ausgedehnt waren , so konnte dieser E . dem Dr . keinen ausreichenden Lohn
zahlen . Dr . aber , welcher ohne ein Zeugnitz über seine Lehrzeit und feine
demnächstige Führung eine annehmbare Stelle nicht erhalten konnte , toanbte
sich brieflich am 17 . Februar 1885 an die Firma Wolff & Cie . mit ber
Bitte , man möge ihm doch umgehend ein Zeugnitz über den Verlauf feiner
Lehrzeit senden . Durch Brief vom 18 . Februar d . I . antwortete der
Theilhaber der genannten Firma , Herr C . Wiedemann , er wäre mir im
Stande , dem Dr . ein wahrheitsgemätzes Zeugnitz , worin der Grund der
Dienstentlassung erwähnt würde , auszustellen , ein derartiges Zeugniß aber
würde ihm ja wohl wenig nützen können . Die beiden Angeklagten kamen
nun überein , es solle sich E . noch einmal in energischerer Weise bei bet
Firma Wolff & Cie . für Dr . verwenden und wenn hierdurch Nichts erteil
würde , wollten sie dem Wiedemann dadurch Unannehmlichkeiten bereiten,
datz sie ihn wegen Brandstiftung denunzirten . Es war nämlich im Iah «
1881 , als Dr . noch Lehrling bei Wolff & Cie . war , die Fabrik dieser Unna ,
welche sich damals in dem sogen . Bolongaro ' schen Hause zu Höchst befanb,
niedergebrannt . Die damals über die Ursachen der Entstehung des Brandes
angestellten Ermittelungen hatten kein Ergebnih dafür geliefert , daß eine
vorsätzliche oder fahrlässige Brandsttftung vorliege , und es waren auch von
den Versicherungsgesellschaften , unter denen sich auch die Nassauische Braiw -

Versicherungs - Anstalt befand , die Entschädigungen ausbezahlt worben .
Dem Dr . war dies bekannt . Trotzdem beschlossen die Angeklagten , gelegent¬
liche Bemerkungen von Bediensteten der genannten Firma , welche Dr m

yrncu um « , vznnte uno wringe .
Fromme Wünsche , Couplet : Herr Lamprecht .
„ Mein Müttert war so gut "

, Lied von Neßmüller : Herr Häme .
Ein sonderbarer Schwärmer , Soloscene mst Gesang : Herr

Zimmermann .
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* ( Die außerordentliche Gemeinderaths - Sitzung )
welche gestern Morgen auf ‘/all Uhr anberaumt war , fand mit Ausnahme
der Schlußberathung in geheimer Sitzung statt . In letzterer waren an¬
wesend Herr Erster Bürgermeister Dr . v . Jbell als Vorsitzender , ferner
die Herren Stadträthe Veckel , Cron , Fauser , Käßberger ,
Mäckler , Rocker , Dr . Schirm , Schlink , Wagemann und
Weil , sowie die Commissions -Mitglieder Herren Präsident a . D .
Dr . Bertram , Rentner unb Feldgerichtsschöffe Chr . Gaab und Kauf¬
mann Franz Strasburger . In der öffentlichen Sitzung machte der
Herr Vorsitzende folgenbe Mittheilungen bezüglich der endgültigen
Berathung über die Eingabe an den Communal -Landtag betr . den Gesetz¬
entwurf wegen Einführung der Städteordnung für die sechs östlichen
Provinzen der Monarchie int Regierungs - Bezirk Wiesbaden : „ Es hat
nochmals eine vertrauliche Sitzung und ein Meinungsaustausch statt¬
gefunden und es ist beantragt , es möge die Redactton , wie ich sie vor¬
geschlagen hatte , das Votum des Gemeinderaths werden mit einigen
Aenberungen , unb zwar soll barnach bie Einleitung ber Eingabe lauten :
Der Gemeinderath der Stadt Wiesbaden hat von den seitens der König ! .
Staatsregierung dem hochverehrlichen Communal -Landtage bezüglich der
Einführung der beregten Städteorduung gemachten Vorlagen Kenntniß
genommen und nach eingehenden Vorberathungen in seiner Sitzung vom

. 1 . December I . Js . beschlossen , bezüglich dieser Vorlagen seine unmaß¬
gebliche Auffassung wie folgt klarzustellen und zur Kenntniß des Communal -
Landtages zu bringen ." In Folge dessen fällt der Schlußsatz der Ein¬
gabe : „ Indem der Gemeinderath der Stadt Wiesbaden sich beehrt , vor¬
stehende Erwägungen zur Kenntniß des hohen Communal -Landtages zu
bringen , bittet er zugleich , soweit dies mit der Auffassung der Herren
Mitglieder des Communal -Landtages vereinbar erscheint , denselben eine
geneigte Berücksichtigung zu Theil werden zu lassen "

, fort . Dann sollten
noch zwei redactionelle Äenderungen voraenommen werden und zwar sollten
zwischen den Worten „ das " und „ auf kleinere , vorwiegend ländliche Ver¬
hältnisse

" u . s. w . das Wort „ ursprünglich " eingeschaltet werden , sodaß die
Stelle lautet : „ Nachdem der Gemeinderath indessen schon früher wiederholt
Veranlassung genommen hat , seine Meinung dahin auszusprechen , datz bas
ursprünglich auf kleinere , vorwiegend ländliche Verhältnisse berechnete
Nassauische Gemeindegesetz in seiner gegenwärtigen Gestalt nicht geeignet
erscheint , für die freie Entfaltung und Entwickelung der Verwaltung eines
Gemeinwesens von der Bedeutung und so eigenthümlicher Gestaltung , wie
diejenige ber Stadt Wiesbaden , eine gesetzliche Grundlage von genügender
Breite zu gewähren , so ist er auch ;etzt nicht in der Lage , die Mängel
der bestehenden Gesetzgebung zu verkennen .

" Dann bei dem Passus über
die Bestätigungsfrage sollte ber Satz , daß der Gemeinderath bie betr .
Bestimmung als annehmbar nicht bezeichnen kann , in folgender Weise
umgeändert lauten : „Ein weiteres und schwer wiegendes Bedenken mutz

Ban den § . 22 der Städteordnung knüpfen , welcher nicht nur hin -
tlich der Bürgermeister und Beigeordneten die Bestättgung des

Königs — welche auch der diesseitige (rutwurf verlangte — sondern auch
bezüglich der Schöffen und besoldeten Magistratsmit¬
glieder die Bestätigung durch den Regierungs - Präsidenten

_________ ft » . 284
ständigkeitS - Gesetzes die Gefahr eines Mißbrauches dieses ------ --- ---
wesentlich abgeschwächt wird , indem durch diese BeMmmungen der M »^

ff LSÄM -SÄLÄSVV . M 'fSr
’

getreten ist und daß mit Rücksicht auf den seitherigen Recktz -,,^
hiesige Bürgerschaft , soweit der Gemeinderath bereu AuffassÜna nV $
m der Lage ist , in der Ausdchnung des Bestätigungsrechtes auH ^ .
Magistratsmitglieder eine so entschiedene Einschränkung des
sehm würde , daß der Gemeinderath diese Bestimmung aks unanÄ «
bezeichnen muß ." — Ohne über die Vorschläge in eine Discussion ein-Ä °'
wurden mit 7 gegen 4 Stimmen ( die Herren Käßberger Ä
Schlink und Wagemann ) die vorstehenden Abänderungen
Der Herr Vorsitzende fährt fort : „ Außerdem ist der Wunsch geäußert mF -
es möge auch dem Bürgerausschuß Gelegenheit gegeben werden
Stellung zu nehme « , und ich möchte deßhalb den Bürgerausschüß
Sitzung einladen , in der diese Sache besprochen werden könnte Ka F
aber hervorgehoben , da die Commisstons - Berathungen des Goirnm^
Landtags voraussichtlich am Dienstag zum Abschlüsse kommen TT
die Sitzung schnell einzuberufen und es wünschenswerth sein ma » •
dieser Sitzung der Bürgerausschutz sich sofort in dieser Frage Ä '"
machen könnte und nicht erst eine Commission wählte , da durch
längerung der Berathungen btt Ansicht ber Gemeindebehörden nicht ST
zur Kenntniß des Communal -Landtages gebracht werden könnte "
Sitzung des Bürgerausschussts wurde auf nächsten Montag NachM ^
4 Uhr tu dem Saale der Gewerbeschule anberaumt .
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krank werden und zu Grunde gehen ! Das kommt nicht m die Stattsttl

mit hinein : solche Kinder toerben eben kmnk , und sterben sie , nun w

hatten sie sich erkältet . Daß ste aber an der Confefftonsschnle zu Grunde

gegangen sind , das kommt nicht an den Tag . „ Wer aber etwas ^ reicht

hat
"

, fuhr Redner in erhobenem Tone fort , der halt das fest und steht . zu

daß ihm dies nicht wieder entrissen wird : es ist Kampf , der durch

das ganze deutsche Vaterland geht , man hat den Ansatz genommen , dr

gemischten Schulen zu gründen , aber wer ist dagegen anfgetreten i Jmmer

die Geistlichkeit von der einen wie der anderen Partei . wünsche die

gemeinsame Bürgerschule nicht die Confesponsschule , wo die Kachol ken

dahin und die Evangelischen dorthin treten muffen ; da , wo eine Confchnon

vorwiegend ist , werden die andersgläubigen Kinder stets nur Äs Gaste

nieder
^
Schule und in vieler Beziehung zurückgesetzt erscheinen . Wie Ware

dem abzuhelfen , und wie muß einst abgeholfen werden ? ^ ch bin dessen

so gewiß daß dies kommen muß , und wenn ich es auch nicht erleben

sollte und doch ist dies möglich , denn ich habe so Vieles erlebt , was ich

mir nie hätte träumen lassen - aber wenn ich es auch Nicht erleben

sollte so lebt in mir doch der unerschütterliche Glaube — und ich bin ein

Gläubiger - daß es kommen wird . Die Religion gehört m die Schule ,

stwar Manche wollen als angebliche Freigeister sowett gehen , bte Religion

nns her Schule zu verbannen unb die Sittlichkeit , wie sie es nennen , an ihre

® & Ä ^ S8t? b3Äiitltt6 Religion , und was sollsiestinund

tain ne sein ? Wenn ich ein Fremdwort habe , so schlage ich Scheller s

Wörterbuch auf und da finde ich das Wort „Religion übersetzt mit

ffiX §bienft " Gewissenhaftigkeit
"

, und die anderen Nummern beziehen

sich auch alle auf isie Wissenhaftigkeit, auf den Ad , dstHelligkeit eines

Ortes u s w ., immer aber wird die Religion tn bte Psttchterfullung ge -

leat - ein homo religiosus ist nichts anberes als ein gewissenhafter Mensch .

Mtrnn hie Anderen sagen ihr habt keine Religion , weil chr Nicht unseren

KÄechismus Hab7 ° « se ich sie Alle auf das Wörterbuch und sage :
S S tt ffi bestreiten daß Religion Gewissenhaftigkeit ist . In der

Schule nm : wstd Refigion ip zweifacher Richtung gelehrt DaS katho sche,

das evangelische und israelitische Kind , alle lernen ste in her Schule ge¬

meinsam : Du sollst Vater und Mutter ehren , Du sollst Nicht stehlen nicht

lügen n s w . Das lernen sie Alle , und da sage ich , das , was ste Alle

lernen ist gerade der Inbegriff dessen , was einen guten Burger , guten

Menschen erziehen soll , und das sollten sie gemeinsam in der schule mit

Ruander lemen und detzwegen brauchten sie nicht m verschiedene Stuben

hinein jugchen unb einen verschiedenen Religionslehrer zu erwarten . Das ist es

» Nein was ich verlange und von der Zukunft erwarte . Mau wird sagen , warum

können die Kinder nicht getrennt von einander lernen ? Darum , weil

ehS jetzt durch die Art und Weise , tote der Religionsunterricht fietge *

brachte wird die Glaubensfreiheit , welche in unserer Verfassung verbürgt

ist zur Unwahrheit wird . Mau erlaubt bem . Erwachsenen , daß er einer

M an » ober nicht , und wenn er einer angeholt so fragt der

Kt » »? nicht ob er das auch glaubt ; denn der Staathat .unbedingte

Glaubensfreiheit ausgesprochen unb gejagt , eg soll kem Unterschied gemacht

werden zwischen Denen , die glauben , und Denen , die nicht glauben . Das

Ut de?
'
alte Grundsatz des großen Friedrich : „ Es kann Jeder nach seiner

äaoon selig werden "
, und dieser Grundsatz besteht bis auf diese Stunde ,

aber in den Schulen wird er durch getrennten Rellglonsunterricht dadurch

iU mchte daß ein Vater , der weder evangelisch noch katholisch ist , der in

mner fremden Gemeinschaft lebt , für seine Kmb °r gar .kemen ..Reltgions -

unterricht erhält . Gar viele Ääter würden sich damit genügen lassen ,

w nn in den Schulen die Kinder zu guten Menschen und braven Burgern

kmogen werden was darüber hinaus au sie gebracht werden muß , das

k?nn die Familie und der Confirmanden -Unterrlcht genugsam be orgen ,

hätten wir solche Schulen , wo man sagen konnte , durch den hier erthellten

Religionsunterricht sollst Du ein guter Mensch , ein guter , wackerer Patriot

we be in der Familie , in der tzeimathsgemembe , tm Volk unb im Vaterlande

^ en und gewissenhaft Deine Pflicht thnn - bann Ware ta bte Hauptsache
Sieben banntoare bie Glaubensfreiheit auch zur Wahrheit gemacht .

: Redner
" '

verbreitete sich nun in ausführlicher .Welse über bte Wir -

des Religionsunterrichts auf die Sittlichkeit und kam zu dem

Sch ?nsse daß die Dummheit vieler Leute in . gewissen Dingen wohl

viel zusammenhänge mit dem vernunstlosen Religlonsunterncht , und daß

all der Trug und und Lug unter den Menschen heutzutage von dem

Verhalten des Menschen zu der Religion überhaupt abhange .

Das Traurige und Trostlose,
" fuhr Redner fort , „ist , daß bte Leute ,

menn ihre Kinder daheim aus dem Religionsunterricht erzählen , was

S vemünftigen Denken von Vater unb Mutter widerstreitet , es ruhig

hinaehen lassen indem sie denken , es ist ja nur Religionsunterricht . Wao

Aber es ist ia nur Mtgtonsunterrtcyt I uiw oagn ivmnu es

denn,
'

wenn die Kinder später nicht sehr genau mit ^ er utngchm ;

da dürfen Re Eltern bte mjt tmmer mü

raÄ ’S nÄ Ä Ziistände der Sittlichkeit , die
W eicht sehr genan nehm . -üas

^ ^ ^ stlich denkt . Und wie werden
schlimmm im Volke wirken , man s

meiner Jugend wußten
unsere Kinder denn zu Patrioten eWS > >

Palästina wußten wir ge -
wrr ge -lau ww eStn Stamm

an Oder , nicht am Rheine
NE Bescheid , als n

nid )t , daß man uns Etwas von

dem eignen Ätz mi
'
tgethM hatte . Von unserem deutschen Vater -

^ ÄÄär von der Schuld der Dr ., nicht aber von der des Mit -
austÄme bei xgstmlos freigesprochen wurde . Dagegen wurde der
"

,?Äwate Sandlungsgehülfe Dr . wegen Unterschlagung m zwei Fallen
" '!?ÄEnilick> falscher Anschuldigung zu einer Gefangnihstrafe von entern i

zahlreich wie nur zu irgend einem Vortrage emgefunden und

Redner entledigte sich seiner ebenso interessanten als schwierigen Aufgabe

: t,»M »Mnpnbfier Weife Die Hauptzüge des Vortrages lasten sich, so -

wütests m
"

dem engen Rahmen eines Berichtes möglich ist in folgender

W se zusammenfaffen : „Nie hatte ich,
" führte Redner ans so nothwMdig ,

t : ’
..? hinzuweisen , daß ich mit den hiesigen Verhältnissen noch wenig

bekannt bin ; es wird Manches bett Anwesenden frembartig klingen , weil

man hier gegen anderswo um ein gut Stuck vorangekommen ist . Wir

haben hier ^ tmultauschuleu , gemischteSchulen, ..
dtetnntanchenGegenden

nnleres deutschen Vaterlandes noch Nicht emgefuhri find , xsch gehöre auch

nickt zu Denen , die glauben , daß das , was sie fegen , heute oder morgen

einaefiifirt werden müsse ; ich weiß , daß Alles sich entwickeln , allmalig

2en muß aber der Mmsch ist dadurch unterschieden von den anderen

Geickövfeu daß ?r Idem hat , zu deren Durchführung er seme besten

Kräfte einfetzt . Ich denke .auch , ich sprechei zu Solchen , bte : H। freiifg
unb frei anhören , was ich sage , unb frei bet sich prüfen , ob rm Recht

habe ; ich gehöre nicht zu Denen , bie sich für unfehlbar erachten unb beß -

toegen lege ich einfach meine Ansichten vor ; fühlt man aber , . daß Wahw

heit in bem liegt was ich sage , bann möge er nach Kräften barnach

arbeiten , daß bie öffentliche Meinung vorbereitet werde Zunächst mutz

ich auf Ans aufmerksam machen : Es war stuher . em böser Brauch , der

Schullehrer hatte eine trostlose Stellung ; darin hat sich . Vieles ge -

bcncrt ttbei tioÄ nicht AÜeö . Die ber Mehrer Dcftcutu M -

nächst in der leiblichm Roth , sie hatten kaum genug zu essen

unb mit Nahrungssorgen schwer zu kämpfen ; darin ist man nun gerechter

geworden und es hat namentlich Deutschland s.chr viel für stuw Schulen

und Schullehrer gethan . Etwas bleibt aber , immerhin noch beklagens -

wetth , daß sich diese Zustande , von denen ich rede , noch vorfinden m

manchen Gegenden . Es gibt fast kem Stand , wo bte Vorgesttztm nicht

aus dem eigenen Stande herauswachsen . So war . es bet den Schulen

nicht immer und Ä vielen Orten unb Gegenden ist es auch heute noch

nicht so . Ich erinnere mich deffen noch recht gut aus meiner Stiibtenjett .

Damals mutzten die Theologen . sechs Wochen lang tu etnem

Seminar sich aufhalten , weil bte Thmlogm als Pastoren bas Recht der

Schulaussicht übernehmen muhten . Es genügte die passtve Assistenz m

bem Seminar zur Erwerbung dieses Rechtes . Aber das AnfsichtspeyonÄ

braucht nicht nur die Geistlichkeit zu lief em ; dahsteeS früher ausfchlichlich
liefette bdfüT iöTdrf ) übctQu ttut ihr 23oi ^ Qttbctifcin . D (l8 ift i)QTl, toenn

man äne ? Lud aus allen austoLhlt und .zur Aussicht Über emeu

andem und diesen letzteren bannt nicht für tüchtig . orklatt , aus semem

eigenen Staube bie Besten avanciren zu lassen . Es gibt allerdings lelder

auch Lehrer , die Jeden , nur nicht aus shrem stände , über sich als Vorgesetzten
zu sehen wünschen . Was man von solchen Lehrern zu halten hat , brauche ich

hier nicht auszusprechen : wer selber tüchtig ist, .
will emen Sachverständigen

haben , einen , der aus bem eigenen Stande emporgewachsen ist . Was nun

ben Unterschied betrifft zwischen der Schule , tote ich sie mir denke , und

der gemischten Schule , so ist es namentlich der Religionsunterricht , die

gemachten Schulen haben einen außerordentlicheil Werth Wender den

sonstigen Confessionsschulen . Da mutz ich zur ^ llustrlruna elne Gesch ' chte

erzählen , die mir selber passirt ist . Es war cm trüber , kalter Herbsttag ,
ba ging ich west in ben Wald , um Schwämme zu suchen . Das war meine

Aebhaberei . Da traf ich bei einem fürchterlichen Wette em paar Kinder :
! fit zitterten vor Frost , hielten die Händchen unter dem Schum und

^
toelnten

; bitterlich. Ich fragte sie : „Wo geht chr denn hin , Kinder ? „ „Wir
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‘‘ ru <a . - erto der b , aäeteteg ,chen Hof - Bnchdruckerei in Wiestzaden . — Für bie Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg ^ M ^ äke? /

r ,
* ( Dchwalbach ) Die Gemeindevertretungen von Hahn , Bleiden¬

stadt und Seitzenhahn haben , für die Wiesbaden - Schwalbacher Bahndie geforderten 2000 Lik . bewilligt , und zwar Seitzenhahn 400 Mk .,Hahn und Bleidenstadt je 800 Mk .
* ( Cassel .) Der Communal -Landtag hat in der Auseinander -

setznngrsache mit dem Communalverband Wiesbaden beschlossen , an den
Wiesbadener Communalverband eine Abfindungssumme von 250 000

80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Getragen von der Gunst des Publikums , beliebt 018 W
angenehmste und wirkungsvollste Hausmittel sind heute die in fast id>«
Apotheke erhältlichen Apotheker R . Brandt ' ? Schweizerpillen . Wer «"
Verstopfung , Magendrücken , Blutandrang , Kopfschmerzen rc . leidet , M
fick durch einen Versuch von der ausgezeichneten Wirkung übeE
Jede achte Schachtel ( erhältlich a 1 Mark in den Apotheken ) tragt B
Etiguett em weißes Kreuz in rothem Feld und den Namenszug M
Brandt ' s . (Man .- No . 9400 .) 1°

Vermischtes .

KT
^

r ^ ? tten - und Vatermord .) Ungeheure Aufregung herrschttu61 ) ail Ottenburg bet Berlin . Dort wurde vor einigen Tagen von mn
Gerlchts - Commlssiou ! die Leiche des vor genau 13 Monaten seitens leimt
Ehefrau und seiner Söhne ermordeten Maurers Marunge ausgearafa
Man grub tn dem an die Schlafkammer der M .

' schen Wohnung grcnmtai
Keller nach und fand in einer Tiefe von nur einem Fuß unterhalb M
ungepflasterten Erdbodens die in einem Sacke steckende Leiche des 6rmu =
EN . Dre © jtremitäten waren vom Rumpfe getrennt , um den Hals trat 1
em Strick geschlungen . Die Wittwe M ., welche ein ungemein freches @t=
bahren zur Schau trug , zeigte auch bei der Confrontation mit der Leiche
keinerlei Bewegung und leugnete , von der Ermordung ihres Mannes md
dem Verschwinden der Leiche Kenntniß gehabt zu haben . Die zu Hiui-
derten aus der Nachbarschaft herbeigeeilten Bewohner ergingen sich in lauten
Verwünschungen gegen die Mörderin , spieen ihr in ' s Gesicht , und es be-
durste großer Anstrengungen seitens der Polizei , eine Lynchjustiz oip
wehren . Gleich nach dem Verschwinden des M . hatte sich übrigens schon
das Gerücht verbreitet , derselbe sei von seinen Angehörigen ermordet und
verscharrt worden . Die Familie M . hatte damals die Dreistigkeit , eine
Belohnung von 50 Mark für die Ermittelung des Urhebers jenes Gerüchtes
öffentlich auszubieten . Außer der Mutter waren bereits zwei Söhne tm-
haftet ; nachdem die Leiche aufgefunden , ist nunmehr auch die Braut dir
altesteu Lohnes und der dritte Sohn verhaftet worden .

für alle Kranke , welche nur wenige , aber rnöfi’

lichst kräftige Nahrung zu sich nehmen könne",
als auch für Reeonvaleseenten , Blutarme , Magenleidende re ., täglich M ®
bereitet . Zeugnisse von Herrn Geh . Obermedieinalrath Prof . v . Lang -" '
beck und dem ärztlichen Verein dahier .
20061 Albert Brunn , Moritzstraße 13 , Parterre -

lanbe hatten wir wenig erfahren ; es ist seitdem besser geworden ,aber noch lange nicht so , wie es fein sollte . Ich glaube , der Stack
selbst hat das

, zu empfinden : wir sehen nicht überall Patrioten ,wir sehen Gemeinschaften , denen das Vaterland nicht soviel gilt als ihre
Kirche , die sich viel fremder fühlen der Regierung als ihrer Geistlichkeit
gegenüber . Das mag der Staat selbst mitempfinden : wir haben ein einiges
Deutschland aber , es geht durch das einige Deutschland ein großer Zugvon Uneinigkeit . Die Glaubensfreiheit muß aufrecht erhalten werden , und
wenn man fie irgend Einem verkümmert , dem Katholiken oder Protestantenöder sonst Einem so muß Jeder , der Recht und Gerechtigkeit liebt , dagegen
auftreten . Die Liebe die Freiheit muß versöhnend über dem Ganzen ruhen
und wirken . Das ist meine Ansicht von der Schule . Es wird eine Zeit
kommen , wo das , was in dem Religionsunterricht gemeinsam ist , auch
gemeinsam gelehrt wird wo Alles , was einen Unterschied bildet zwischenden Menschern und der Schule hmausgethan wird in den Pfarrhof und
in die Familie Friede soll der Grundzug der Schule sein , und was trennt ,stört den Frieden der unschuldigen . Kleinen . Ich danke Ihnen , meine

Eaben ; ich hoffe , daß es möglich wird , einen
Andachtssaal zu beschaffen , und vielleicht wird es auch mir noch vergönnt
fern , dann zu predigen Dann werde ich der Glaubensfreiheit das Wort
reden , aber die Herrschsucht mit allen Waffen , die mir zu Gebote stehen ,
bekämpfen .

Volkszählung .) Unter den Zählern herrscht nach vielseitig
8eT § teL^ alrne6mllI ' 9 Unklarheit darüber , an wen sie das Zählmaterial
nach Fertigstellung abzulieferu haben . Wir machen daher darauf auf -
merkfam , daß zur Revision dieses Materials eine Zähl -Commission be¬
rufen ist an welche der Zahler dasselbe birect abzuliefern hat . Dies soll
thunlrchst bis zum 7 . b . Mts . geschehen , während die Revisoren das Zähl -
matenal bis zum 15 . December m dem Rathhause , Marktstraße 5 , ZimmerNo . 2 abzugeben haben , woselbst auch Name und Wohnung der Zähl -
Commissare der einzelnen Bezirke zu erfahren sind .* ( Militärisches .) Gestern Vormittag 8 Uhr hat das Uebungs -
Commando des 8 . Armee - Corps seinen Weitet marsch angetreten , und zwar
zunächst nach Königstein . Von dort erfolgt die Rückkehr über Weilburg ,
Limburg und Ems nach Coblenz , von wo aus die Mannschaften nach
ihren Garnisonen entlasten werden . Dieselben sprechen sich insgesamntt
sehr lobend über dre neue Ausrüstung aus , welche bedeutend leichter ist
als bte gegenwärtige .

„
* ( Das Musterlager des Gewerbe - Vereins ) bringt gegen -

eme MaiolikapMte zur Ausstellung , welche nach einer neuen , bis
letzt nicht bekannten Technik unter Glasur gemalt ist . Die Platte ist käuflich
abzugeben , und verdient umsomehr die Aufmerksamkeit der Kunstfreunde
als derartige Arbeiten auf einer diesjährigen internationalen Ausstellungnut dem ersten Preise gekrönt wurden .* ( Die Vacanzenliste für Militär - Anwärter No . 48 ) liegt
an unserer Expedition Interessenten zur unentgeltlichen Einsicht offen .

„ (Unfall .) An der Ecke der Friedrich - und Bahnhofstraße löste sich
gestern Vormittag ein Rad aus dem Fuhrwerke des Herrn Hoflieferanten
Schrrg aus der Achse und der Wagen fiel um . Das Pferd scheute und
schleifte den Wagen eine Strecke weit fort . Der Hausbursche und Kutscher
fielen von dem Wagen und em Passant gerieth unter das Fuhrwerk , das
durch die Gelstesgegenwart eines Herrn , der dem scheuenden Pferde sofort
' ? d ' e Zügel fiel , zum . Halten gebracht wurde . Glücklicherweise kamen
sammtliche Personen mit bem bloßen Schrecken davon ; nur eine Anzahl
Flaschen und Kruge mit Inhalt blieben auf der Unglücksstätte .
a ,

* ( Namensänderung . ) Dem am 5 . Januar 1864 zu Dietkirchen ,Amts Limburg , geborenen Johann Anton Wahl , gen . Seibel , ist
die Genehmigung ertheilt worden , an Stelle des von ihm seither geführten
Familiennamens Seibel den Familiennamen Weimer zu führen

.
* ( Freistellen für Geisteskranke .) Für die der Jrren - Heil -

und Pflege -Anstalt Eichberg zu überweisenden Geisteskranken können bis
zum Betrage der dafür all ; ahrllch bewilligten 2000 Mk . Freistellen auf
die Dauer von 6 Monaten bewilligt werden , sofern 1) die Kranken dein
Regierungs - Bezirk Wiesbaden - die Stadt Frankfurt a . M . ausge¬
nommen - angehören und innerhalb der ersten 6 Monate nach einge -
tretener Erkrankung der Anstalt übergeben werden , 2 ) aus der ärztlichen
Kranrengeschichte die Zett der Erkrankung , resp . deren erste Wahrnehmung
ersichtlich ist , und 3 ) die Kranken selbst und ihre alimentationspflichtigen
Angehörigen , unbemittelt sind . Durch diese Einrichtungen soken Ver¬
zögerungen m der Aufnahme vermieden werden , weil bei frischen Er¬
krankungen die Aussichten auf guten Erfolg der Anstaltseur erfahrungs¬
gemäß in der Regel günstig find , während die Möglichkeit der Heilung
um s° ffi ^ Mter totrb je spater die Aufnahme nachgesucht wird . Bisher
Haven , solche sechsmonatliche Freistellen nur in vereinzelten Fällen und

siameu Umfang der bewilligten Summe gewährt werden können .Es scheust die Sache immer noch nicht genügend bekannt geworden zu
fe,n auf diese Einrichtung aufmerksam gemacht .
, t,Eehrerstelle .) Die dritte Lehrerstelle zu Braubach , mit einem
decretlichen Gehalte von lOoO Mk soll bis zum 1 . Januar k. I . ander¬
weitig durch , einen Lehrer katholischer Confesston besetzt werden . An¬
meldungen für dieselbe sind bis zum 20 . December I . I . zu bewirken

Kunst und Wissenschaft .

, , ./ „ (Hans von,Bülow .) Als ein Anlaß zu Bülow ' s ,Eittlassungsgefiich wird in mehreren Berliner Slattern ein pI? tci<to :
Johannes Brahms angegeben .

ctn

, — . ( „ Weil ' s mi ' freut !"
) nennt der Münchener smnr „ „

fem neuestes Bild , das , in jüngster Zeit in München und S8u
gestellt , großes Aufsehen erregt . Die „ Augsburgs Abenbzettun ? »̂ L °^
darüber : „ Das Bild stellt ein Gebirgsmädchen m originellerwie es , die Sense auf dem Rücken , von der Feldarbeit Mittagsi >"r
Das lugendfrische hübsche Gesicht des Dirnd ' l , von der Sonne

.fröhlichem Lachen keck rn die Welt hinein , als wollte es
„ Weils mt freut ! ' Ern farbiges Brusttuch umschlingt den Hals 8J> :
aus dem schwarzen Mieder cm Alpensttäußchen verlockend
de « Köpfchen , sitzt ein grüner Gebirgshut , der allein schon eii? Äck>̂von Malerei ist . Das ganze Blld , welches sich einerseits dur »
vollen Llchteffeet , andererseits durch prächtigen FarbenschmeU
macht einen so schalkhaften , bezLbernsse/Eindruck an ^ ken N ^
daß man sich kaum satt daran sehen kann .

"
Dieses Bild ist

von Fr . Bruckmann ' s Kunstanstalt in Photographie meisterhaft rewL ^
m Lampart ' s alpinem Verlag in Augsburg erschienen . Der staÄ ^
das ammtthig lachende Mädchen auf den Beschauer ausubt »nl
wunderbare Llchteffeet sind in der Photographie ^ treulich tokbcrgeĝ

Handes , Industrie , Statistik .

.
*

,( Auszeichuung .) Der Punsch - und Ligueur - FabrikB . Mein »-
cm

Düsseldorf wurde auf der Kölner Kochkunst - Ausstellung die ffl ™ ,
Medaille verliehen . Es ist dies die 6 . Auszeichnung , welche jÄ

™

Firma fett dem 1 . August v . I . erhalten hat .

Ans dem Reiche .

.. . / (Diäten klagen ) Das Landgericht zu Halberstadt hatkünMüber bett Dickenprozeß des kgl . preußischen Fiscus gegen den Reichs ?
Abgeordneten Auguft Hetne verhandelt . Die Verhandlung
der kostenpflichtigen Abweisung des klagenden Theils . - Der Min sj S
ben Vertreter des Fiscus in Lalle a . b . S . beauftragt , in dem M

'

Prozesse gegen den Reichstags -Abgeordneten Has en clever die Betül /
einzulegen .

____ __ __ ________ We .
Nlk .. zu zahlen . Der Wiesbadener stäudifcbe

Ausschuß hatte bet seiner letzten Forderung 300,000 $ tf he1a^ tolaItu" ll8

( Die « tthM 28 Leitm . )
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Kleine

Spielwaaren 14273

Für Weihnachten

erbitten

15654

Lan ;

C . Scheiienberg , Goldgasse 4 .
12065

Burgstrasse
No . 6 ,

Kliall - RftnhftllS mit scherzhaften Einlagen ,

Menu -
, Tisch -

,
Tanz - und Einladungs - Karten ,

Dessert - Teller , Spitzenpapiere ,
„

Ragouts - , Frucht - , Eis - , Creme - und Trüffel -

Kapseln ,

= Braten - Decoration =

empfiehlt in reichster Auswahl

bestimmte Aufträge zur Anfertigung von Wäsche jeder Art
uns baldigst , um rechtzeitig liefern zu können .

Geschwister Strauss ,

Weisswaaren - & Ausstattung ^ - Beschatt ,

kleine Burgstrasse 6 — im „ Cölnischen Hof “
.

T88e E . Wagner ,

L " nra8e
Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

im „ CSlninchen
H o f “

Das größte ( H . 98033 )

Bettfedern - Lager
von C . F . Kehnroth , Hamburg , 67

versendet zollfrei gegen Nachnahme ( nicht unter 10 Pfd . )

gute neue Bettfeder « für 60 Pfg . das Pfund ,

vorzüglich gute Sorte 1,25 „ „

prima Halbdaunen 1,60 und 2 M .

Bei Abnahme von SO Pfd . 5 ° /o Rabatt .

■ a Nicht convenirende Waare wird umgetaufcht . ■

Reichhaltiges Lager
in Haar -Uhrketten und Puppen -Perrücken . Auch werden

sämmtliche künstliche Haararberten m teder gewünschten

Weise angefertigt bei
,

Herwarth Harz ,

15315 4 Schwalbacherstratze 4 .

iienkSpfe , waschbar unzerbrechlich und Wachs - Modell mit und ohne Frisur , Gestelle (leicht , Leder ) , gekleidete
^ unbekleidete Puppen , Gelenkpuppen , Schuhe , Strümpfe , über 100 neue Gesellschaftsspiele ,

ürnitärrüstungen , Polichinell - Theater , Wagen , Pferde , Schaukelpferde , Velocipedes , Pnppen -
“ "

p Theater , massive und flache Soldaten , Festungen , Kaufläden , Baukasten , Trousseaux ,

p mJinuppen und - Thiere , Dampfmaschinen , Druckerpressen , Kindermobei , Universalstühle
” um 6

für Puppen und Kinder , Turn - Apparate etc . etc .

HE
" Billigste Preise ! Ausstellung ? L . Etage . Eingang durch den Laden .

""
WE

kl Burgstrasse < > , Louis M . Burgstrasse « .

P 8 . Grosse Lagerräume zum Auf bewahren der ausgesuchten Waaren bis Weihnachten !

Posamentier - Waaren - Fabrik 16632

von

F . E . 18 Übotter , Goldgasse 2a , „ Deutscher Hof “
,

empfiehlt sich zu den bevorstehenden Feiertagen zur Anfertigung
von passenden Garnituren für Weihnachts -Geschenke
» ach Muster , Phantasie oder Zeichnung in eleganter Aus¬

führung und zu den billigsten Preisen .

Langjährige , praktische Erfahrung bürgt für geschmackvolle
Ausführung und solide Arbeit .

Nach auswärts schnellste Effectuirung bei streng reellen Prersen .

Sächsischer Bazar ,

MF
* 11 Ellenbogengasse 11 ,

empfiehlt ein gutassortirtes Lager in leinenen Taschen¬
tüchern , sowie fertiger Wäsche jeder Art und bittet die für

Weihnachten bestimmten Austräge bald abgeben zu wollen . 15398

Pianoforte - Handlung .

___ ___________
(Verkauf und Miethe .)

____________
HO

.
Gustav Schulze ,

B Klavierstimmer und Techniker ,
* ■

»ersehen mit den ehrendsten Zeugnissen der hervorragendsten
ausübenden Tonkünstler , bittet Aufträge Webergasse 15
" »geben zu wollen . 14152
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115 N . Hess . König ! . Hoflieferant , alte CownnN
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Alle Sorten Stühle werden billig geflochten , Polirt M
reparirt . A . May , Stuhlmacher , Mauergasse 8 . 16963
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Hoflieferant ,

bringt ihre Specialitäten :

Getragene Herren - und Damenkleider , Möbel , M
zeug rc . werden gut gezahlt . I » . Birn » rveig , Weberg . 46 . IM

Wolle wird geschlumpt Jahnstraße 17 ; daselH
-
Z

Schafwolle vorräthig . U

« ring
Kiefer
inneruni

Ferner
magere
Bebienu

Sorgfältigste Auswahl und . Mischung nur feinster
Rohsorten verbunden mit rationeller Brennmethode
garantiren ein stets gleichmässig vorzügliches Product ,
das allen anderen Sorten gegenüber eine Ersparniss
von 25 ° /o gestattet . 301

Niederlagen in Wiesbaden bei Herren : F . Alexi ,
Ed . Bohm , C . Bausch , J . C . Bürgener ,
P . Enders , A . Engel , C . Feuerstein Wwe . ,
C . M . Foreit , Gust . v . Jan , Jean Haub ,
P . Hendrich , L . Kimmel , A . Kortheuer ,
F . Klitz , M . Lemp , E . Moebus , F . A . Müller ,

W . Müller , J . Bapp , E . Rudolph , A . Schmitt ,
A . Schirg , Ed . Simon und H . J . Viehoever .

7onC'

Wu
jitm vek

D

mt Stä '

k-rselber
Zu V

Kegel - Gesellschaften
steht meine Kegelbahn Dienstags und Freitags Abends

zur Verfügung . M . Bieser . 16814

Gebrannte Java - Caffee ’
s

in empfehlende Erinnerung .

f3
'

ifugqosag - siqoBuqia ^ sapugssBgj ?

Empfehlung .

Dem verehrlichen Publikum empfiehlt sich bestens als
Klavierstimmer und im Ertheilen von Klavier¬
unterricht Hochachtungsvoll
9440 W . Michaelis , Musiker . Feldftraste 19 .

e ä Passendes Weihnachts - Geschenk .

__ ____ A

Getragene Kleider LLffAKL
sowie städtische Pfandscheine werden zu hohen Preisen
gekauft Goldgasse 15 .

Ofen -

ges. E

U. Tt <

buch -

Auzü
Anzü
Preis

Pro

i
i

Die K

Als Kautschukstempel empfehle -

für Weihnachten :

Datum - Räderstempel ,
Datum - Selbstfärber ,
Excelsior I , Excelsior II .
Riesen - Automat ,
N ational - Automat ,
Taschen - Automat ,
Crayons , zusammenlegbar ,

do . mit Feder und Petschaft ,
Feuerzeug , Victoria - Stempel , Uhr -

Jkapsel , Büchsen , Thierberloques „
diverse Medaillons , vernickelt , ver¬

silbert und vergoldet ,
Stempel - Tinktur , sowie sämmtliche

Utensilien stets auf Lager .
Handstempel in jeder Grösse und Fa ^ on .

Waschechte Zeichen - Tinte .

In Folge Trauerfalls ein Abonnements - Billet
gallerie , Rücksitz ) ganz oder getheilt abzug Wellritzstr . 26 . 1/i,A

lVärm « iAinA vorräthig im Marmorgeschäft Mich
D uil Ilio U Hlv straße 39 , Part , bei M . Salmon , 14698

Psrfllipfhndpn sind stets aus Lager unter GarM
s dl l | UülUvuüll für Trockenheit und prima QuM

bei
_______

H . I Wiederspahn , Adolphsallee 6 3104

Die Dampf - Caffee - Brennerei

flegr . 1837 . _ 6egr . 1837 .

^
selWwe . Bonn

<$,ß

JLW « ML 3 . JL » WJJULJMLJ
'

9
16598 Schulgasse 5 .

Laden - Einrichtung ,
schön und gut erhalten , billigst abzugeben . Näh . Exped , 15D

Zwei nutzb . - pol . Bettstellen zu verk Fnedrichstr . 38 ?^
Z « verkaufen : Puppenstube , Puppenküche u Knw -

laden . Alles gut erhalten , Langgasse 39 , Hinterhaus , 2 Stieger ,
Morgens von 10 — 12 Uhr .

____________ ____________ _
166c5

Karlstratze 1 eine Puppenstube nebst Küche zu verk . 168 ^
Birnen per Kumpf 40 Pfg . Metzgergasse 37 . 167d0

Aepfel per Kumpf 66 Pfg . , Birnen per Kumpf 4lNW
zu haben Metzgergasse 13 im Bürstenladeu .__________

16812
Aevfel im Kumpf zu haben Michelsberg 8 ._______ £ 3199

zahme , gute Sänger , billig zu verkauf -

Rhemstraße 75 , II . 15102 .

Bettstellen ,

polirte , französische , mit und ohne Matratzen , werden billigst
abgegeben bei P . Weis , Tapezirer ,
11 * 78

_______ Louisenftraße , gegenüber der Artillerie - Kaserne .

Zimmer - Einrichtungen , sowie gebr . Möbel aus gmzni
Villen werden angekaust . Offerten unter M . H . 660 m
die Exped . erbeten .

_______________________________________________
147'27

Veränderungshalber sind 2 Plüschgarnitnren , 2 Jet
piche , 2 franz , und 1 Gesindebett , 1 spanische Wand ,
2 Kleiderschränke , 1 Küchenschrank , 1 Brandkiste ,
4 Oelgemälde , Cryftallgläser « . dergl . billig zu ver-
kaufen Adelhaidstraße 35 , I .

___________ _________________
307

Gebrauchre Möbel für eigenen Bedarf zu kaufen gesuchi
Näh , im Gasthaus „ zur weißen Taube "

, Neugasie . 16779

Zwei polirte Kommoden , 2 Kleiderschränke und 1 S °Ä
sehr billig zu verkaufen Kirchgasse 22 bei Baumann , 14652

Eine Speisezimmer - Einrichtung in Eichen billigH
verkaufen Adelhaidstraße 35 , I . 30?

Frisier <& , Kossmann ’
s

Siuger - Rähmafchi « » ,
prei § getrönt mit goldenen Medaill ^'

ersten Ehrenpreisen :
Porto Alegre 1881 ,
Buenos Ayres 1888 .
Amsterdam 1883 .
Teplitz 1884 ,

empfiehlt
du Fais , Mechaniker

2 Faulbrunnenstraste 2 .
1
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10810

la Ofeukvhlen ( äußerst stückreich) Mk . 15 .50

20 .—la Stückkohlen .

la gew . fette Nußkohlen I (beste Sorte ) „ 20 .—

22 —

= 1000 Kar .
überdieStaot -

waage nur

AW
" Chemische Bibliothek zu ver¬

kaufen Mainzerstraße 6a .
_________________

13450

Kohlen .

'

Die Kohlenhandlung von C . » Grobe , Biebrich a . Rh . ,

Filiale : Wiesbaden ,
Oranienstrasse 4 ,

offerirt bis auf Weiteres franco Haus :

la gew . Anthraeitkohle « „ » „
-en oder per Waggon zu be -

Ein großer , einjähr . Bernhardiner Hund ,

sehr wachsam , in eine Villa geeignet , ferner
> 3 schwarze , iunge Bologneser , fowie em

kleines Salon - Hündchen zu verkaufen durch
16815

__________
J . Nagel , Hundescherer , Wellrchthal .

IV Dickwurz zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 16685

üwei aute Zugpferde , 4 und 6 Jahre alt ,

schönes Gespann (Blau - und Rothschtmmel ) , zu

verkaufen . Näh . Geisbergstraße 3 . 16810

Gesuche :

Gesucht .

Eine freundliche Wohnung von wenigstens 5 Zimmern

zum 1 . April gesucht . Offerten Mit Preisangabe sub Dr . Z .

an die Exped . d . Bl . erbeten . 18672

Gesucht Per 1 . April 1886

eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern , Küche und Zubehör m

der Marktstraße oder unmittelbaren Nahe . Offerten unter

A Z 40 bittet man in der Exped . d . Bl . mederzulegen . 16485

Ern Laden mit Wohnung für em Modewaaren -

Geschäft auf 1 . April in guter Lage zu mrethen gesucht .

Offerten unter L . 8 . 509 an die Exped . erbeten . 16677

Angebot er

und Herren können sich durch
C $ 1 titelt kl . Einlage in einer Faurilien -
Nl / W* 4 * 1 - sk vW -

Pension I . Classe in Dresden

ein comfortables Heim schaffen . Elegante Wohnung , vorzügliche

Küche , freundliche Pflege , geselliger Verkehr . Offerten sub

p . p 17 an die Exped . d . Bl . erbeten 16428

e * S84 ___ __ _______ —--- - --------

- ZjZichälen - Extraet ä 70 Pfg .

hin blottl >cr , rother und grauer Kopf - und

nun aus der kgl . bayr . Hof -Parfumerre - Fabrtk
SakthaareWunder lieh m Nürnberg (gegründet”

C . v - ^ iirt Bayr . Landes - Ausstellung 1882 .

1645) u " d PA , ohne jede metallische Beimischung , garantrrt

jjtiit
*

Dr Orfilas N « M k 70 Pfg .
"

t
*

. des Wachsthums des Haares und zum Dunkeln

Wilh . Linnenkohl ,

Kohlen -
,

Coaks - und Brennholz - Handlung .

( Brennholz - Spalterei mit Maschinenbetrieb . )

EllmbAgasse
'

15 . Untere Adelhaidstr . am Rheinbahnhof .

Empfehle zur Deckung des Herbst - und Winterbedarfs :

Ofen -, Herd - und Maschinenkohlen , gew . Nußkohlen ,

qes. Stückkohlen , Kohlscheider , gew - Würfelkohlen

u . Steinkohlen - Briquettes , Brauukohlen - Brrgnettes ,

buch Holzkohlen , buch . Scheitholz , ktefl Schert - und

Auzündeholz , fowie Lohkuchen und Patent - Feuer -

Anzünder in nur besten Qualitäten zu billigsten

Preisen
8633

Proben und Preis - Courants stehen gerne zu Diensten .

Qnhfttrfnm per 100 Stück 1 Mark 50 Pfg . , sowie

trockenes Auzündeholz per Eentner

2 Mark frei ins Haus empfiehlt
8162 ibouis Höhn , Schwalbacherstraße 43 .

' ATMomberger ,

und Kohlen - Handlung ,

7 Moritzstraße 7 .

« rinae hiermit mein Lager von trockenem Buchen - und

» iÄern -Scheit - und Anzündeholzm empfehlende Er .

E lZeres pro Eentner 2 Mark franco Haus .

SS ö
'
rinw melirte Ofen - und Nußkohlen , Kohlscherder

Are Würfel (Anthracit ) zu den billigsten Preisen bei prompter
Bedienung . --------- - ------ - ----------------- —

Bei Abnahme von 5 Fuhr
deutend ermäßigten Preisen . . .

Kleinholz und Lohkuchen re . m zedem Quantum

zum billigsten Tagespreis .__ ___________ _ _____ LJ —

Aarstraße 1 im Hinterhaus eine kleine Wohnung an ruhige

Leute zu vermiethen . . .
18279

Untere Adelhaidstraße U ist eme Wohnung m,t allem

Zubehör zu vermiethen . Näheres daselbst . 10810

Adelhaidstrasse 64 4 Zimmer mit Veranda und

allem Zubehör , auf 1 . April 1886 zu vermiethen . 16100

AdelbaÄstraße 73 , 2 . St . , eme elegante Wohnung von

7 Zimmern , Badezimmer rc . vom 1 . April 1886 ab event .

Ad ^ ha ?ds ?ra
"

ße
^

(Ecke der Moritzstraße 16 ) ist eme

Wohnung , Bel - Etage , von 5 Zimmern , Küche u . f . w . auf

gleich zu vermiethen . ,
15457

Adlerstraße 48 ist auf gleich em leeres Zrmmer an

eine einzelne Person zu vermiethen . 7253

Adlerstraße 49 ist ein leeres , freundliches Zimmer an eme

einzelne Person auf 1 . Januar 1886 zu vermiethen 15984

Adolphsallee 20 ( in meinem neuerbauten Hause ) smo die

4 Etagen , bestehend aus je 7 Zimmern nebst Zubehör , m

hocheleganter Ausführung , auf gleich zu vermiethen . Rah .

bei H . I . Wiederfp ahn , Adolphsallee 6 . 3880

Adolphs alles 22 find mehrere Wohnungen von , e 7 Zim -

W ment und allem Zubehör zu vermiethen . . 17593f
Adolphsallee 31 ist die Bel - Etage von 8 Zimmern auf

1 April k. I . zu vermiethen . Näheres Parterre . -10512

_ □
c

. | n c ist die elegante 2 . Etage , bestehend

Adolphsallee 35 aus 6 Zimmern nebst Zubehör ,

auf gleich oder später zu vermiethen . 10408

Ecke der Adolphsallee und Adelhatdstraße 16b istwegen

Wegzug die Bel - Etage von 5 Zimmern und Zubehör ander¬

weitig zu verm . Einzusehen zw . 10 und 12 Uhr Bonn . 6r69

Adolphstraße 5 im Seitenbau find 2 Mansarden sofort an

kinderlose Leute zu verunethen . 18198

Ein gnterhaltenes Piamno ,

schrägsaitig , in Palisander , ist fiir 250 Mk . zu

verkaufen Friedrichstraße 40 , 2 Treppen rechts .

An sehen täglich zwischen II und 12 Uhr . 15418

Verzugshalber ist em sehr schönes Pianino billig zu

verkaufen . Näh . Geisbergstraße 20 , 3 St .
__________

11187

liethrontracte °
Expedition dieses Blattes .
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Villa Jppelstraße 3 ,
zwischen 37 und 39 der Sonnenbergerftraße ,

M vermiethen .
Näheres Hildastraße 5 . 14293
Kapellenstraße 29 sind im 2 . Stock mehrere freundliche

gut möblirt , zu vermiethen . Näheres
daselbst Bel - Etage . 15386

Kapellenstrasse 33 .
6/? Zimmer , Bade -

~ ir
Cabinet , Garten rc . , und abge¬

schlossene Frontsprtze , 4 Zimmer rc . , sofort billig zu verm . 15332

Albrechtstraße 33 , Parterre , südw . Ecke der Oranienstraße ,
1 — 2 möblirte Zimmer zusammen oder einzeln zu verm . 13387

Billa Schöne Ausficht 6 (Geisbergstraße 19 ) eine möblirte
Wohnung mit Gartenbenutzung auf gleich zu vermiethen .
Näh . daselbst oder bei Jurany & Hensel . 14350

Bahnhofstraße 18 ist zum 1 . April eine Wohnung von
3 Zimmern und Zubehör zu vermiethen . 15931

BiebricherstraUe 6 ist die Gartenhaus - Wohnung , 4Zimmer ,
Küche , Mansarde nebst Zubehör , auf 1 . Januar zu vermiethen .
Näheres daselbst . 16401

Bierstadterftraße 4 im 2 . Stock eine abgeschl . Wohnung
von 4 Zimmern ( gerade Wände ) , von denen auf Wunsch
eines zur Küche eingerichtet werden kann , zu vermiethen . 4093

Bierstadterstraße 22 ist eine Billa , enthaltend 8 Zimmer ,
Küche rc . , prachtvollste , gesundeste Lage , zu vermiethen oder
zu verkaufen . Näh . Oranienstraße 22 , Parterre rechts . 3022

Bierstadterstraße 89 , Landhaus , 8 Zimmer , Balkon ,
großer Garten , ganz oder getheilt zu vermiethen . Näheres
im Hause gegenüber und Rheinstraße 71 . 10548

Bleichstraße 7 , Bel - Etage , ist eine Wohnung von 3 großen
Zimmern mit Zubehör Abreise halber auf gleich oder später
zu vermiethen ; daselbst ist die Frontspitz - Wohnung von 3 Zim -
ntertt und Küche sogleich , auch später zu vermiethen . 15651

Blerchstraße 11 eine kleine Wohnung , 2 Zimmer und Keller ,
an ruhige Leute auf gleich oder später zu vermiethen . 16671

Bleichstraße 15a , ist eine Mansarde zu vermiethen / 15089

Blumenstratze 4
find elegante Wohnungen von 6 und 8 Zimmern mit allem

Zubehör zu vermiethen . Näh . Nicolasstraße 5 , Part . 4515
Kleine Burgstraße 7 ist der 3 . Stock an eine kleine ,

ruhige Familie zu vermiethen . 16407
Dotzheim erstraße 24 ist die Bel - Etage mit Zubehör auf

1 . Januar oder 1 . April 1886 zu vermiethen . Näh . daselbst
im Seitenbau links . 15539

Dotzheimerstraße 34 ist der erste Stock , bestehend aus sechs
Zimmern , großem Balkon (Veranda ) nebst Zubehör , sosort
zu vermiethen . 15517

Dotzheimerstraße 46 sind eine freundliche Parterre - Wohnung ,
bestehend aus 5 Zimmern , Küche , 2 Mansarden und 2 Keller -
Abtheilungen , sowie eine Wohnung im 3 . Stock , bestehend
aus 6 Zimmern rc , an ruhige Familien per 1 . April zu
vermiethen . Großer Trockenspeicher im Hause . 14570

Elisabethenstraße 5 ist das Hochparterre oder die Bel -
Etage , 3 — 5 Zimmer und Zubehör , zu vermiethen 10503

Elrsabethenstraße 31 ist eine gutmöblirte Parterre -
Wohnung , auf Wunsch mit Küche und Pension , und Bel -
Etage möblirte Zimmer mit oder ohne Pension sofort
zu vermiethen . 13218

^ Äbrstraße 9 ist die Bel - Etage von 4 großen Zimmern ,
Küche und Speisekammer , Balkon , Mansarden und Giebel -
Mmer , mit allen Bequemlichkeiten eingerichtet , event . das
Hochparterre , bestehend aus 5 Zimmern mit Gartenbenutzunq ,
sofort zu vermiethen . 9595

Emserstraße 18 , Stb . , 1 möbl . Zimmer zu vermiethen . 15504
Emserstraße 23 , Seitenweg , in freier Lage eine Wohnung ,1 Treppe hoch , 2 Zimmer , Küche nebst 2 geräumigen Dach -

kammern rc . , zusammen zu vermiethen . Näheres Spieqel -
gasse 2 , 1 Treppe . 5101

EAe/straße 45 ist eine neu hergerichtete Hochparterre -
Wohnung von 5 Zimmern mit Zubeh . u . Garten zu verm . 4889

Frankfurterstraße 13 ist wegen Wegzug die Bel - Etage
von 7 Zimmern , schöner Veranda nebst Zubehör zu ver¬
miethen . Näheres Parterre .

’ 4
9652

Frankfnrterstratze 14
ist die Bel - Etage von 5 Zimmern mit Zubehör mit oder

ohne Möbel sofort zu vermiethen . 14618

Villa Prince of Wales
, UU - U "

sind möblirte Wohnungen und einzelne Zimmer mit
und ohne Pension zu vermiethen . 5906

-- 2S1 4
Friedrichstraße 19 ist die neuhergerichtete

aus 8 Zimmern nebst Zubeh . , sogl . oder später btft 7
Friedrichstraße 33 ein möblirtes Zimmer nebst 3 f

an ernen Herrn zu vermiethen . Näh . das . 1 Tr 6

Geisbergstr - ßc 5 & £ *
£ gÄ *

Geisbergstraße 24 gut möbl . Zimmer zu vermi - ru
' 9461

N ° » d - ra Edst . ! » - rw - g 3 ) ,
Bel - Etage von 4 Zimmern (ganz oder getheilt )

' ? '?
ohne Pension und mit Gartenbenutzunq ru h, ? .

*

Hohe , gesundeste Lage .
i DettnWn.

^ » .
b ^ debadgäßchen 8 kl . Dachwohnung zu verm

Villa Grünweg 4
,

:

Häfnergasse 4
1

Hainerweg 4
ist die Parterre - Wohnung , Salon mit Balkon , 4 a ;mn

Hainerweg »
,

*

Ecke der Blumenstraße , sind elegante Wohnungen von 8 rrf« I
6 Simmern und Zubehör , mit allem Comfort

'
und prächti ,Aussicht , zu vermiethen . Näh . bei Architect E Aua k i

Stein , Adelhaidstraße 28 , II .
w !

Helenenstraße 10 2St . ,eingr . ,gutmöbl .Zimmerz . v . 859
Helenenstraß e 13 ist die neu hergerichtete Bel - Etaae b-

stehend aus 5 Zimmern nebst Zubehör , sogleich oder sväi»
zu vermrethen . JE

Helenenstraße 19 ist ein schön möblirtes Parterre - Zimw
mit separatem Eingang zu vermiethen . Mz

Helenenstraße 21 Bel - Etage an ruhige Leute zu rem . 15463
b ' e Bel - Etage von fünf Zimmern , zwri

Mansarden Küche ic wegzugshalber auf 1 . Jan . zu verm
'
«

Hellmund st raße 27 , 2 St . , möbl . Zimmer zu verm 15617 1
® Ewe Wohnung von 4 Zimmern ml

Zubehör auf gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . 17617 ■
® er

..
1” ? 11ustraße 8 , 2 Stiegen , sind 2 ineinandergehende,cut

möblirte Zimmer sofort billig zu vermiethen . 13703
Herrngartenstraße 13 sind Wohnungen von 3 , 4 ober 8

Zimmern u . Zubehör zu verm . Näh . Rheinstraße 40 . 15127

5 Hildastraße 5
,

obere Gartenstraße ,

Herrschaft ! . Wohnung
_ i zu vermietden .

*
294

n 11 *
.

e $ siuc schöne Wohnung von 3 Zimmern und
Zubehör zum Preise von 650 Mk . auf

' s Jahr sofort «
vermrethen . Anzusehen von Vormittags 11 - 1 ff ui

^ äh . 3 Stiegen hoch . 12763
Jaynftraße 8 , 3 . Etage , ist eure neuhergerichtete Wohnung

von 3 Zimmern und Zubehör auf gleich oder 1 . Januar zu
vermiethen . Näheres Parterre . 13200

21 ist eine Parterre - Wohnung , 3 Zimmer mit
Zubehör , sofort zu vermiethem

'
13420

Jahnstraße 86 , 2 Treppen hoch , ist eine Wohnung ori
sofort zu vermrethen . Näh . Wrlhelmstraße 8 , Part . 1732ii
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Leberberg 4 u . Sonnenbergerstraße zw . 17 u . 19 .

Familien -Wohnnngen mit Pension oder einge¬
richteter Kirche , auch einzelne Zimmer . 12409

Philippsbergstrasse 7 ÜU"

Küche , Balkon und Zubehör sofort zu vermiethen . 9738

Querstraße 1 ist eine kleine , möblirte Parterre - Wohnung
mit eingerichteter Küche zu vermiethen . 14342

Rheinstraße 3 ist Parterre eine feine Herrschaftswohnung ,
bestehend aus 7 Zimmern , großem Saal , Badezimmer , Küche
mit Speisekammer , Servirtreppe und reichlichem Zubehör , aus
gleich oder später zu vermiethen . Näheres durch J . BSs ,
Adelhaidstraße 16a . 12433

Rheinstraße 15 Wohnung v . 3 — 4 Zimm . z . v . 15492

Rheinstraße 35 ist die neuhergerichtete Bel - Etage z . verm . 14726

Rheinstraße 47 find möblirte Zimmer mit « nd ohne
Pension zn vermiethen . 14832

Rheinstraße 54 ist die Bel -Etage , bestehend aus 1 Salon ,
4 Zimmern , Küche und Zubehör , wegen Wegzug sogleich oder

später zu vermiethen . Näh . Parterre . 14835

Rheinstraße 60 ist die obere Etage , bestehend aus 5 Zim¬
mern nebst Zubehör , zu vermiethen . 16894

Rheinstraße 65 ist die zweite Etage , bestehend aus 5Zimmern
und Zubehör , auf gleich zu vermiethen . Näheres in der

Bel - Etage daselbst von 10 — 4 Uhr . 13631

Rheinstraße 66 ist die Parterre - Wohnung sofort zu ver¬

miethen . Sie enthält : 1 Salon , 6 Zimmer , Küche , ein

Bügel - und Anrichte - Zimmer , 3 Mansarden und Zubehör .

Näh . Friedrichstraße 32 . 10795

Rheinstraße 78 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern
mit Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen und ist von 11 bis

1 Uhr Mittags und von . 3 bis 5 Uhr Nachmittags ein¬

zusehen Näh . bei Gg . Wallenfels , Langgasse 33 . 14717

Rheinstraße 81 sind 8 Zimmer mit 2 Balkons und Zu¬
behör , ferner 4 grade Mansardzimmer und ein kleiner

Weinkeller zu vermiethen . 15562

Röderallee 6 ist ein Parterre - Zimmer , möbl . oder unmöbl . ,
mit oder ohne Kost sofort zu vermiethen . 15601

Röderstraße 2 (Alleeseite ) , 1 Stiege hoch , ist eine Wohnung ,

bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Mansarde und Keller ,

zu vermiethen und kann sofort bezogen werden . Näheres

Kirchgasse 28 . 15173

Ecke der Röder - und Feldstraße 1 ist die Bel - Etage
von 5 — 6 Zimmern (ganz oder getheilt ) , sowie ein möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 13947

Saalgasse 3 , 1 Stiege , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 14010

Schlachthausstraße 1 siud im 2 . Stock 3 Zimmer , Küche
mit Wasserleitung , Mansarde und Keller zu vermiethen . 13039

Schiitzenhofstraße 3 ist ein großes Äerkaufslocal , bisher
Möbelhalle (heizbar ) nebst großer Werkstätte , Wohnung re .

anderweitig auf 1 . April 1886 zu vermiethen . 15819

Schützenhofstraße 14 ist die Parterre -Woh . mng und

in Ro . 16 die 2 . Etage , bestehend aus je 6 Zimmern ,
2 Balkons nebst Zubehör , auf gleich zu vermiethen .

Einzusehen von Vormittags 11 Uhr an . Näheres bei dem

Besitzer , Schützenhofstraße 16 , 1 Treppe . 17093

Schwalbacherstraße 22 , Alleeseite , möblirte Zimmer
z « vermiethen . 13800

Schwalbacherstraße 25 ist die Bel - Etage , bestehend aus 9

Zimmern , Salon mit Balkon nebst Zubehör , mit Gas - und

Wasserleitung versehen , sosort oder zum 1 . Januar zu ver¬

miethen . Näh . daselbst Parterre oder Walkmühlstraße 15 . 9776

Schwalb acherstraße 30 , Alleeseite , ist die Parterrewohnung ,

bestehend aus 1 Salon , 3 — 5 Zimmern und Zubehör , zu

vermiethen . — Auf Verlangen können dieselben Räume

in der Bel - Etage abgegeben werden . 15106

Schwalbacherstraße 30 , 2 . Etage , möblirte Zimmer

zu vermiethen . _ ,
13632

l Obere Schwalbacherstraße 69 , 1 St . r . , tft 1 großes ,’
freundlich möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen .

Sonnenbergerstratze 37 find Herrschaft ! .

Wohnnnge « von 8 u . 9 Zimmern u .

Salons u . Zubehör zu verm . 15311

Sonuenbergerstraße 45 wird am 1 . April eine Wohnung von

5 großen , Herrschaft ! . Wohnräumen u . Zubehör miethfrei . 10131
Philippsberastraße 15 zwei freundliche , gesunde Woh¬

nungen , 2 und 3 Zimmer mit Zubehör , sofort z . v . 14309

^ 7 « avellenftraße 18 ist die Bel - Etage , bestehend aus
*

4-^5 Zimmern nebst allem Zubehör , sofort zu vermiethen . 2188

Hapellenstrasse 43/45
« knrtable Herrschastswohnungen , 6 — 7 Zimmer , Bade - und

^
Eidcben - Cabinet , 2 Balkons und Zubehör , zu vermiethen .

« äb daselbst beim Verwalter . 6497

sarlstraße 3 ist eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern

. tnb flufcebör , auf 1 . Januar zu vermiethen . Näheres zu

Zagen Kirchgasse 23 . 10190

» !<-ntraße 5 , Bel - Etage links , ist ein kleines , möblirtes

» immer zu vermiethen . 15360

» arlstraße 8 ist eine Parterre - Wohnung , bestehend aus 4

flimmern und Zubehör , auf 1 . Januar zu vermiethen . 10012

» arlstraße 37 , dicht bei der Rheinstraße , sind 6 Zimmer
*

mit Erker , 3 Stiegen hoch , auf gleich oder später zu ver -

mietben . Näheres beim Eigenthümer C . Schmidt , Rhein¬

straße 81 , oder Emserstraße 69 . 5031

Kirchgasse 24 ist die Frontspitze , bestehend aus 3 Zimmern
und Küche , zu vermiethen . 9770

Ecke der Kirchgasse u . Louisenstr . 36 möbl . Zimm . z . v . 14828

WWssc 2
vermiethen .

'
'

' '

14422

t ' anaaasse 8 kann ein braves Mädchen , das in ein Geschäft

acht , Logis erhalten 16634

Langgasse 31 ist eine Wohnung von 8 Zimmern und Zu¬
behör auf 1 . April 1886 zu vermiethen . 14461

. . Villa Frorath “

,
Elegant möbl . Wohnungen , Pension , auch Küche . 8647

Lomsenstraße 17 ist die Parterre - Wohnung ( links ) , bestehend
aus 3 Zimmern , Küche , Keller , Holzstall und 2 bewohnbaren
Mansaroen , auf 1 . Januar 1886 zu vermiethen . 14153

I eine Wohnung von 5 Zim -
munizsirasse ZU , l , mern nebst Zubehör per

1 . Zarmar , auch früher zu vermiethen . Näh .

daselbst und Rheinstraße 17 im Comptoir . 15364

Moritzstraße 23 im Hinterhaus ist eine Wohnung von
3 Zimmern , Küche und 2 Kellern sofort zu vermiethen . Näh .
von 1 — 2 Uhr Nachmittags . 7547

Mühlgasse 2 ist die Parterre - Wohnung , auch als Geschäfts -
Local passend , zu vermiethen . 14198

Nerostraße 14 , II , ist ein schön möbl . Zimmer zu verm . 12173

Nerostraße 20 , 2 Treppen , ist eine Wohnung , 1 Salon ,
5 Zimmer , Küche und Zubehör , auf 1 . April 1886 zu ver¬
miethen . Näh . daselbst . 14485

Nerostraße 34 , Bel - Etage , ist eine Wohnung , bestehend aus
3 Zimmern , Cabinet , Küche , sowie sonstigem Zubehör aus
den 1 . April 1886 an eine ruhige Familie zu verm . 16525

Nero st raße 40 möbl . Zimmer zu vermiethen . 16805

Nieolasstraße • 7 sind elegant möblirte , warme Winter -

Wohnungen sofort zu vermiethen . 8252

Nieolasstraße 10 ist per 1 . April eine elegante Bel - Etage
zu vermiethen . 9520

Oranienstraße 6 ist die Bel - Etage , 4 große Zimmer , Küche
mit allem Zubehör , zu vermiethen . Einzusehen Nachmittags
von 3 bis 6 Uhr . Näheres daselbst Parterre . 5011

I
Parkweg 6 ( verlängerte Parkstraße , Villa |

Quisisana ) ist die Bel - Etage , bestehend aus sieben 1
Zimmern , Mansarde und Zubehör , zu vermiethen . Näh . |
zu erfragen Bahnhofstraße 14 in der Buchhandlung . 17907 |
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Zwei Zimmer .

In einer im südöstlichen Stadttheile gelegenen , hocheleganten
Villa (5 Minuten von den Bahnhöfen und dem Curgarten )
bei einer ruhigen Familie sind 2 sehr schöne Zimmer
dauernd zu vermiethen . Näh . Exped . 13838

Zwei schöne Räume , Zimmer und Küche , mit Keller zu ver -

miethen . Näh . Herrngartenstraße 7 , Hinterbau . 10861

Zwei fein möbl . Zimmer zu Derrn . Taunusstraße 7,2 St . 1435 »

1 schön möbl . Salon mit Balkon z . vm . Bleichstr . 15a , Bel - Et . 3442

Möblirtes Wohn - und Schlafzimmer , Parterre , mit anstoßendem
leeren Raum zu vermiethen . Näh . Louisenstraße 18 , II . 9985

Ein bis zwei schöne , l . Zimmer mit oder ohne Küche zu ver¬

miethen Ecke der Geisberg - und Neubauerstraße 34 .

Näh . daselbst . 16631

3 Mlirte Zimmer Friedrichstraße 3 ,
2 . Etage . Näheres Parterre . 13046

durchaus neu und schön hergerichtet , bestehend aus 6 kleineren

Zimmern , Küche und Zubehör , entsprechend billig zu der .

miethen . Näheres Langgasse 3 im Laden . 13818

Eine kleine Wohnung , sowie eine Frontspitz - Wohnung ist zu
vermiethen Hochstätte 23 . 16818

Eine schöne Frontspitz - Wohnung von 2 Zimmern , Küche und

Mansarde ist an ruhige , kinderlose Leute auf gleich oder

1 . Januar zu vermiethen . Näh . Platterstraße 16 f . 12836

Sogleich schön möblirte Zimmer in der Bel - Etage mit oder ohne
Pension zu vermiethen . N . Friedrichstraße 31 , Part . 1901

Hübsch möblirte Zimmer sind sehr prciswürdig zu

vermiethen große Burgstraße 14 , 3 . Etage . 14116

Qiirl Timmav * Parterre und Bel - Etage ,
Einige vUU ” fclIlllliür , sind miethfrei . 13322

Villa Mainzerstrasse 6a (Pension „ Quisisana
“

).

Möblirte Zimmer Bahnhofstraße 20 , II . 14703

Möblirte Zimmer , am liebsten mit Pension , zu vermiethen
Kirchgasse 13 , 2 . Et . , zw . Louisen - und Rheinstraße . 2984

CljfXöBiirte Zimmer und Wohnungen werden gratis nach-

* VV gewiesen Webergasse 37 ( Cigarren - Geschäft ) . 15241

Billa Sonnenbergerstratze ,

comfortabel möbl . , zu vermiethen oder zu verkaufen . N . Exp . 5667

Stiftstraße 23 , 2 Treppen , ist eine Wohnung von 4Zimmern ,
Küche rc . auf gleich oder sväter zu vermiethen . 15320

Tannnsstraße 6 ist die Bel - Etage ganz oder getheilt ,
sofort oder später zu vermiethen . 16509

Tannnsstrasse 9
,

25 Tannnsstrasse 85
ist die 1 . Etage , Salon , sechs Zimmer , Küche , mit

feinem Glasabschluß rc . re . nebst kleinem Garten

per 1 . April 1886 oder später anderweitig zu
vermiethen . Die Wohnung ist hochelegant « nd
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet . An¬

zusehen täglich zwischen 10 « nd 12 Uhr Bormit¬

tags . Näheres im Laden bei E . Moebns . 10982

Taunusstraße 37 ist die Bel - Etage , bestehend aus 7 Zimmern
mit Zubehör , auf 1 . April 1886 zu vermiethen . 16448

Taunus st raße 53 ist eine schön möbl . Mansarde z . v . 16516

Bietoriastratze 9
ist die Bel - und die zweite Etage , enthaltend je 1 Salon mit

Balkonanlagen , 5 Zimmer , Bade - Cabinet , Küche , Speise¬
kammer und Zubehör , zu vermiethen . 7887

Walkmühl st raße 8 sind 2 elegante Wohnungen von je
6 Zimmern , Küche und allem Zubehör auf gleich oder

später ganz oder getheilt preiswürdig zu vermiethen .
Näheres im Gartenhaus No . 10 . 3634

Walramstraße 19 ist eine Wohnung mit Balkon , 4 Zimmer
und Zubehör , auf gleich zu vermiethen . Näh . im Laden . 17026

Walramstraße 32 , 2 Treppen hoch , ist ein großes Zimmer
(möblirt oder unmöblirt ) sofort zu vermiethen . 11422

Q im Gartenhaus zwei gut möblirte
If vlWl ydooö u Parterre - Zimmer billig zu vm . 6816

Mpheruassp 1K ist der gänzlich neuhergerichtete 1 . Stock ,
welcher sich vermöge seiner günstigen

Lage auch für ein Conseetions - und Putzgeschäft oder für
ein Bureau eignet , zu vermiethen . 7335

Webergasse 42 ist eine heizbare Mansarde an eine ruhige
Person sofort zu vermiethen . 11471

W eilstraß e 6 sind 2 neuherichtete Wohnungen mit 3 und
5 Zimmern auf gleich zu vermrethen . 14705

Weltritzstraße 7 ist der 3 . Stock , bestehend in 3 Zimmern ,
Küche , Mansarde und Zubehör , auf 1 . Januar zu verm . 9084

W e l l r i tz st r a ß e 30 , Hth . , ist 1 Zimmer mit Bett zu verm . 16798

Wellritzstraße 33 , Bel - Etage , ist auf gleich ein gut
möblirtes Wohn - und Schlafzimmer , auf Wunsch auch ein

Zimmer zu vermiethen . 7242

Wellritzstraße 33 , Hinterhaus , eine Stiege rechts , ist ein
möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen . 16564

Wilhclmstiaßc 13 und WilhclmsPlutz 12
ist eine « « möblirte Wohnung von 8 Zimmern , event .
eine möblirte Wohnung von 10 Zimmern mit allem
Zubehör , 2 Balkons re . , hochelegant , zu vermiethen . 7239

Wilhelmstratze 40
ist in der Bel - Etage eine elegant möblirte Wohnung von

6 Zimmern und Küche zu vermiethen . 4162

Wörthstraße 1 sind Wohnungen von 3 und 4 Zimmern auf
gleich oder später zu vermiethen .

J . Eichhorn , Adlerstraße 13 . 12483

Wörthstraße 3 sind zwei Wohnungen von 3 Zimmern nebst
Zubehör auf gleich oder später zu vermiethen . Näheres bei

Jacob Dörr im Hinterhaus . 9998

Wörthstrasse 7
ist noch die Bel - Etage , bestehend Ms 5 Zimmern und allem

Zubehör , zu vermiethen . 10492

Wörthstraße 12 ist die Bel - Etage von 4 Zimmern mit

Zubehör auf gleich zu vermiethen . Näheres Parterre . 9845

Die Villa Hildastraße 6 (besonderer Zugang von ber5u7
straße ) , bestehend aus 10 Zimmern , Balkon , großem ßff '

ist sofort zu vermiethen . Näh . bei Architect W .
Schützenhosstraße 3 .

Das Landhaus Heinrichsberg 10 , bestehend
10 Zimmern nebst Zubehör (Centralheizung rc .) , ist w J ?
miethen oder zu verkaufen . N . Elisabethenstraße 27 , P . 15 ^

In meinem neu erbauten Hause Kirchgaffe 11 (inb
Wohnungen von 4 — 5 Zimmern nebst Zubehör zu ver¬
miethen . Ph . Mauss . 3883

Das Haus Dotzheimerstraße 36 zum Alleinbewohnen unb
comfortable eingerichtet , mit Zier - und Küchengarten , jofoie
vorzüglichen Kellern ist auf 1 . April zu vermiethen eöent
billig zu verkaufen . Näh . Dotzheimerstraße 33 . 15 %

Möblirte Wohnung mit Küche z « vermiethen äßib
Helmstraße 40 . 10641

Schöne , ruhige Wohnung in gesunder Lage (einer ViM
zu vermiethen . Näh . Exped . 3536

Eine elegante Wohnung von 3 Zimmern mit Küche , 2 Mm .
sarden , 2 Kellern ist sofort zu verm . Näh . Göthestr . 1 , II . 5746

Möblirte Bel - Etage von 4 bis 5 Zimmern , Küche und Zubetör
sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 16310

Auf gleich oder 1 . Januar ist eine Wohnung von 2 Zimmern
nebst Zubehör zu vermiethen . Näh . Bleichstr . 39,1 St . h . 10537

Möblirte Bel - Etage , hochelegant und comfortabel , un<
mittelbare Nähe der Wilhelmstraße , zu verm . N . Exp . 10974

Möbl . Bel - Etage ( Süd - Seite ) z . v . Rheinstr . IS . 10487
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y . Jas Schkachtfekd von Bannockburn nnd König Iiobert Bruce .

Der Morgen war trübe , als wir uns aufmachten , den romantischen

Weg an der Steilseite von Stirling -Castle emporzuklimmen , welches einen

weiten Blick über die Gegend gewährt . Dicht und fein rieselte der Regen

nieder und die kahler werdende Landschaft hüllte sich fröstelnd in Nebel

wie in ein Gewand - ein echter , schottischer Herbstmorgen ! Die Lage

Stirlings und seines Bergcastells ist eine der anziehendsten in ganz Schott¬

land , aber heute wurden wir von der Beleuchtung wenig begünstigt . Wir

zogen dehhalb vor , unterhalb der Mauern , welche den stattlichen Berg so

majestätisch krönen , zu rasten . Unsere Blicke schweiften über die Ebene zu

unseren Füßen , welche eine Anzahl historisch berühmter Schlachtfelder

aufweist , unter denen kein anderes an Bedeutung dem von Bannockburn ,

dem „ Marathon des Nordens "
, gleichkommt . Für ein fcharfes Ange

deutlich zu erkennen , liegt es in geringer Entfernung füdöstlich von den

Schloßwällen , zwischen dem gleichnamigen Dorfe und St . Ninians . Was

Marathon für Attica , Leuctra für Böotien , für die Schweiz Morgarten

und Sempach bedeutet , das ist für Schottland das Schlachtfeld von

Bannockburn , und wie Marathon seinen Miltiadcs , Leuctra seinen Epami -

i nondas , Israel seinen Gideon und Sempach seinen Winkelried hatte , die

mit einer kleinen , todesmuthigen Schaar über große Heeresmassen herrliche

Siege gewannen , so darf Schottland sich seines Bruce rühmen als eines

Jmen ebenbürtigen Helden . Wer die Verherrlichung des denkwürdigen

Tages des 24 . Juni 1314 - durch Walter Scott , den berufenen Sänger

der ritterlichen Thaten seines Volkes , - kennt , für den hat der schottische

Boden ein doppeltes Interesse . So schien mir dieses Schlachtfeld , das

still und öde zu unseren Füßen lag , sich allmälig zu beleben mit jener

tapferen , tüchtigen Schaar , die geschworen hatte , zu siegen oder zu sterben .

| Denn als Bruce kurz vor Beginn des Kampfes — gleich Gideon im

I Kampfe gegen Midian — an fem Heer die Rede richtete . „ Wer verzagt

ist der kehre um ; aber wem Schottlands Freiheit mehr gilt , als sein

I Leben der folge mir !" da war kein Einziger umgekehrt , vielmehr ein

jauchzender Zuruf aus tausend Kehlen Antwort . Wer dächte dabei nicht

des begeisterten schottischen Sängers aus dem Volke , Robert Burns '
, der

| jmen Moment in den Worten feiert :

„ Wha for Scotlands king and law
Freedoms sword will strongly draw ,
Freeman stand or freeman ta ’

Let him follow me !

Lay the proud usurpers low !

Tyrants fall in ev ’
ry foe ;

Liberty in ev ’
ry blow ;

Let us do - or die ! “

- -̂ « ü ^ Darterrezimmer zu verm . Adolphsallee 43 . 4094

Zimmer zu verm . Saalgasse 30 , 1 St . h . r . 9118 .
Lin schon m ö

^ Mirtes Zimmer , Bel - Etage , zu vermiethen j
gilt H1“ ?

1
£

1
61 13418

, u « milchen II . Mi * 8,8 . St 13838 !
? möbliru ) flimmer mit Penswn « ui gleich oder spater
^ " ??ermi !chenGoldgasse 15 , 2 Stiegen hoch . 14908

Jn Möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näheres Schul - ,
« in

Stieqe hoch . Ioab4 ]

« nfi ® möblirtes Zimmer nach dem Hos zu vermiethen
HI" . sirllke 47 1OOÖ4

möblirtes Parterre - Zimmer zu vermiethen
।*v i* -*rx ।•’Xy 5

gut möblirtes Zimmer mit prachtvoller Aussicht ist Schottische Landschaftsbilder , Geschichte und - Sage .
*

,, i oder 2 anständige Herren mit oder ohne Kost zu ver -
( Nus dem Reifetagebuche von Philomusos .)

miethen Adlerstraße 4 , 2 Treppen hoch . 16365

« nöbl Parterrezimmer unt Pension zu verm . Krrch - |
13 , vis - ä - vis der „ Artillerie - Kaserne "

. 13968

nvöbl Zimmer per sofort zu vermiethen Kirchhofsgasse 5 . 16721

st vei leere Zimmer auf gleich zu verm . Emserstraße 25 . 13 <92

« in unmöblirtes Zimmer , seperater Eingang , mit oder ohne

Manwrde zu verrmethen Herrngartenstraße 15 , III . 15374

Eiklews Zimmer auf gleichzu verm . Wellritzstraße 20 . 15953

Sin unmöblirtes Parterre - Zimmer sofort zu vermiethen

2 MachaÄman einzelne Person zu verm . Jahnstraße 21 13419

ffine Mansarde im Hinterhaus zu verm . Montzstraße - 0 . 7305

Ein sehr behaglich möblirtes , großes . Mansardzimmer ist an

einen durchaus soliden Herrn zu vermwthen . Nah . Exp . 15094

Eine heizbare Mansarde sogl . zu verm . Grabenstraße 20 . 16521

Eine große , möblirte Mansarde ist aus sofort zu venmiethen

Milchstraße 8 .
16775

Ein eins , leeres Dachstübchen zu vermiethen . N . Exp . 16615

In meinem neu erbauten Hauie Kirchgasse 11 sind

2 große Läden mit je 2 Schaufenstern
und eventuell Wohnung sosort zu vermietheu . ~

Ph . Mauss . 15365

( „Wer für Recht und König kann

Steh ' n und fall
' » als freier Mann ,

Kräftig folgt dem Heeresbann ;
Tapf 're , folget mir !

Laßt uns stürzen , treu vereint ,
Den Tyrann in jedem Femd ,
Bis der Freiheit Morgen scheint :

Sieget oder sterbt !")

Es war in der That ein Kampf auf Tod und Leben , denn Bruce ' s

Armee war dreifach im Nachtheile gegen die Edward ' s II . Nicht nur

mangelte es seinem Heere an gepanzerten Angriffstruppen und kriegs¬

geübten Bogenschützen , nein , das englische Heer war dem schottischen mehr

als dreifach an Zahl überlegen , etwa Dreißigtaufend standen gegen hundert -

* Nachdruck verboten .

1
'

1A11 der von Herrn Bellair benutzte , mit oder ohne
IMOll , Wohnung zu verm . Wilhelmstraste 34 . 6345

Laden in der Taunusstraße mit daranstoßendem Zimmer und

Küche zu vermiethen . Näh . Exped . 8580

Neugasse 16 , Kirchgasse , ist ein Sil Ö £

mit Cabinet auf gleich zu vermiethen . 10067

Ein in bester Curlage gelegener Laden ist preiswürdig abzu¬

geben Auskunft ertheilt Simon Heß , Wllhelmstr . IT 0 )426

Der seither von Herrn Perrott innegehabte Mlitt
Mühlgasse 1 , ist auf 1 . April 1886 ander -

weit zu vermiethen . Näh . bei Friseur Reinhard . 15960

mit Wohnung auf 1 . April zu vermiethen

Querstraße 1 , Parterre . 15749

Webergasse 3 im
„

Ritter
" L Lade « I

mit daranstoßender Wohnung per 1 . April zu verm . 14149

Friedrichstraße 43 ist ein schönes , grostes Geschasts -

loeal nebst Kellerräumlichkeiten , ganz oder getherlt , mit ober

ohne Wohnung zu vermiethen .

flUornWvrtfirt 07 ein Laden Mit Wohnung auf
vtklÜflllsM 27 i Januar und eine kleine Wohnung

auf gleich zu vermiethen . Daselbst ist ein Metzgerwagen

zu verkaufen . Näh . daselbst . J?65 3

Mühlgasse 2 sind zwei neu ist errichtende Laden , nach vor¬

handener Zeichnung , zu vermiethen . Nah
^

das . Part . 14199

Keller zu vermiethen Bleichstraste 2 . 12844

Friedrichstraße 14 ist ein großer Keller zu vermiethen . 12o7

Weinkeller zu vermiethen Rhemstraste 15 . 10489

Für Kutscher oder Fuhrunternehmer .

Ttallung sür 12 Pferde nebst zwei .
Scheunen und Heu¬

speicher zu vermiethen . Näh . Expedition . 12789

Zwei reinliche Herren oder Damen können Schlafstelle erhalten .

Näheres Expedition .
7104

I
Billa Rosenstratze 5

,
I

Familien - Pension . 16457 |

I
„

Villa Carola “

,

Familien - Pension , 15485
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tausend wohlgerüstete Feinde , bereit Reiterei allein die Gesammtzahl des
schottischen Heeres überwog . Aber gerade in solchen Momenten zeigte sich
Robert Bruce als echter Feldherr . Sein scharfer Blick , seine kluge Tactik ,
seine todesverachtende Kaltblütigkeit machten alle Vortheile des Feindes zu
Nichte . Zunächst wählte er einen Kampfplatz , der den Feind verhinderte ,
seine Streitkräfte in der Front zu entfalten . Für ihn dagegen war das
Terrain äußerst günstig , zur Rechten und Linken durch die natürlichen Wälle
von Halbert - und Milton - Bog * und in der Front durch die steilen ,
umbuschten Ufer des Flüßchens Bannock geschützt . So konnte er den Anzug
der feindlichen Armee mit Ruhe erwarten , umsomehr , da er den englischen
Befehlshaber der Burg , Sir Philipp Mowbray , bis zu einem bestimmten
Tage zum Waffenstillstand genöthigt hatte . Da der Ablauf des letzteren
nahte , so eilte Edward , der Besatzung zu Hilfe zu kommen und Sir
Philipp seines Eides zu entbinden . Achthundert Reiter unter Sir Robert
Clifford suchten den rechten Flügel des schottischen Heeres zu umgehen .
Aber Bruce ' s Adlerauge erkannte die Bewegung des fernen Feindes an
einer leichten Staubwolke und hier uiib ba aufleuchtenden Speeren .
„ Randolph,

"
sagte er seinem Reffen , dem tapferen Grafen Moray , der

den linken Flügel befehligte , „heute ist eine Rose aus Deinem Kranze
gefallen .

" Diese Worte schnitten dem jungen Helden in die Seele . Mit
einem Häuflein Lanzenträger zu Fuß eilte er , ein zweiter Leonidas , der
feindlichen Reiterschaar nach und , entschlossen seine Ehre zu retten oder
zu sterben , zwingt er den überlegenen Feind zum Kampfe . In kreis¬
förmiger Stellung , die Vordersten knieend , die Mittleren gebückt , die
hinteren Reihen aufrecht : so bildeten sie eine undurchdringliche eiserne
Mauer , gegen welche der Anprall der Feinde machtlos war . Jndeß hielt ,
bei der großen Ueberzahl der Gegner , Freund und Feind den kühnen
Randolph für verloren . Da bat der edle Douglas , der mit Walter Stuart
das Gentium befehligte , den König , ihm zu Hllfe eilen zu dürfen , und
obgleich der strenge Bruce erwiderte : „ Laß ihn , er muß seinen Fehler
büßen, "

so gab er doch seine Zusttmmung . Allein Randolph bedurfte der
Hülfe nicht . Mit seiner „ eisernen Schaar " stand er wie ein Fels , an dem
sich die Woge bricht , und zwang die Feinde , zu weichen . Der noble
Douglas aber rief den Seinen zu : „ Halt , wir kommen zu spät zum
Kampfe ; sie haben schon gesiegt , laßt uns ihren Ruhm nicht schmälern !"

Solche edle Zurückhaltung erscheint um so größer , wenn man erwägt ,
daß Randolph und Douglas Rivalen waren . Sie bildet einen schönen
Gegensatz zu der erbitterten Eifersucht , die so oft den Ruhm der Helden
jener Zeit befleckte . Dieser glückliche Ausgang des Kampfes schien ein
günstiges Omen . Und noch ein zweites sollte den Schotten vor dem
Anbruch des Schlachttages werden . Der König , der weithin durch die
kleine goldene Krone an seinem Helme kenntlich war , ritt am Vorabend
der Schlacht musternd die Front des Heeres ab . Da stürzt aus der Mitte
der feindlichen Schaar Sir Henry de Bohun in dem voreiligen Drange ,
sich einen Namen zu machen , herausfordernd auf den König . Sir de Bohun
war eine hünenhafte Gestalt , ritt ein stattliches Streitroß und legte seine
gewaltige Lanze gegen den König ein . Dieser , von nur mittlerer Statur ,
ritt einen Pony und bediente sich als Waffe nur seiner guten Streitaxt .
Es war also ein sehr ungleicher Kampf und - wie Alles in bet Welt
sich wiederholt — nicht unähnlich bemjenigen zwischen David und Goliath .
Aber ruhig wie einst David erwartete Robert Bruce den anstürmenden
Gegner , riß seinen Pony schnell zur Seite und indem er dem Stoße
geschickt auswich , hob er sich im Bügel und ließ seine Streitaxt mit solcher
Gewalt auf de Bohuu ' s Haupt niederschmettern , daß dieser tobt zu Boden
sank . Walter Scott feiert diesen Meisterstreich des Königs in seinem „ Lord
of the Isles “ in folgenden Versen :

„ High in bis stitrups stood the hing
And gave his battle - axe a swing
Right on Bohoune , the wile he pass

’d ,
Fell that Stern dint — the first , the last .
Such strength upon the blow was put :
The helmet crush ’d like hazelnut ;
The axe - shaft with its brazen clasp
Was shiver ’d to the gauntlet ’s grasp .
Springs from the blow the startled horse ;
Drops to the plain the lifeless corpse ;
First of that fatal field , how soon —
How sudden feil the fierce Bohoune .“

( „Hoch in dem Bügel steht der Held
Und seine gute Streitaxt fällt
Mit hartem Streich - der Erst '

, der Letzt
' —

Grad ' als Bohun vorübersetzt ,
Der schwer die Kühnheit büßen muß ,
Sein Helm zerbarst wie Haselnuß ;

* Bog bedeutet Bruch , sumpfige , durchwachsene Gegend .

Als die Getreuen des Königs , die ihn bewundernd umriiioi
gleichwohl Vorwürfe machten wegen der Gefahr , der er fein ß h

'
damit Schottlands Freiheit ausgesetzt , erwiderte er kein Wort , -

Unb ■
Rechtfertigung , sondern sagte nur : „ The stroke has broken mv

' Clntt
battle - axe .“ ( „ Der Streich hat mir meine gute Axt zerbrochen ")

7 eood

Am Morgen des 24 . Juni rückte die stattlichste englische Armee s
die jemals in ' s Feld geführt wurde . Gleich der Meerfluth wälzte »
immer neue Wellen heran . Aber das kleine Heer der tapferen Hock - ?
Zagte nicht . Als der Abt von Jnchaffrah vor Beginn der Schlackt g
Knieenden den Segen spendete , sagte Edward II . : „ Sie bitten um ajarb .
» Ja , Sire,

" erwiderte Sir Ingram Umfraville , „ aber nicht um g!
"'"

Gnade , sondern um die des Himmels .
" Die Engländer griffen nun m

den Grafen Hereford unb Gloucester ben rechten Flügel der Scho »
unter Edwarb Bruce , des Königs Bruber , an . Aber bie Schotten ftanbt

'

wie bie Mauern . Ein undurchdringlicher Lanzenwalb bohrte seine töd«
"

lichen Spitzen in bie Brust ber Feinde ; Roß unb Reiter stürzten in di
Gruben , welche Bruce allenthalben hatte anlegen lassen , unb die lei«
mit Erde und Reisig bedeckt , wohl das Fußvolk , nicht aber die fc «
Reiterei trugen . Bald war der Hohlweg des Bannock mit Haufen J
Tobten unb Sterbenben , mit gransem Gemisch von Rossen und Reiimi
angefüllt , über welche bie Schotten bahinstürmten wie über eine Bruch
Verwirrung kam in bie feinblichen Reihen ; bie Vordersten begannen in
wanken ; sobald Bruce die Verwirrung des Feindes wahrnimmt , wich t:
sich an der Spitze ber Reserve mitten unter bie Kämpfer . Diese Bewegung
bringt bas Vordertreffen vollends zum Weichen ; eine Colorme drückt auf
bie anbere ; in diesem kritischen Augenblicke erscheint auf der Höhe dm
Gillies ber unbisciplinirte Heerbann ber Schotten mit bem Feldgeräth
um , burch Neugier angelockt , bem Ausgange des Kampfes zuzusehen . Dü
Engländer aber meinen , eine neue Armee rücke mit fliegenden Fahne»

heran , und ber Schrecken lähmt ihre letzte Wiberstanbskraft . Das Vorder'
treffen wirft sich auf bas Mitteltreffen ; bieses auf bas Hintertreffen , und
wie einst bei Thermopylae bie Truppen des Xerxes oder bei Salamis die
in bie Enge getriebene persische Flotte : so warb auch bas englische Heer
gerabe burch seine Massen in Verwirrung gebracht . Denn die Haust '
Ursache seiner Niederlage ist in dem von Bruce klug berechneten Umstande
zu suchen , daß das Heer Edwards II . in bem eingeschlossenen Terrain
seine Streitkräfte nicht entfalten konnte .

Dieser Sieg ber Schotten ist wohl ber denkwürdigste in ber Geschichte
ber brei Reiche . Der Verlust ber Engländer war furchtbar . Ueber Dreißig -
taufenb deckten das Schlachtfeld , darunter stebenundzwanzig Häupter der
vornehmsten Adelsfamilien , unter ihnen die beiden Führer der Flügel ,
Gloucester und Clifford ; außerdem zweihundert Sütter und siebenhundert
Edelleute . Wie einst bei Cannae , so war auch hier bie Blüthe ber Rittei '
fdjaft vernichtet worden . Die Schotten dagegen hatten nur ganz geringe
Verluste erlitten , darunter nur zwei Häupter des Abels , Sir Walter Roß
unb Sir William Vipont . Ebward II . , nur mit Mühe zur Flucht be¬
wogen , entkam nach Dunbar zu bem englisch gesinnten Grafen March unb
bon da — gleich Xerxes — auf einem Fischerkahn nach Berwick . Brua
bot ihm großmüthig ben Frieden an , allein Ebwarb versagte bem Sieget
bie Anerkennung als König der Schotten . Indessen herrschte der riw -

liche Bruce , von ben Seinen anerkannt unb geliebt , unangefochten bis ®
feinen Tob , 1329 . Noch heute nennt ihn bie schottische Chronik „ the evet
memorable “

, ber „Unvergeßliche "
. Auf bem denkwürdigen Felde do

zeichnet noch heute ein Stein , „ bore -stone “
genannt , ben Ort , wo Bm«

seine @ tanbarte
,

aufpflanzte . Ein kunstloses , aber charakteristisches PottB
zu Holyroob zeigt ihn als einen Manu von stämmiger , mittlerer Gestell
unb gewöhnlichen , doch sehr ausdrucksvollen Zügen . Das reiche Haupi -

und Barthaar ist von röthlichem Kastanienbraun . Der strenge Ausdnik
der grauen Augen wird durch einen wohlwollenden Zug um ben Mus
gemilbert ; bie Hand , bie so kräftig bie Streitaxt schwang , ist ungewöhn¬
lich wohlgeformt . Die breite Brust ist in Stahl gefleibet , ber Helm mit
Krone unb Kreuz geschmückt ; bie golbene Kette unb bas kurze Schwert in

vergolbetem Wehrgehänge volleuben bie ritterliche Erscheinung . Sein -

liebste Waffe war die sogenannte „ Loch - aber - axt “
, bie er zu schwinge »

verstaub , wie kein Zweiter . War auch sein Charakter nicht fehlerfrei und
hat er auch der Rohheit seiner Zeit manchen Tribut gezollt , so darf doch
mit vollstem Siechte von ihm gesagt werden : „ Er war ein Mann in des
Wortes ganzer Bedeutung .

"

W . tz . Z .

-- ----- - --- —
Doch auch die Axt mit bronz ' nem Schliff

'— - — .
Zersplittert war sie bis znm Griff .
Vom Schlage steigt empor das Roß .
Wirft ab den Retter lebenlos ;
Der Erste auf dem Unglücksfeld —
Wie plötzlich fiel Bohun , der Held !"

)
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& Co . , Mainz , 18 Flachsmarkt . Niederlage : Wiesbaden , 9 Taunusstrasse .
*

WM
" Für den Weihnachtstisch !

Ausstellung von persischen und gestickten Deckchen ™

in überraschend grosser Auswahl ; reizende Weihnachts - Geschenke von 1 Mark an per Stück !

Wiesbaden , 9 Taunusstrasse , C . A . Otto .

16748von

16963 Der Vorstand der Schreiuer - Jnuuug

verkaufen Häfnergasse 4 , 16607

Tr ^ nArhiitti von 2 Mk . 50 bis 16 Mk .

lldUClllilli “

empfiehlt in neuen Mustern
16972 W . Ballmann , Langgasse 13 .

Altdeutsche Hauben ,

seidene Chenille - Tücher von Mk . 2 — 10 ,

Kopfshawls ( neue Muster ) von Mk . 2 . 25 an

empfiehlt in schöner Auswahl

16973 ' W . Ballmann , Langgasse 13 .

15 Schwalbacherstrasse 15

(vis - a - vis der Infanterie - Kaserne ) . 16431

DerMiK • Ä » I ev de t

Freitag den 4 . Deeember , Vormittags 10 Uhr :

sn. rMÄtuna der fiskalischen Wiesen im Distrikt „ Rabengrund
"

. Der An -

fana wird im „ Himmelswiese
" gemacht . ( S . Tgbl . 282 .)

Mittags 1 Uhr :
Meiaerung von 700 schönen Christbäumen in dem Niederseelbacher

Gemeindewald . ( S . Tgbl . 283 .)

Portefeuille - , Holz - und Korb - Waaren .

13416 17 Burgstrasse . W . Heuzeroth , Burgstrasse 17

Materialien für alle Handarbeiten .
^ 415 17 Burgstrasse . W . Heuzeroth , Burgstrasse 17 .

Beste englische Sayette - Strumpfwollen .

13417 17 Burgstrasse . W . Heuzeroth , Burgstrasse 17

Sämmtliche noch vorräthige ein¬

farbige Oachemires , Serge ,

Brocbes und Carreaux ver¬

kaufe ich , um unbedingt damit zu räumen ,

zu und unter Selbstkostenpreis .

Wie bekannt , führe ich eine durchaus

gute Waare , wesshalb ich bitte , diese

reelle Offerte bei den Einkäufen

zu Weihnachten zu berücksichtigen .

p yanZ & Co . , Mainz , 18 Flachsmarkt .

Bekanntmachung .

Abnahme des von der Eismaschine der städti -

Schlachthaus - und Viehhofs - Anlage zu Wiesbaden wäh -

. d der Zeit vom 1 . April 1886 bis incl . 30 . November 1886

^ britirt werdenden Eises soll öffentlich versteigert werden .

Hierfür ist Termin auf Montag den 7 . Deeember er .

Nachmittags 4 Uhr in das Bureau der Schlachthaus -

Anlage anberaumt , woselbst die Steigerungsbedingungen zur

Einsichtnahme osten liegen .

Wiesbaden , den 2 . Deeember 1885 .

Der Vorsitzende der städtischen Schlachthaus - Commission .

10953 ___ _____ Wagemana .
______________

Winter - Hüten für Damen nnd Kinder .

Wegen vorgerückter Saison übergab uns eine Fabrik ihre

Modelle von Filzhüten aus der Reise - Collection von einfachster

bis bester Qualität , welche wir unter der Hälfte des

Fabrikpreises verkaufen können und bietet dies Gelegen¬
heit zu vortheilhaften Weihnachts - Geschenken .

Geschwister Gilles , Röderstrasse 4 , 1 St . h . rechts .

[
^ ctankdpferdTH

'

^ lk ^ ^ l
geschäft große Burgstraste 16 .

16461 Emil Seih . |

Vorträge von Herrn Dr . Pani Haffner
Mr drei Grundfragen der Religion

am 7 . , 9 . , und 11 . d . Mts . Abends 71/ * Uhr
im großen Saale des „ Hotel Victoria “ .

I . Der Gott des Christenthums und die Idole
der Aufklärung .

II . Die unsterbliche Seele und die materialistische
Naturwiss ens chaft .

III . Die christliche Idee der Erlösung « nd die

moderne Toleranz .

Auf mehrfache Anfragen wird ausdrücklich erklärt , daß auch
Damen Zutritt haben . 296

Fachschule für Schreiner .

Der Vorstand der Schreiner - Innung beabsichtigt in Gemein¬

schaft mit dem hiesigen Gewerbeverein einen Facheursus für
Schreiner zu errichten . Der Unterricht soll Sonntags Vor¬

mittags im Gewerbeschulgebäude stattfindeu und kostet pro
Semester 3 Mk . Diejenigen , welche an demselben theilnehmen
wollen , werden ersucht , sich baldigst bei Herrn A . Limbarth ,
Ellenbogengasse 8 , oder auf dem Bureau des Gewerbevereins
zu melden .



Seite 18 WZsAbaSereer S * g6I < ti .

Weinstube zum Johannisberg ,

Heute Abend von 6 Uhr ab : Schellfische

Marzipan - und Schaum - Confect
Berkaus , Bermiethe « vo » Bille » rcan Wieder - Verkäufer Hellmundstraße 8 « . 16931

Villen , Hotels , Bad - , Geschäftshaus er , Bauplätze ^
Lage unter gü fügen Bedingungen zu verkaufen , Capit^,
anlagen d . Hestbel , Leberberg 4 , „ Villa Heubel “ . 17^

Frische U ^ monderf

Sn
"
BW M i oder zu vermretyen .

chellfische Ein Landhaus
erwartend .

Erwarte heute Morgen :

Frische , echte Egmonder Schellfische

Pl ^ Aihnn Rheinstraße 55 , Ecke
. 1 reinen , der Karlftraße .

I
Hypotheken - Capital I

ä 41/ * und 41/2 ° /o in beliebigen Beträgen . I
Oberlaender & Co . , Langgasse 6 . 163711

öl iHtno j ) tlvcn , Capital uit

Carl ® pecht9 Wilhelmstraße 40 . j

Verkaufs - Vermittelung von Immobilie « jeder Att .
°

Vermiethung von Villen , Wohnungen u . GeschästSlokalen . L

soeben eingetroffen .
17011

16989 Franz Blanks Bahnhofstrasse .

= Ruhrkohlen S
bester Sorte , direct aus dem Schiff , 20 Centner über die Stadt¬

waage franco Haus Wiesbaden , gegen Baarzahlung zu 15 Mk .
empfiehlt A . Eschbacher .

Ein Spezerei - Geschäft in guter Lage ist wegen Krankheit

zu verkaufen . Werthe Reflectanten werden gebeten , ihn
Offerten unter S . B . 10 an die Exped . zu richten . 16962

6200 Mk . zu 5 ° /o auf erste Hypotheke sofort gesucht
durch Fr . Mierke , Geisbergstraße 5 . 16670

Gesucht auf gleich 15 - oder 16,000 Mk . gegen gute erste

Hypotheke und pünktl . Verzinsung mit 5 ° /o . N . E . 16W

18,000 Mark ' S

Billa Vietoriaftraße 4 (neu und elegant erbaut ) , bestehe
aus 10 Zimmern , Garderobe - , Badezimmer , Küche , Speise¬
kammer , Speifeaufzug , Kellern und Mansarden zu verkaufe ,
oder zu vermische « . N . Adelhaidstraße 48 , Part . 4603

' an der Markstraße zu v « .
' kaufen . Näh . Exped . 7893

Landhaus mit 2 großen Wohnungen nebst großem Gert «!
zunächst dem Kochbrunnen ist billig zu verkaufen durch

Fr . Mierke , Geisbergstraße 5 . 13403
Nerothal 10 zu verkaufen oder zu vermiethe «.

V lUU Näh . Walramstraße 20 , Parterre . 15888

Sonnenbergerstraße ( am Curgarte « ) ist ein Land¬

haus , geeignet für eine Familie , zu verkaufen oder zu ver-

miethen . Näh . Exp . 3195

16007

16984

120,000 Mk . find ganz oder getheilt per 1 . Januar , auch

foäter a l1 ° / auszuleihen . Directe Offerten Aspäter , ] 4 / 0 w . S . 98 on die Exped . 16377

Varl nran etR Portemonnaie . Gegen Belohnung
I vl IUI vll abzugeben Elisabethenstraße 19 . 16864

Am Montag Mittag wurde ein Herren - Medaillon ver¬
loren . Dem Wiederbringer eine gute Belohnung . N . Exp . 16668

Verloren ein Ohrring (lila Glocke ) . Gegen 2 Mark

Belohnung abzugeben Rheinstraße 18 , I . 16943

Ein junger , weißer Spitz
Vor Ankauf wird gewarnt . 16956

Ein junger , gelber Dächsel ist entlaufen . Gegen Beloh¬
nung abzugeben Nerostraße 16 . 16988

Bierstadt .
1,024

Heute : Mehelsuppe beim Kappenschneider .

Biebrich , den 23 . November 1885 .
__________

Birnen per Kumpf 40 Pfg . Querstraße 2 .

Fusche Egmonder Schellfische
eingetroffen bei T Vr . lio »ik Ecke der Matkt - und Gräben -
16966

_________
J « 131111141 » , straße , sowie Kirchgasse 27 .

Schellfische,
Cabliau

, Zander re .

16983 Nordsee - Fischhandlung Grabenstraße 6 .

Im An - « uv Verkauf von Immobilien , sowie
und Ablage von Capitalien und zur Verwa u/ ? '

von Häufe -: » empfiehlt sich roalh,n9
Eonis Heerlein , Kirchgasse 47 .

äaaMBR » Circa 35,000 Mk . sind auf ganz priw «

erste Hypotheke gegen41/t ° /o auszuleihen . Offerte
unter S . W . 333 an die Exped . d . Bl . erbeten . 16890

8000 Mk ., 5 ° /o , II . Hyp (Oelsteinhaus ) auf 1 . April 1886 voo

pünktl . Zinszahler ges Off , unt . V . 0 . 3 an die Exped . 1499 -

Capitalieu auf 1 . und solide 2 . Hypotheken . 249

C . H . Schmittns , Rheinftr . 7 , neben „ Hotel Victoria ^

gesundeste Lage , ist zu verkaufen . Rähen -
'VlUUf Expedition . 3535

Villa P - ulüicnsU - ßc 3
Ein Landhaus mit 12 Zimmern , Küche und Bügelzimmn ,

Pferdestall , Remise und 1 Morgen 20 Ruthen Garten ist
zu verkaufen . Näh . Exped . 16255

• Die Straßenmühle zw . Wiesbaden « . Dotzheim,
'

in gutem Zustande , mit Garten und Land zu ver¬

kaufen ev . zu verpachten . Näh . bei

e C . H . Schmittns , untere Rheinstraße 7 . 250 ,

empfiehlt Ang . Helfferich , vorm . A . Schirmer ,
16913

__________________
8 Bahnhofstraße 8,

_______________

Anl in Weingelee empfiehlt
Aal P VrAihßll Rheinstraße 55 ,

17010 I . rlCilien , Ecke der Karlftraße .

und empfehle solche zu billigen Preisen .
16960

______________
C . Seel , Karlftraße .

Frische Egmonder Schellfische , g
Kirchgasse 44 . J . C . Keiper . Kirchgasse 44 .

Frische Egmonder Schellfische
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und CUtßeil .

- ^ Hettstelle , Sprungrahme , Matratze , Keil
^

r - S - 8

Lvrachftunden ertheilt Br . Hamilton , „ Hotel Central ,

Muieumstr . 4 . Auskunft in der Ed . R o d r i a n ' schen Hofbuchh . 1287

Gründ ! . Nachhulfe für Schüler der unteren Claffen der

Gymnasien . Näh . Exped . „
596

Engi . , franz , und deutsch . Unterricht ertheilt grandl .

Eduard Praetorius , Schwalbacherstrasse 22 , II . 3611

English Lessons by an English Lady . Apply to

Messrs . Feller & Gecks , 49 Langgasse .

Italienisch lehrt ein Italiener . !

Antonio Granzella , alte Colonnade .

Ein gebildetes Fräulein ertheilt gründlichen Klavrer -

Uuterricht zu billigem Preise . Näh . Exped . ,
1K " °

, » 0 — ^ - - ----- -— m— , - , . ..
Gründlicher Unterricht in Musik und Englisch wird von I Gesucht zu einer einzelnen Dame em Mädchen für nur

einer Dame ertheilt . Näheres Expediüon ._____________
15914 I

h ^ M ^che Arbeit durch Er . Schug , Hochstätte 6 . 15786

Clnll All \ I .1 Till mit All I ___ rinzelne ^
Dam f4! , , / ><§! „

Personen , die fich anvieten :

Ein Fräulein mit guter Figur sucht bei bescheidenen An¬

sprüchen Stelle als Verkäuferin , gleichviel welcher Branche .

Näheres Expedition . 16718

Eine Schneiderin sucht Beschäftigung im Kleidermachen .

Näh . Friedrichstraße 46 im Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 11034

Eine tüchtige Schneiderin empfiehlt sich den geehrtenHerschasten !

in und außer dem Hause . Näh . Rheinstraße 53 , Htrh . 16933

Ein Mädchen , welches im Kleidermachen , Weißzeugnähen und

Ausbessern bewandert ist , sucht Kunden in und außer dem Hause .

Näheres Herrnmühlgasse 3 , 3 Stiegen links . 16 <106

@in anständiges , unabhängiges Mädchen sucht Beschäftigung im

Waschen und Putzen . Näh . Hellmundstraße 41 , Dachlogis . 16965

Ein Mädchen sucht Monatstelle oder Arbeit im Waschen und

Putzen . Näh . Röderstraße 12 , Frontspitze . 16936

Eine Frau s. Monatstelle . Näh , Albrechtstr . 35 , Dachl . 16952

Eine reinliche Köchin , welche nicht auf hoben Gehalt sieht ,
sucht baldigst Stelle , ferner sucht Stelle ein Mädchen aus acht¬
barer Familie , 28 Jahre alt , welches 7 Jahre in Stelle war , gut
kochen kann und alle Arbeit versteht , durch Dörner ’ s Bur . ,
früher Metzgergasse 21 , jetzt Friedrichstraße 36 . 16896

Ein gebildetes , junges Mädchen sucht Stellung als Stütze
der Hausftau ohne Gehalt . Pfarrhaus bevorzugt . Gefällige
Adressen unter E . 8 . 26 an die Exped . d . Bl . erbeten . 17004

8 " ö
Finger , Mühlgasse . 16975

Eine geprüfte Erzieherin , eine Kindergärtneri «

« nd ein feineres Kindermädchen fncht Bitter s

Burea « , Taunusstrafle 45 . 47092

Ein nettes , ehrliches Mädchen , welches womöglich schon m

ähnlichen Geschäften im Laden thätig . war , auf fofort gesucht
Charcuterie Parisienne , 19 Taunusstraße 19 16954

Ein tüchtiges Küchenmädchen , welches bürgerlich kochen kann ,

wird gesucht Taunusstraße 17 . 46964

Ein braves , reinliches Mädchen für Hausarbeit und bürger¬

liche Küche sofort gesucht . Wh Exped . 16967

feinere Hausmädchen , d,e nahen

können , mehrere Mädchen für
allein « nd Hotelzimmermädchen für sofort durch

Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 17002

Mp Gesucht eine feinbürgerliche Köchin für em

Herrfchaftshaus , ein besseres Zimmermädchen , eine lUNge Wlttwe

zur Bedienung einer Dame , eine angehende Jungfer , eme Bonne ,

ein Küchenmädchen und ein junger , anständiger Diener durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergaffe 5 .

Kellnerin sucht Bitter ’ s Bur . , Taunusstraße 45 . 17002

Gesucht ein Mädchen zum Weißzeugnahen und Stopfen

(Jahresstelle ) durch Dörner ’ s Bur . , Fnednchstr . 36 . 16996

Eine gesunde Schenkamme gesucht. Nah . Exped . 17003

Ein Mädchen , welches das Kochen und Hausarbeit versteh ^

Lande » - sucht H - llmMdst - ch - 49 . 16991

Ein ordentliches Mädchen zum sofortigen Eintritt gesucht

Hellmundstraße 48 , 1 Stiege links . 17015

weis für Prinzipale kostenfrei . (M .- No . 19 ) 11

iettllelle , «Vprungroyink , iviun -u ^ c , aivü , I Ein anständiges Mädchen aus achtbarer Fmuilie , welches in

und Kissen sehr billig abzugeben Ellenbogengasse 6 allen 'Zweigen des Hauswesens , sowie un Kochen sehr erfahren

» * smann . 17014 ist , sucht Stelle ,
Die besten Zeugnisse stehen zur Seite . Nah .

_ Nerostraße 16 im Laden . , .
49897

Ein anst . Mädchen , welches burgerl . kochen kann und Haus -

WssVlRarbeit versteht , sucht Stelle . Nah . Schachtstraße 5 , 1 St . 16978

I Ein braves Mädchen vom Lande sucht Stelle als Mädchen

wird ein Lehrer zur französischen Conversatwn aQein Näh . Moritzstraße 12 , Hthrs . , Parterre . 17012

< ° u .

"
- !» L w - lch . ch - ® ES Stern

’
s Bureau , Friedrichstraße 36

,

hat , wünscht eine Stelle als Lehrerin , Gesell -
empfiehlt und placirt Dienstpersonal aller Branchen ,

16619

Sfterttt , Pflegerin oder Haushälterin . Gehalt wird ajag » Mädchen für allein empfiehlt und placirt das

nickt bemrsprucht . Offerten unter M . G . bei der Exped . d Bl Bureau „ Germania "
, Häfnergaffe 5 17007

nhuiaeben . . . , ,
49949 I Ein sauberer , stadtkundiger Mann sucht zum

Nne im Lehren erfahrene Dame ertheilt Unterricht rn 15 < Deeember Stelle zu einem Pserd oder ähnliche

der deutschen , französischen , englischen und portugiesischen Stelle . Nah . auf Hof Geisberg .
,

46794

brache . Näber s Hermannstraße 1 . 1.5036 zuverlässiger , gutempfohlener , lediger Mann sucht gegen

Sine englische Dame wünscht zu mäßigem Preise Stunden I mäßigen Lohn Stelle als Haus - oder Fahrbursche , Ausläufer

m geben . Näh . Exped . 44395 I oder sonstige Beschäftigung . Näh . Nerostraße 3 , Part . r . 1522c »

Latein , Griechisch , Franzöfisch für Schüler beider Persoue « , die gesucht werden r

gilt die Amen - AllW - Hkil - AnstM
Carl Philippar , Milolog , Oberwebergafse 41 , Parterre , ^ ird zum 1 . Januar 1886 eine Kraukenwärterin gesucht .

--- - ------- * ^ otel Central
"

, Pur solche wollen sich melden , welche gute Zeugnisse besitzen .
100,7

Näh in der Anstalt , Elisabethenstraße 9 .
W . Bausch , Verwalter . 298

Monatmädchen gesucht Albrechtstraße 39 , Parterre . 17017

oo tt
" a « i i | Ein starkes Mädchen fofort gesucht Hellmuudstr . 49 , H . 16722

'8622,11 . 3611 GesuchtMädchenfür nur häusliche Arbeit und solche ,

ady . Apply to
melche melken können , d . Frau 8chng , Hochstatte 6 . 15713

7128 | mgMb Ein eifaches Mädchen für Küche und

Näh . bei Herrn MBr einfache Hausarbeit sofort gesucht
8463 I gaAilhelmsPlatz 5 .

16789

che « Klavier - mw » Ein braves , tüchttiges Dienstmädchen auf sofort
• 45524 gesucht Marktstraße 27 , I . ,

46886
VmivS frintt I ° ' ___ (TSa.m. a mv * ritt * THtT
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Mädchen mit guten Zeugnissen gesucht durch das Bureau

Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 17013
Ei « Dienstmädchen auf gleich gesucht Ellen¬

bogengasse 14 im Laden . 16985
Ein tücht . , gutempfohl . Mädchen als Hotelzimmermädchen für

hier gesucht b . Linder ’ s 5Bur . , Faulbrunnenstraße 10 . 16986
Ein mit gnten Zeugnisse » versehenes Stubenmädchen ,

das zu waschen , plätten und etwas zu nähen versteht , findet so¬
fort dauernd oder zur Aushülfe gute Stelle . Näh . Exp . 17016

Ein Mädchen vom Lande gesucht Rheinstraße 38 . 17023
Ein starkes Hausmädchen gesucht Walramstraße 22 . 16992
Ein brauchbarer Copist mit bescheidenen Ansprüchen gesucht .

Offerten unter M . 28 alsbald an die Exped . erbeten . 16935
Hotelbuchhalter I . sucht Bitter ’ s Bureau . 17002
Ein braver Junge oder auch ein älterer zuverlässiger

Mann mit nachweislich guten Referenzen findet 1 — 2 Stunden
täglich Beschäftigung in einem hiesigen Geschäfte . N . E . 16993

Ein tüchtiger Conditorgehnlfe wird sogleich gesucht .
Näheres in der Expedition d . Bl . 16955

Girre hiesige Buchhandlung sucht sür
einige Tage in der Woche als Aushülfe

beim Austragen der Packete einen jungen Bursche »
von 15 — 16 Jahren . Näh . Exped . 16947

Ein tüchtiger , unverheiratheter Mann , militärfrer , mit guten
Zeugnissen , wird als Wärter zum baldigen Eintritt gesucht .

I >r . Kaphengst ,
'

16855

Privat - Heilanstalt , Adolphshöhe .
Gesucht sofort ein Kutscher , welcher Feldarbeit versteht ,

durch DSrner ’ s Bureau , Friedrichstraße 36 . 16996

Bleichstraße 7 , I Tr . , gutmöbl . Zimmer zuvermietk ^ 7777 -
Dotzheimerstraße 16 ist ein Keines Logis auf 1V6849 J

zu vermiethen .
' Euar [

Feldstraße 19 ist eine Frontspitzwohnung auf i 4,1 |
zu vermiethen .

' '

Herrngartenstraße 10 schön möbl . Zimmer zu verm W
Kirchgasse 43 ist eine Wohnung mit Stalluna

Magazin per 1 . April 1886 zu vermiethen .
8 Obe

Villa
Roseastratze 12 auf 1 . April n . I . zu vermiethen

Rheinstraße 18 , Parterre .
1

Schlichterstrahe 19 ist die Bel - Etage von 6 Zimmern
Badezimmer auf gleich oder 1 . April 1886 zu vermiß
Einzusehen von 10 - 12 Uhr . gj

Schulberg 9 Hä ?
vermiethen . Näheres Schulberg 7a . iJ !!

Taunusstrahe 25 , 3 , Etage , 1 Salon , 2 Zimmer ,
2 Mansarden , Keller rc . per 1 . April k. I . zu vermiet ^
Anzus . zw . 2 u . 3 Uhr . Räh . bei E . Möbus im Laden . iS

Walramstraße 35 ist eine Mansarde auf 1 . Januar iu
vermiethen . rgg ^

Webergasse 44,11 . , ein schön möbl . Zimmer zuverm . 16974
Wilhelmstratze 12 , Gartenhaus , ist der 2 . Stock . be<

stehend aus 6 Zimmern (Aussicht nach der Wilhelmstraßei
per 1 . April zu vermiethen . Näh . im Laden daselbst . 16771

In unserem neuerbauten Eckhause Adolphsallee 16 sjg
4 elegante Herrschastswohnungen , bestehend aus 1 Salon
5 Zimmern und Badezimmer nebst allem Zugehör , aus
1 . April 1886 oder auch gleich zu vermiethen . Näherei
Albrechtstraße 19 , Parterre . 16953

Znm 1 . März oder 1 . April ist eine schöne Wohnung von
2 Zimmern , Küche und Zubehör inmitten der Stadt au
ruhige , kinderlose Leute zu vermiethen . Bei sehr geringem
Preis müßte der Miether die Aussicht rc . über das Haus mit
übernehmen . Offerten unter P . G . 9 an die Exped . 16945

Eine schöne Parterre -Wohnung von 4 Zimmern , Küche md

Zubehör auf gleich oder später zu billigem Preise zu
vermiethen . Näh . Exped . 16981

Wohnung in der Walkmühlstraste , bestehend aui
2 Zimmern , Küche , großer Mansarde , Keller rc . , ist billig
auf 1 . Januar zu vermiethen . Näh . Marktstraße 23 . 16994

Zwei gut müblirte Zimmer (Wohn - und Schlafzimmer ) aus
1 . Januar zu vermiethen Schwalbacherstr . 19 a , Part . 16904

Ein schönes , gesundes Zimmer auf 1 . Januar an einen soliden
Herrn (am liebsten Israelit ) zu vermiethen . Näh Exp . 16776

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen kl . Webergasse 7 . 16917
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Rheinstraße 37 , 2 . St . 16915

Ein freundliches , einfach möblirtes Zimmer an eine anständige
Person zu vermiethen Jahnstraße 9 , Hinterhaus 1 St . 16911

1 einfaches , möbl . Zimmer zu verm . Walramstr . 1 , 2 St . 16903

Ein helles , möbl . Zimmer an einen jungen , soliden Mann billig
zu vermiethen Dotzheimerstraße 24 , Seitenb . links , 2 Tr . 16968

Ein schönes , freundl . möbl . Zimmer ist mit guter bürgerlicher
Pension billig zu verm . Faulbrunnenstraße 6 , 2 St . 15777

Es wird ein Fräulein ( womöglich gesetzten Alters ) gesucht , da »

ein recht heimisches Logis mit einer anderen jetzigen Miethem
übernehmen kann . Näh . Oranienstraße 8 , Seitenbau . 169 :0

Ein leeres Zimmer sogleich zu vermiethen Neugasse 5 . 16980

Zwei Mansarden und Küche per 1 . Januar an ruhige Leute

zu vermiethen kl . Webergasse 7 . 16918
Eine Mansarde auf 1 . Januar zu verm . Schulgasse 10 . 16950
Eine große , heizbare Mansarde mit Alkoven zu vermiethen

Oranienstraße 4 . 17006
Eine Mansarde , mit Bett zu vermiethen Häfnergasse 15 . 17021

Lade » SÄ “ Wohnung ist zu vermiethen

Ein reinl . Arbeiter findet g . Schlafft , kl . Kirchgasse 2,2 St . 16872
In der „ Villa Dahlheim

" vor Sonnenberg ist die Bel - Etage w -

Balkon und Gartenben . zum 1 . April 1886 zu verm . 16791

Klostermühle . billig zu

^
vermiethen .

' $
16912

(Fortsetzung aus der 1 . Beilage .)

Gefache :

Eine kleine , ruhige Familie (2 Personen ) sucht per Februar
crue hübsche Wohnung von 5 Zimmern in mittlerem Preise .
Offerten nebst Preisangabe unter Chiffre K . K . 26 befördert
die Exped . d . Bl . 16905

Ern gut möblirtes Parterre - Zimmer mit separatem Eingang
rn ungenirtem Hause wird sofort zu miethen gesucht . Offerten
unter 8 . D . an die Exped . d . Bl . erbeten . 16922

Ein Referendar sucht per 1 . Januar ein gut möbl . Zimmer .
Off . mit Preisangabe sub G . H . 22 an die Exp . erbeten . 16916

Für eine Dame ( Reconvalescentin ) wird in einer ruhigen ,
gebildeten Familie eine angenehme , den Curzwecken Rechnung
tragende Häuslichkeit gesucht . Offerten unter A . D . in der
Expedition d . Bl . erbeten . 16977

Gesucht wird auf gleich oder später für eine einzelne Dame
eme Wohnung von 5 Zimmern und 2 Mansarden , Parterre
oder 1 . Etage zum Preise von 900 bis 1000 Mark . Offerten
unter J . P . 200 in der Expedition erbeten . 16982

. Zum 1 . April wird von einer alleinstehenden , älteren Dame
eine Wohnung von 2 Zimmern , 2 Mansarden und Küche zu
miethen gesucht . Ges . Offerten mit Preisangabe unter N . N . 34
an bte Exped . b . Bl . erbeten . 16997

Eine Parterre - Wohnung , zu Geschäftslocal geeignet ,
wird auf 1 . Januar zu miethen gesucht . Offerten unter
N . 60 an bte Exped . d . Bl erbeten . 17005

Arrgehste :

Adelhaidstraste 29 , Ecke der Adelhaid - « . Moritzftr . ,
Hochparterre , ist eine Wohnung , bestehend aus 3 geräumiqeu
Zimmern , Küche , Keller , 2 Mansarden nebst Zubehör , auf
1 . April k. I . zu vermiethen . Näh . Adelhaidstraße 31 . 16951

15 ^ ne heizbare Mansarde zu vermiethen . 16930
Adolphsallee 53 ist bte hochherrschaftliche 2 . Etage auf

gleich oder später zu vermiethen . Näh . Parterre . 17926
? f 2 . Etage , ist eine neuhergerichtete

Wohnung , bestehend aus 6 Zimmern , 2 Mansarden und Zu¬
behör , sowie Gartenbenutzung , per 1 . April 1886 zu ver -
uuethen . Die Wohnung ist mit Gas und Telegraph ver¬
sehen und comfortable eingerichtet . Näh . Parterre . 16929
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Quittung .

Luxemburg .Kollnot .

Frankfurt .

Herrn Gymn .-Lchrer
Spanier 3 M ., Frl . Börner , Leyendecker und Poffal 12 Puppen .

Herzlichen Dank den gütigen Geberinnen . Etwa uns noch zugedachte
Spenden bitten wir uns längstens bis Freitag Abend zugehen lassen
iu wollen , da die Sendung am 5 . d . Mts . Früh ab geschickt werden mutz .

Wiesbaden , den 2 . December 1885 .

Saarlouis .
Wien .

Waldenburg .
Mannheim .
Frankfurt .

Solingen .
Solingen .

Nor <l s
Amsterdam .
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en.
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945
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Soest .
Leipzig .

Dresden .

Arth , Kfm .,
Zimmermann , Kfm .,
Dohmen , Kfm .,
Seser , Kfm . ,
Wagner , Kfm .,
Höller , Kfm ,
Filse , Kfm .,

Hotel du
Lantz ,

BiieiB - lIoieli
v . Plessen , Rittergutsb ., Kirchow .

® ® aa « e »3Sotel i
Vosswinkel , Kfm .,
Günther , Direct .,
WOifgang , m . Fam .,

der Krauen - Hrts - OrEppe des Alkg . deutschen Schulvereins .

aui

illig
1994

aus
>904
idm

>776

>917
5915

idige
3911
3903

ullig
6968

ich«
5777

das

heri»
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Ross , Lieut .,
Spangenberg , Lieut . ,
Abeies , Kfm . ,
Göhner , Kfm ., .
Müller , Assessor Dr ., Wallenrod .
Rau , Kfm , Hanau ,
v . d . Waal , Fabrikb . , Amsterdam .

Hartung , Major , Trier .
Götz , Pr .-Lieut , Coblenz .
Schmelzkopf , Stabsarzt , Saarlouis .

Köln .

Afälers

Stomps , Fabrikbes ., Crefeld .

Krüger , Kfm ., Hamburg .
Alleesaal r

«DHBmische *- Wok i ,
Halbrock , Rent . , Mistek .

leih «er ® . 8

Sponsel , Kfm , Hanau .
Hausherr , Kfm ., Brenngarten .
Silberberg , Kfm , Köln .
Kandier , Kfm . m . Fr ., Mainz ,

© riä ae » Walds

Hotel frlnthmiuneri
Schrupp , Bauunternehm ., Nassau .

Dexheimer , Kfm , Mannheim .

Froembgen , Kfm ., Limburg .

Hotel Victoria t

Wallenstein , Concertm ., Frankfurt .

Bick , Rent . m . Fr . , Sohngen .

Weyersberg , Rt . m . Fr . , Solingen .
Rlaauw Fr . Rent . m . Hm .,biaauw , r

S ’Graveland .

Hartmann , Rent , Ludwigshafen .

In PrivathSusem
Villa Frorath :

The Honorable Wellesley , Fr .,
London .

Grosse Burg Strasse 4 :
Pollier , Fr . Hptm . m . locht .,

Obercassel .

ÄnSMg aus de » GivilstauÄs - Regist ^ K de « Stadt

Wiesbaden vom 2 . December .

Geboren : Am 30 . Nom , dem Lackirergehülfen Hemnch Alullere

T ., N . Emilie Elisabeth Wilhelmine Helene . — Am 29 . Nov ., dem Maurer

gehülfen Ludwig Wilhelm Heinz e. S , N . Wilhelm .
b ö n9Infneboten : Der verw . Tunchergehulfe Luowlg Lvayano von

Mittelhofen , A . Rennerod , wohnh . dahier , und Anna Mana Berger von

Renenbain A Königstein , wohnh . dahier . — Der Küfer Georg Philipp

Frankenfeld von Rettert , A . Nastätten , wohnh . zu Rettert , früher dahier

wohnh -, und Catharine Elisabeth Margarethe Mmor von Holzhauftn

| A . Nastätten , wohnh . zu tzolzhauscn , ftuher zu Ems wohnh . - Der

I

$mrt . lrpr ß' arl Foieüh Dormann von Eibmgen , A . Rudeshenn , wohnh .

8ker und Friednike Anna Christiane Jeannette Eleonore Äeck von

hier wobnb - dahier . - Der Kaufmann Marcus Marchand vonHammkeln ,

Kreises Wesel , wohnh . dahier , und Henriette Neuburger von Köln , wohnh .

hahier — Der Postpractikant Carl Padberg von Lwpstadt , Reg .-Bez .

Arnsberg , wohnh zu Berlin , und Maria Ferdinande Rohden von Hader -

Todes - Anzeige .

Tbeilnehmenden Freunden und Bekannten machen wir

hierdurch die schmerzliche Mittheilung , daß heute Nach¬

mittag 38/ * Uhr unser hoffnungsvoller , mnigstgeliebter

Sohn , Bruder , Schwager , Neffe und Cousin ,

Theodor

plötzlich nach kurzem , schwerem Leiden im 19 . Lebens¬

jahre verschieden ist .

Wiesbaden , den 2 . December 1885 .

Um stille Theilnahme bittet

Km Namen der trauernden Hrnteroüebenen :

Ferdinand Suhl , Buchbinder .

Die Beerdigung findet Samstag den 5 . December

Nachmittags 3 ' si Uhr vom Sterbehause , Neroftraße 18 ,

aus statt .
lbtibL

*erTtnbbS ?mÄlltwoch den ^ December Mittags

unser geliebter Gatte , Vater , Schwiegervater ,
1 Uhr UM 0

r Geor Ph - Wagner , nach

Leiden im Alter von 58 Jahren

oS '
aten 2 Tagen sanft in dem Herrn entschlief .

9 dcona
trauernden Hinterbliebenen .

^ - Beerdigung findet Samstag den 5 . DecemberMittags

, 2? Uhr vom Sterbehaufe , Wellritzstraße 46 , ans statt .

An Gaben für die WeihnachtSbescheerung der armen Gemeinde

Kilaerent in Tud - Tnrol sind emgegangen : Bei Frau Rechtsanwalt

Scholz ' Von Frau Meta Schellenberg 5 1 , Frau W . ,Schellenberg
5 M , Frau A . Willett 3 M ., Frl . Lmenbühl 51 und viele ülustiirte

Bücher , Schulbücher und Strümpfe , Frau Rentner Gaab d M Frau

B . Scholz 1 M . und Bücher , Frl . P . Scholz 4 M . ; bei Frau JustMath

Dr . Siebert : von Frau M . v . Reichenau 10 M . ,,Frau Bischoff 9Paar

Kinderskümpfe und 2 Röckchen , Herrn Prof . Medicus 3
^ ugendschrfften ,

Frau v . Knoop 20 M ., Frau Homck 2M , Iran V. F . l M ., Frau

General -Director Lang 3 M ., Frau K . 5 M ., Frau Neubauer 3 M em

Mantel , 4 Paar Strümpfe und eine Puppe Herrn Karl Wickelerne große

Anzahl Bücher , Frau v . Stoffregen 2 M ., Bucher , em O - Rockchen eme

Anzahl Spielsachen und Schreibgerathe , Frau , Geh - Rath ~ aue Di .,

Frau Eichhorn 1 M ., Frau Landgerichtsrath Kenn em Buch , Frau v .

IM . ; bei Frau Polizei -Präsident v . Strauß : von G . 10 M ., Frl .

Ficker 3 M ., durch Postanweisung Wiesbaden N . M b -N
^

uriiwr Maurer

1 M ., Ung . 10 M . und div . Gegenstände , Frau B . R . Dreck 10 M » N .
N . 20 M , Frl . Hempel 1 M . und versch . Sachen Frl Kapp gestnckte
wollene Kleidungsstücke , Prinz von Schaumburg -Lippe Bucher , Oesterr -

Famllie Bücher , Frau Kinkel div . Gegenstände ; Bet Frl . Stahl , von

Frau W . 4 Paar Strümpfe , ein w . Röckchen, , H . B . Sch . em gw Packet

Schulutensilien nnd Bilderbücher , Frl . Sch m Worms Bucher Frl . Ab .
und Frau Assessor R . Bücher , Frau E . Bucher und Spielsachen , aus

einer Sparbüchse 50 Pf ., Frl . L . W . Spielsachen , von einer Anzahl

Schülerinnen der höheren Töchterschule Bücher , Kleidungsstücke , Puppen
und Spielsachen ; bei Frl . Hagemann : von Frl . M . Graeff .̂ ugend -

ichriften , Fr . Schmidt - Casellas Schreibutenstlien und Jugendschrtften , Frl .
A. und E v . S . Spielzeug , Puppen , woll . Tücher , und 6 M -, Frl - von

Bodelschwingh 8 Paar woll . Strümpfe und Spielzeug , Fmu Hvfrath
Fresenius 3M ., Frau Assessor M - 3 Dt ., Frl M - Hoffmann Bilderbücher
und Spielzeug , Frau Conditor Lehmann Spielzeug , Zuckerwerk , Bon¬

bonnieren und Christbaumschmuck , Frl . v . O . Spielzeug ,
und ^ ugend -

schrlften , Frl . de l . C . desgl ., Frl . v . F desgl . und Paplerpuppen , Frl .
H . Zeitschriften , Frl . E . H . Jugendschriften und si M ., Frl G . und

^
W .

Morgenroth,Kf .,Grossbreitenbach .
Brehn , Chernik Dr . , Hamburg .

■ - *■ Mettbach .
Köln .

N » . ______
---------- ----- -

« I u 1 Wieder „ gezappelt ! " Die Sache

, IL ,
--- L . Fi . . daher wieder verdorben !

Hotel „ Kam Hahn “ :

Prangenberg , Ing m . Fr ., Homburg .
Weiss , Kfm ., Basel .

Vier » ahreszelteai
Kendall - Champlin , Fr ., New -York .

«Boldeae Mette i
Holthoff , Chemiker , Boppard .
Minkneitz , Frl . m . Nichte , Worms .

v . Knobelsdorff , Baron m . Sohn

u . Red ., Haag .
Villa Wasgau i

Einstein , Fr . m . Fm . u Gouvern .,
New .-York .

Kirchliche Anzeige « .

Gottesdienst in der Synagoge ( Michelsberg ) .

771 Uhr , Wochentage Nachmittag 37 - Uhr .

Altisraelitische Cnltnsgemeinde (Friedrichstraße 25 ) .

Gottesdienst : Freitag Abends 4 Uhr , Sabbath Dtorgens 8/ » Uhr ,

Sabbath Morgens Predigt 97 - Uhr , Sabbath Nachmtttags 3 Uhr ,

Sabbath Abends 4 Uhr 50 Min ., Wochentage Morgens 7 Uhr ,

Wochentage Nachmittags 4 Mr .
_______ _____ __________________

Hin donnerndes Hoch soll fahren n ’ ’

Walkmühl straffe , der grault « Babette zu ihrem

heutigen Namenstage .__ ___ _— r — rr — stt - t

Wegen Trauerfäll ist Adolpysallee b em halber Platz

I . Rcrngqallcrie abzugeben . Nah . Exped --------
lb924

■ c Ein noch fast neues I ’rycicle billig zu verkaufen .

cn 'TiC u v JOüaO

Angekommene Fremd ® .

( Wißßb . vom 3 . Decembsr 1885 .)



Ge «re LS

Kraukfurter Gonrse vom S . December 1885 ,
Geld . Wechsel .

Holl . Sllbergeld 168 Rm . - Pf . Amsterdam 168 .80 - 85 bz
Dukaten . . . . 9 „ 60 „ London 20 .33 bz . G .

16

« einbi

zur freien Wahl btefer Beamten aus dem Prinzipe der Selbstverwamw »

folge . Schließlich fand eine Einigung in der oben bezeichneten Werse 1t«“-

Man wird anerkennen müssen , daß diese Lösung eine glückliche,ist. j [a
'

Staatsbehörde ist die prinzipiell gerechtfertigte Mitwirkung,bei der a -
j Sot&

rufung der Magistratspersonen eingeräumt : aber sie kann die beznguw s

Befugniß nicht nach ihrem bloßen Ermessen ausüben . Der Regierung t

Präsident ist , wenn er die Bestätigung versagen will , an die
des Bezirksausschusses gebunden , also einer Behörde , welche außer oc {«Jr ,
Regierungs -Präsidenten aus zwei von dem Könige ernannten » e®’1»»

Meteorologische Bevdochmugerr
der Station Wiesbaden .

Lnleü
Wnku

Nachts Thau .
* ) Die Barometerangaben find auf 0° C . reducirt .

17 „
31 ,
74 .
20 ,

Magistr
wollte:
glieder
ein re :
scheidm
t8 sich
aügente
nach m

. 20

. 16
4

Paris 80 .70 - 75 bz .
Wien 161 .85 bz .
Frankfurter Bank - Disconto 4°/ ,
Reichsbcmk - Discouto 4 °/».

Marktberichte .
Wiesbaden , 3 . December . ( Fruchtmarkt .) Die Preise stellten

Kilogramm : Hafer 12 Mk . bis 13 Mk . 80 Pf ., Richtstrotz
3 Mk . 40 Pf . bis 3 Mk . 80 Pf ., Heu 4 M . 40 Pf . bis 6 Mk . 50 Pf .
«

December . Gruchtmarkt . ) Die Preise stellten sich :
Rotzer Weizen 13 Mk . 90 Pf ., weißer Weizen 13 Mk . 60 Pf ., Korn 10 D !k.80 Pf ., Gerste 9 Mk ., Hafer 6 Mk . 40 Pf .
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sich die Stadteverfassung , wie sich dieselbe nach dem Gesctzewü ? ")-- — .
bmdung mit den übrigen in Betracht kommenden Gesetzen Pe m y,r , denen
rungsbezirk Wiesbaden gestalten würde , ergibt . In ihrem Rewe ' m » “11}.
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-ndende
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Neber die beabsichtigte Einführung der Ztädte - Ordnung
der sechs ösitichen Provinzen in Wiesbaden

empfangen wir nachstehende Erläuterungen , welche geeignet sein dürften ,m dieser für unsere Stadt so hochwichtigen Frage wüuschenswertze Auf¬
klärungen zu geben .

In No . 279 der „Nassauischen Volks -Ztg .
"

findet sich unter der Rubrik
'+ 1- S eSc.

cme Correspondenz über die Angelegenheit der Emanation einer
« tadteordnung für die Stadt Wiesbaden , deren Ausführungen wir , da sie
geeignet find , em durchaus falsches Licht über die Lage dieser Sache zu
verbreiten , mcht unwidersprochen lassen dürfen . Der dem Communal -
Landtage gegenwärtig zur Begutachtung vorliegende Entwurf eines Ge¬
setzes , betr die Einführung der Städteordnung für die östlichen Provinzen
der Monarchie vom 30 . Mm 1M3 weicht allerdings in formaler Beziehungvon dem Seitens der städtischen Collegren von Wiesbaden im Anfänge
des laufenden Jahres angenommenen Entwürfe insofern ab als er sich
nicht als ein völlig in sich abgeschlossenes Gemeinde -Verfassungsqesetz dar¬
stellt . Die der Regierungs -Vorlage Beigegebene Begründung legt sehr
eingehend dar , aus welchen Gründen die Form des Wiesbadener Entwurfs
nicht gewählt werden konnte . Wir heben nur hervor , daß es von der
Staatsregierung nicht für angängig erachtet wird , alle diejenigen gesetzlichen
Bestimmungen , welche zur Zeit schon als generelles Gesetz int Regierungs¬
bezirk Wiesbaden gelten , beziehentlich , wie tm Besonderen die einschlagenden
Vorschriften des Landes -Verwaltungs - und des Zuständigkeitsgesetzes , in
Kürze in Wirksamkeit treten werden , nochmals als Speeialgesetz für die
Stadt Wiesbaden oder für den Regierungsbezirk zu erlassen . Im Uebrigen
wünscht auch die Staatsregierung , daß uns eine klare und übersichtliche
Zusammenfassung unseres Gemeinde -Verfassungsrechtes zu Theil werde ,
und es ist deßhalb der Vorlage eine Ausarbeitung beigefügt , aus welcher

Fremden - Fahrei ” .

Kahteeplele . Heute Freitag : „ Der Postillon von
Lonjumeau “ .

Cuhaai in Wie » l »® «lee . Nachmittags 4 Uhr : Concert Abends
8 Uhr : Humoristische Soirde .

Serkel ’ # e !ae MÄ » et - Aaeiätell ® Bg ( neue Col :osaä <:; . Gabffne1 :
Täglich von 8 — 6 Uhr .

Semälde - SSallerle dec ® ae » . Kcnatverelci ( im Museum ).
Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

AraSiWectaff -A ® sBtellMM ^ ( Friedrichstr . 5 , nächst dem Museins ' .
Geöffnet : Täglich von Morgens bis Abends . Eintritt frei .

Hösigl . ScMoee ( am Markt ) . CasteUan im Schloss .
B^ roteetaatiee & e (am Markt ) . Küster wohnt

in der Kirche .
Protest . SäergfcSreäae ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
KSatSeoHscfee MotteMrela ® ( Friedrichstrasse 28 ) , Den ganses

Tag geöffnet .
• yMg ® iie ( MicheUberg ) Wochentage Morgens 7l/4 und Nachmittag »

4 Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
( Friedriehstrasse 26 ) . Wochentage Morgens 7 und

Nachmittags 4 Uhr . Sysagogen -Diener wohnt nebenan .
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Weise
der ös

luuysucöUL icüicsvuucn uquiucii ivuiuc , ciuivi . rzn tDrcm , weair -
also die Regierungs - Vorlage auf Dasjenige hinaus , was ; mn

‘e tom» i ■
erstrebt . In materieller Beziehung begegnen wir einzelnen
sichtlich deren der Regierungs - Entwurf mit den Vorschlägen

1
-,ten . fa ,

Collegien nicht übereinstimmt . Ueber die Mehrzahl der beste ^ ^ h -,
Stimmungen wird sich indessen gewiß eine Verständigung unten, ' '8en k :
lassen . Die Ausführungen der Eingangs erwähnten eriwfa >
beruhen auf dem Grundirrthum , daß sich die östlte - - "dw
ordnuug mit den durch neuere Gesetze und durch die Bestimm » elä6
Regierungs - Entwurfes bedingten Aenderungen als einen Rücktet " btt
das Nassauische Gemeindegesetz vom 26 . Juli 1854 darstelle
ordnung vom 30 . Mai 1853 gewährt jedoch so , wie sie zur

:

östlichen Provinzen gilt , den Stadtgemeinden den denkbar weitste « d«
für die freie Bethätigung des Selbstbestimmungsrechtes in Berte »
die Verwaltung tzrer Angelegenheiten . In den östlichen gfäM 8 61
sich auf der Grundlage jenes Gesetzes ein kräftiges communate »
entwickelt . Demjenigen , welchem es ernstlich darum zu thun ist »ht, h ®
Anschauung von dm Wirkungen des mehrgedachten Gemeinde -Verte
gesetzes zu gewinnen , möchten wir empfehlen , beispielsweise die !
Verwaltung von Berlin einmal näher in ' s Auge zu fassen , trcto , ■ ■
von allem Dem , was man staatliche Bevormundung zu nenn ™
eine hohe Stufe der Entwickelung erreicht hat und die außergewöl >2
Schwierigkeiten , welche aus der rapide fortschreitenden Ausdebm „T .
Stadt , der Zunahme der Bevölkerung , dem Anschwellen des GemäiL
Haushaltsetats und der großen Anzahl der an die Stadt heraniieteb
umfassenden Aufgaben erwachsen , mit Leichtigkeit überwindet Ä
das nassauische Gemeindegesetz vom 26 . Juli 1854 mnnnitM
Vorzüge besitzt , ist unverkennbar und wird auch in der BegninbuM Ü
dem vorliegenden Gesetzentwürfe unumwunden anerkannt , aber von
Gesichtspunkte des Prinzipes der Selbstverwaltung aus betrachtet S
jenes nassauische Gesetz mit der Städteordnung vom 30 . Mai 1853 (einer
Vergleich aus . Was die einzelnen in der Correspondenz der „Nassauilta
Volkszeitung

"
erhobenen Ausstellungen gegen den Regierungs -Ent2

anlangt , so würde allerdings die Wahl des Bürgermeisters und der übnm
besoldeten Magistratsmitglieder , wenn die Gemeinde dies will , auch M
Lmenszeit erfolgen können , da die Städteordunng vom 30 . Mai 1853 M
allen zu derselbe » erlassenen späteren Gesetzen eingeführt werden soll M
die Novelle vom 23 . Februar 1865 den Stadtgemeinden die gedachü
fugniß verlecht . Die Lebcnslänglichkeit der vorerwähnten CommuNl-
Beamten ist indessen kein wesentliches Prinzip der Städteordnung mi
30 . Mai 1853 . In den östlichen Provinzen werden die BürgeruiM
und die übrigen besoldeten Magistratsmitglieder regelmäßig auf Zch p
wählt . Auch im diesseitigen Regierungsbezirke werden die Stadtgemiiiiim
wenig geneigt sein , von der Befugniß der Wahl auf Lebenszett Gck-ich
zu machen . Die Gewährung der Möglichkeit , aus freier Entschließung ta
Gemeindevertretung einzelnen verdienten Magistratsmitgliedern emebe¬
sondere Anerkennung zu Theil werden zu lassen , kann aber zu bejonbn! j
schwerwiegenden Bedenken doch wohl kaum Veranlassung geben . Ute
die ferner bemängelte Bestimmung , daß nach der Städteordnung für fe
östlichen Provinzen der Bürgermeister , der Beigeordnete und die übriges
Magistratsmitglieder nicht unmittelbar von der Gemeinde , fonbem btn
der Stadtverordneten - Versammlung gewählt werden , hat sich die Commispi
des Bürgeransschnsses in ihrem Berichte zu dem Wiesbadener Entwch
so eingehend und so zutreffend geäußert , daß hier jede weitere Bemertuug
über diesen Punkt erübrigt . Der Stadtverordneten -Versammlung , als du
Gemeindevertretung , gebührt prinzipgemäß die Befugniß zur Vomchm
dieser Wahlen . Die Erfahrungen , welche tit dieser Hinsicht in den östlM
Provinzen gemacht worden sind , beweisen , daß durch den in der ©täte
ordnung vom 30 . Mai 1853 vorgeschriebenen Wahlmodus der eigeullch
Wille der Bürgerschaft der Regel nach am sichersten zum Ausdrucke getaut
Nicht ohne Schwierigkeit ist die Entscheidung der Frage wegen Der Be¬
stätigung -der Magistratsmitglieder . Nach § . 33 der Städteordnung für
die östlichen Provinzen bedürfen nicht nur die gewählten Büraemeista
und Beigeordneten , sondern auch die Schöffen (Stadträthe re . ), sowie b«
besoldeten Magistratsmitglieder der Bestätigung , welche hinsichtlich bet
letzteren jetzt dem Regierungs -Präsidenten znsteht . Hierzu bestimmt da
8 . 13 des Zuständigkeits - Gesetzes vom 1 . Aug . 1883 Folgendes : Die Be¬

stätigung kann nur unter Zustimmung des B ezirks - AusschuiR
versagt werden . Lehnt der Bezirks - Ausschuß die Zustimmung *
so kann dieselbe auf den Antrag des Regierungs - Präsidenten von b»
Minister des Innern ergänzt werden . Wird die Bestätigung vom RegieruO .
Präsidenten unter Zustimmung des Bezirksausschusses versagt , so »
dieselbe auf Antrag des Gemeindevorstandes oder der GemeindevertwM
von dem Minister des Innern ertheilt werden . Diese Bestimmungei b«

Zuständigkeitsgesetzes sind erst nach eingehenden lebhaften VerhanolE
zwischen den Factoren der Gesetzgebung zu Stande gekommen . Die © ig
regterung machte hierbei geltend , daß die Magistrate in den Städten W

tige Functionen der staatlichen Verwaltung wahrzunehmen haben ,
daraus folge , daß auch der Staatsregierung eine Mitwirkung bei der « ■

rufung der Magiftratspersonen zu chrem Amte zustehen müsse . Von anoew
Seite berief man sich darauf , daß die Befugniß der GemeindevertrelW »

zur freien Wahl dieser Beamten ans dem Prinzipe der Selbstverwalnm «

1885 . 2 . December .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr
Nach « .

10 Uhr
Abends .

Tägliches
Stotel

Barometer " ) ( MMtmeter « .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht .

Regenmenge pro □
’ in par . Eb . "

761,0
+ 2,6

5,1
93

W .
schwach ,

bedeckt .

760,1
+ 7,2

5,4
72
S .

schwach ,

heiter .

759,3
+ 0,4

4,5
96

S .
schwach .

Völl , heiter

760,1
-t 3,4

5 .0
87
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leben , auch nach Einführung des Zuständigkeitsgesetzes bestehen geblieben ,
soweit sie bis dahin schon vorhanden war . In Fällen solcher Art be¬

schließt nach § . 17 des Zuständigkeitsgesetzes d -r Bezirksausschuß über die

zwischen dem Bürgermeister und dem Magtstrats - Collegrum hervorgetretene

Meinungsverschiedenheit , wenn von einem Theile auf Entscheidung an -

getragen wird und die Sache nich auf sich beruhen blechen tanru Die

letztgedachte Einschränkung ist eine sehr weise Bestimmung , denn Bürger¬
meister und Magistrats - Collegium müssen sich m so wichtigen Dingen , wo
das Staatswohl und das Gemeinde -Interesse in Frage steht , nach fteler

Ueberzeugung zu einigen suchen . Ist also die Sache nicht sehr dringlich , so

empfiehlt es sich durchaus , daß weitere Zeit zur gegenseitigen Verständigung

gelassen wird .

* Deutscher Reichstaz . <8 . Sitzung vom 2 . December .)
Der Reichstag trüt in die erste Berathung des Antrages v . Koller ,
betreffend die Abänderung des Reichsbeamten - Gesetzes . — Aba .
v . Köller begründet seinen Antrag mit dem Hinweise , daß bei Erlaß
des Reichsbeamten -Pensionsgesetzes verschiedene fühlbare Mängel übersehen
worden , welche jetzt zu beseitigen seien . Der Antrag sei absolut noth -

wendig . Zahlreiche Beamten warteten mit Schmerzen auf dessen Annahme .
Redner hofft , daß sowohl das Haus , als auch die verbündeten 9fegte =

rungen dem Zustandekommen des Gesetzes kein Hinderniß in den Weg
legen wurden . — Abg . Rickert : Er und seine politischen Freunde würden
diesmal keinerlei Bedenken Vorbringen , um das Gesetz möglichst bald zur
Annahme zu bringen ; deshalb würden sie auch keine Zusatzanträge stellen .
Er bitte , den Antrag Köller ohne weitere Berathung anzunehmen . —

Reichsschatz - Secretär Burchard erklärt , das Reichsbeamten - Gesetz müsse
notwendig tot Connex mit dem Militär -Pensionsgesetze stehen . Das

Reichsbeamten - Gesetz allein werde also gar nichts nutzen . — Graf M oltk e
erklärt , daß er soeben einen Antrag auf Erlaß eines Militär -Pensions -

Gesetzes eingebracht habe . - Abg . v . Bernuth und Graf Behr empfehlen
namentlich mit Rücksicht auf die Erklärung des Grafen Moltke die An¬

nahme des Gesetzentwurfes . - Abg . v . Schalscha ist ebenfalls für den

Antrag Köller ; die Rücksicht auf das Militar -Penstonsgesetz dürfe nicht

ausschlaggebend sein . - Abg . Richter fürchtet , daß der Antrag nach der

Erklärung Burchard ' s wenig Aussicht auf Erfolg habe und erklärt sich

gegen die Verkoppelung desselben mit dem Militar -Penstonsgesetz Die¬

selbe werde beide Gesetze znm Scheitern bringen . Man könne nicht auf
I der einen Seite für die Militärbeamten dieselbe Vergünstigung verlangen ,
I wie für die Civilbeamten , auf der anderen Seite dagegen ihnen mcht auch
I dieselben Lasten auferlegen . - Abg . Windthorst hofft , daß die verbun -
I beten Regierungen die Gelegenheit benutzen werden , tue Lage der Beamten
I zu verbessern und nicht bei ihrer ablehnenden Haltung verharren . Bezüglich
I des Militär -Pensionsgesetzes könne er es auch nur gerecht finden , wenn
I die Offiziere zugleich mit den Vergünstigungen auch die Lasten der Cwil -

I Beamten übernehmen . — Abg . v . M altzahn - Gultz halt es für ungerecht ,
I von vornherein sich gegen das Militär -Penfionsgesetz auszusprechen , weil
I die Offiziere bezüglich der Communalbeftenerung anderen Bestimmungen
I unterliegen , als die Civilbeamten . — Abg . Richter macht auf das
I Zusammentreffen des Antrages v . Köller und der Ankündigung des An -
I träges v . Moltke , betreffend das Militär -Penfionsgesetz , aufmerksam , worin
I er einen Schachzug der Conservativen gegen das Zustandekommen des
I ersteren Antrages erblickt . - Nachdem sich v . Köller gegen die letzten
I Ausführungen des Abg . Richter gewandt und dieselben für unrichtig erklärt
I hatte , trat das Haus sofort in die zweite Berathung des Gesetzentwurfes
I ein . Die einzelnen Titel desselben werden ohne erhebliche Debatte trat
I großer Majorität bewilligt . Zu Artikel 5 , betreffend das Inkrafttreten
I des Gesetzentwurfes mit dem Tage der Verkündigung des Gesetzes , bean -

I tragt Abg . SBfafferott , das Gesetz bereits vom 1 . April 1883 in Kraft
I treten zu lassen , also demselben eine rückwirkende Kraft zu geben . — Abg .
I v . Köller bittet , den Antrag bis zur dritten Lesung abzusetzen . Darauf -
I hin wird der Antrag zurückgezogen nnd der Rest des Gesetzentwurfes
I unverändert angenommen . - Es folgt die erste Berathung des Antrags
I Jazdzewski , betreffend eine Abänderung des Gerrchtsv erfassungs -

I Gesetzes , welche die Gleichberechtigung der polnischen Sprache mit der

; I deutschen in den polnischen Landestheilen verlangt . - Abg . v . Jazd -
- i zewski befürwortet ausführlich den Antrag , der zur Beschleunigung des

Gerichtsverfahrens , zur genauen Protocollirung und zur Herbeiführung
eines birecten Verkehrs des Gerichts -Präsidenten mit ben Parteien dienen

solle . — Abg . v . Kable wünscht , daß dieselbe Berücksichtigung , welche

für die polnischen Landesiheile verlangt würde , auch auf Elsaß -Lothrmgen
in Bezug auf die französische Sprache Anwendung finde . — Stög . v . Cuny

spricht gegen die Ausführungen des Abg . Kabis . Im Elsaß werde die

französische Sprache bereits berücksichtigt , soweit es irgendwie angängig sei .

Der Antrag der polnischen Fractiou sei unannehmbar , weil er verlange ,
daß es noch einen Staat im Staate gebe . Er stellte den Antrag auf

Ueberweisnng des Antrages an eine Commission von 14 Mitgliedern .

Abg . Hartmann ist ebenfalls für eine Commissions -Berathuug , welche

das Haus nach einer kurzen weiteren Debatte beschließt . -- Es folgt dre

erste Berathung des vom Abg . Auer elngebrachten Gesetzentwurfs , betr .

Abänderungen und Ergänzungen zur Gewerbeordnung m Verbindung mit

dem Anträge des Abg . Lieber über die Sonntagsarbctt , die Arbeitszeit ,
die Kinder - und Frauenarbeit , sowie in Verbindung rmt dem Anträge des

Abg . Hitze über die Arbeitszeit m Textilfabriken , endlich mit dem Anträge

des Abg . Vohren über die Beschäftigung ingendltcher und weiblicher Ar -

beiter an Sonn - und Festtagen . — Abg . Pf annkuch betont die dringende

Nothwendigkeit , die Lage der Arbeiter zu verbessern . Dazu gehöre vor

Allem die Feststellung einer bestimm en Arbeitszeit , ferner die , Sonntags¬

ruhe . Die socialdemoeratische Partei ver olye mit ihren Anträgen durch -
! aus keine Agitationszwecke ; ihr liege lediglich das Wohl der Arbeiter

9 dir
eich.

— rr,um Richteramte und der andere zur Bekleidung höherer .

befähigt sein muß , sowie aus vier durch den Provtnztal -

l-ai , / •£ w«llull68rf<>Cn Ctowohnern des Bezirks gewählten Mitgliedern besteht . I
S .T

«“ ÄS haben also die gewählten Mitglieder die Majorität .
Vi B -ZirksauslchuM yaoe

^ ^ sormationen soll sich die hier in Rede

Uch d-n ®°!t
; 2 " ta fefttoem Inkrafttreten des Zuständigkeitsgesetzes vom I

Uid - durchaus bewährt haben . Die Bezirksailsschuste pni en I
nach rein sachlichen Gründen . Falle , m welchen sich |■

itl BewtoguMV bie Versagung der Bestätigung ausgesprochen haben ,
j>tiiilrausschuneri» alIiU häufig - wiederholt vorgekommen fem .

M '
s . £ rnnconftatiit werden mutz , daß in - der Presse derartige Falle

tja «; n ber hier nicht in Frage stehenden Versagung der Konia -

i^ Ätätiaung bezüglich der Wahl von Bürgermeistern und Beigeord -

l^ hisber nkmalS einer abfälligen Kritik unterzogen worden sind , so
bisher

g^ tf ^ enbigfeit gefolgert werben , baß nachweisbare Miß -

B ^irksausschüsse hinsichtlich ber Versagung ber Bestätigung I

M der Nhauptet werben können . Das Erforbermß ber Bestätigung
° ' ^ !Estratspersonen folgt aber auch aus bem ganzen System unserer
b<r nasreform - Gesetze . Der tn weftem Umfange zugelassenen Auto -
znwaltungStttor ^ ^ ^ u Verbänbe ber Gemeinben , Kreise , Bezirke , $ ro =
iow >e der

Aufsicht , d . h . diejenige Thärigkeit des Gemeinwesens

welche darauf gerichtet ist , die durchaus nothwendige Harmome

den Selbstverwaltungskörpern untereinander , sowie zwischen diesen

Staate welcher ebenfalls ein berechtigter Verwaltungskorper ist ,
"

„ Uten und beziehungweise , wenn dieselbe einmal gestört werden

^ m^ w eder herzustellen . Diese Aufsicht wird nicht ausschließlich von

EtÄehörden, sondern gerade in den wichtigsten Beziehungen von

Mtiteren tn Gemeinschaft mit dem Bezirksausschüße und dem

ofLaruidlratbe also solchen Behörden , welche m ihrer Mehrheit ans

-mäblten Mitgliedern bestehen , ausgeübt . Ein wesentliches Mittel zur

Qtiaung ber Aufsicht ist bie Ermöglichung einer Nachprüfung

von Verwaltungshanblungen , Beschlüssen u j to . ber conununalen Ber¬

nde Eine solch - Nachprüfung will ber § . 13 bes Zustanbigkertsge etzes

M vorgenommen wissen hinsichtlich des wichtigen Actes der Wahl bi

Maistrats -Mitglieber . Dies ist also nur bie Conseguenz eines grnnb -

Itawben Gebankens unserer Verwaltungsgesetze . Allerbmgs steht ber § . 13

de« siustänbigkeitsgesetzes vor , baß eventuell ber Minister bes ^ nnern auf

Antrag bes Regierungs -Präsibenten bie von bem Bezirksausschüsse gbge-

lchnte Versagung ber Bestätigung ber Wahl eines Magistrais -Mttgliebes

naäMN kann . Aber man wirb hierbei erwägen müssen , baß sowohl für

b e Regierungs -Präsibenten als für ben Minister bes Innern schwer -

wtegenbe Grünbe vorliegen , ber Autorität bes Bezirksausschusses m Be -

siätiaungssragen volle Würbignng angebeihen zu lassen . Soviel bekannt

geworben , ist seit bem Inkrafttreten bes Zustaudtgketts -

gesetzes noch kein Fall vor gekomm en , m welchem ber Minister

des Innern im Gegensätze zu ber Entscheidung eines Bezirksausschusses
bie Versagung der Bestätigung in Beziehung auf die Wahl eures

Magistrats -Mitgliedes angeordnet hätte . Wenn man hiernach etwa tagen
wollte: Das Prinzip ber Nichtbestätigung ber Wahl ber Magistrats - Mit¬

glieder ist ein sreih eitlich es , bas Erforberniß der Bestätigung dagegen
ein retozrates , so würde dies als eine rein schablonenhafte Unter¬

scheidung bezeichnet werden müssen . Bei der vorliegendenFrage handelt
es sich wesentlich darum , was bei ber Wahl ber Magistrats -Mitglieder durch
allgemeine Rücksichten des Gemeinwohls geboten ist . Uns scheint es hier - I

nach nahe zu liegen , daß die Staatsregierung , wenn sie einmal an bte I

Frage der Umgestaltung unserer städtischen Verfassung herantritt , auch I
hinsichtlich ber Bestätigung ber Magistrats - Mitglieber bememgen Grunb - 1

satz zur Geltung zu bringen sucht , welchen sie für ben richtigen halt , unb I
welcher in bem weitaus größten Theil ber Monarchie gut . In Nassau I
hatten wir bisher bie Vorschrift ber Bestätigung ber Mitglieder ber I

Gemeindeverwaltungsbehörbe nicht . Das Prinzip der Nichtbestattgung I
bet Schöffen ist ferner auch anerkannt in dem Gemeinde - Verfassungs - I
Gesetz ber Stadt Frankfurt a . M . und in ber schleswig -holsteinischen Stabte -

orbnung . Aber zur Zeit ber Emanation ber letztgebachten Gesetze bestanb I
auch ber § . 13 bes Zustänbigkeitsgesetzes noch nicht . Die hier borltegenbe
Frage ist u . E . rein sachlich unb objectiö zu prüfen . Gegen bte von der I

Staatsregierung vorgeschlagene Regelung derselben in Beziehung auf den I

Regierungsbezirk Wiesbaden kann zweifellos der Vorwurf enter auf bte

Beschränkung ber Freiheit ber Stadtgemeinde gerichteten Absicht nicht
erhoben werden . Endlich bemängelt die Correspondenz der „ Nass . Volks -

Ztg." bie Bestimmung des Regierungs - Entwurfes , nach welcher der
Vorsitzende des Magisttates verpflichtet ist , einen Beschluß des Col - I
lWumz , welcher dessen Befugnisse überschreitet , gesetz - oder rechts -

? idng ist , das Staatswohl oder das Gemeinde - Interesse verletzt zu
eanftanben . Diese Bestimmung ist aber lebiglich eine bem offent -

uchen Interesse bnrchaus entsprechenbe Conseguenz bes Systems ber

Mwaltungs -Reformgesetze in Verbindung mit ber Städteordming vom
« •. SBiai 1853 unb gereicht ber conununalen Selbstverwaltung tn keiner
Weise zum Präjubize . Auch abgesehen von ber eventuellen Einführung

p . üWidien Stäbteordnung im bicSfeitigen Regierungsbezirke tritt nach

r P des Zuständigkeitsgesetzesmit dessen Inkrafttreten , also vorn 1 . ^ uli
1 Js ab , die Verpflichtung des Bürgermeisters em , Beschlüsse des Ge -
" eütbevorstandes , welche dessen Befugnisse überschreiten oder bte Gesetze
Fletzen , eventuell auf Anweisung ber Anfsichtsbehörbe mit aufschtebenber
«sitfung unter Angabe ber Gründe zu beanstanden . Gegen eine solche
Msugung des Bürgermeisters steht aber dem Gemeindevorstande bte
’ «ge im Verwaltungsstreitverfahreu zu . Aus anberen als ben beiben

^ bezeichneten Gründen steht der Aufsichtsbehörde tn Zukunft mcht bte
Wsiniß zu , eine Beanstandung ber Beschlüsse des Gemeindevorstandes
Mizusühren . Dagegen ist die selbstständige Befugniß und bezw . Ver -
Bchtnng des Bürgermeisters , auch solche Beschlüsse des Magistrats zu
" anstanden , welche das Staatswohl oder das Gemeinde - Interesse ver -
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w !? Hauptübelstand sei die übermäßige Beschäftigung von
lugendluhen Arbeitern , die einerseits eine Schmälerung des Arbeits -

eî ^ n
^ ^ der Grwachsenen zur Folge habe , anderntheils den Arbeiter -^ " ° ern ihre Jugend verkümmere . Es sei ungerecht , seine Partei einerevolutionäre zu nennen ; sie wolle nur die Kluft zwischen den weit Ge¬

trennten socialen Classen überbrücken ; sie vertrete auch keineswegs den
ganzen Arbeiterstand , sondern gebe nur eine Directive für denselben ab -
der vorliegende Gesetzentwurf beweise , daß die socialdemocratische Parteiwohl etwas leisten könne ; jetzt ei es die Pflicht der anderen Parte »dies auch anzuerkennen und sie (die Socialdemocraten ) in ihrem Streben
zu unterstützen Im Namen der Humanität und der Gerechttgkeit imNamen der Arbeiter bitte er , den Antrag seiner Partei aus B - sUnn '

tnng
der Gefängniß -Strafarbeit und der Frauenarbeit zum Atze ŵ den ^uassen - Lenke man auf den von seinen Freunden vorgezeichneten Wegeins° werde die Socialreform eine gedechliche Entwickelung nehmen andern¬falls würden alle guten Lehren die man den Arbeitern gebe , veraebttchlein . Er sei fest überzeugt daß der socialdemocratische Staat auf den
heutigen Staat folgen werde . Wer die gerechten Bestrebungen seinerPatte ; hmdere , habe auch die Verantwortung für alles Folgende zu traaen— Nächste Sitzung Donnerstag um 1 Uhr .

u äU Ira ®en "

, , - lAus Madrid ) wird gemeldet , der Minister des Auswärtigen
habe einer Deputation dw Kaufleute geantwortet , er beabsichtige die Handels¬
beziehungen der romanischen Lander zu begünstigen , und angekündiat dasi
m Ausstellung in Madrid beabsichtigt werde —
Das Ministerium beschloß , ausnahmslos allen politischen Flüchtlingen die
Rückkehr nach Spanien zu gestatten , welche es wünschen

U

. ^. . lDer serbisch - bulgarische Krieg .) Die Sympathien für
Bulgarien und seine tapfere Armee fanden in

Deutschland nicht nur durch Gcldsammlungen , sondern auch durch an den
Fürsten persönlich gerichtete Begluckwunfchungen vielfachen Ausdruck . Darauf
Veröffentlicht die „ Darmst . Ztg . emen Erlaß des Fürsten aus dem Haupt¬
quartier Pirot , worm es u . A . heißt : „ Der Fürst ist tief gerührt und
beauftragt fernen Pnvat - Secretär Meines , Allen , die seiner gedacht , den
herzlichsten Dank auszusprechen "

, - In Pirot fand eine Kundgebungseitens der Einwohner statt . Erne zahlreiche Menge , mit einem d?e bni -

BeiMischtss .
* ( Die Gerichts - Entscheidung geaeu Oberst -

Lieu terra nt z . D . Spohr ) — so schreibt man uns aus unserem
Leserkreise — und den Naturheilkundigen Weicker wonach mitBerua
auf die von Laien ausgeübte Naturheilkunde die Ausdrücke Pfuscherei

^
und

Schwindelei "
gebraucht worden waren , diese ,gar nicht gegen die Kläger

sondern nur gegen das System gerichtet seien , der fraalichMrtikel auch nurden Zweck gehabt habe , in Wahrung berechtigter Jntereffen des Psiiblikumsvor der sogenannten Naturheilkunde zu warnen " ,läßtsmentaeaenae eNtm
Falle ebenfalls straflos erscheinen , nicht die Ausüber der Staatskeilkunde

^

sondern nur diese selbst mit oben gewählten WarnungsWorten in
Erwägung „berechtigter Interessen des Publikums "

zu bezeichnen Aber
auch ganz abgesehen vom wiffenschaftlichm Standpunkte des Falles hättedas Landgericht Ju Darmstadt andere Auffassung gewinnen Wen '

wennes lediglich den Sinn der beiden Ausdrucke „ Pfuscherei rind Schwindelei "
erwogen hatte . Unter Pfuscherei wird doch eine Handlung bezeichnet
wAche man sich auf emem Gebiete erlaubt hat , auf welchem man nicht

beziehentlich ^ Worüber man sich keine Kenntnisse erworben hatSchwindelei ist mit Betrug gleichbedeutend . Beide Ausdrücke nun auf

r j ’
. r? ST « -P '.ww - 'öci .i.uuT wcemes , nuen , die seiner gedacht , den

herzlichsten Dank auszusprechen "
, - In Pirot fand eine Kundgebungseitens der Einwohner statt - Eine zahlreiche Menge , mit einem die bul¬

garische Natloniflhymne spielenden Musik - Eorps , kam vor das Hauptquartierund ttef wiederholt Hurrah . Der Bulgarenfürst trat mit semem Brud raus dem yause und empfing alsdann die Abgesandten , welche dem Fürstendie Gefinnungm der Bevölkerung für Bulgarien uni , den Wunsch aus¬
sprachen , daß Pirot bulgarisch werden möchte . Der Fürst erwiderte ernehme davon Act . In allen Städten Bulgariens , besonders in Sofia
fanden Kundgebungen zu Gunsten der Armee stait . - In Folge der
Nachricht , daß ein türkischer Commissar nach Ostrumelien entsandt sei ,begab sich eine Deputation von allen rumelischeu Regimentern , welche im
Lager von Virot anwesend sind , an chrer Spitze Oberst Nikolajew ? zum
Men und erklärte fie könnten da die Rumelier ihr Blut auf dem
Schlachtfelde an der Seite der Bulgaren für die Vertheidigung Bulgariens
vergossen hatten , niemals eine Trennung von denselben annehmen . Der
,!̂

arst erwiderte , wenn er die bulgarischen und rumelischeu Truppen an die
serbische Grenze hatte marschiren lassen , so sei dies in Folge der Kriegs¬
erklärung Serbiens geschehen , nicht wegen des Verzichts auf die UnionWbnn die Bevölkerung gegen eine Trennung protestire , so habe er nicht
ni8 ELw gestern sei er auch heute bereit ,sich für die heilige Sache Bulgariens zu opfern . - Ein serbischer Ab¬gesandter überbrachte den Vorschlag , beide Kriegführenden sollten die von
ihnen besetzten feindlichen Landestheile räumen . Die Waffenruhe sollte bis13 . Januar verlängert werden . Dieser Vorschlag wurde bulgarischer -
feüs abgelehnt , dagegen folgende Gegenvorschläge gemacht : Vollständige
Räumung des von den Serben besetzten bulgarischen Gebietes ; Belassungder bulgarischen Truppen auf dem durch die Demarkationslinie begrenztenTerram ; unmittelbar nach Unterzeichnung des Waffenstillstandes die Er -
nennung von ^ )elegirten zur Unterhandlung über die Friedensbedingungen-— Aus Risch , 2 . Dec ., wird officiell gemeldet : Ungeachtet der schon seit
2 > agey beschlossenen Einstellung der Feindseligkeiten , und trotzdem , daß die

bctl .^ rblschen Commandanten hiervon verständigtwurden , erfolgte gestern früh em unvermutheter heftiger Angriff der Bul¬
garen aus die serbischen Positionen bei Wlasipa mit 4 Bataillonen In -

Öte ’ ÄJ * ” Wi ” 8 b,W « * & » « ta

^ -r,? ^ ^ eilkunde angewendet , bedeuten also dak - — ^ 2 *

i heißt , das wiederum aus der durch UeB £rtoudien1nnbt̂ cm "^uetTTr- "
i

- vergessen gewesene und nun erst wieder anerkannte )
- ±es ' SS den Hörsälen der Medizinwissen chaft■ sein , das Publikum um so mehr sich zuwendet

'

findet , um so weniger es beiderNtediz nbehandlun ^ ^ ndni ^ b^
i Herstellung vergeblich gesucht hat . Die Berechtig,, ^ " 8 dauernde
* N ° fnvheilkunde ist durch die Gewerdefteiheft

derselben pfuschen aber nicht in das mediLÄ ch Ä s
Die « 4

ohne deren Gaben zu verordnen , auf ihrem Giehi ^ i K ' ? n.bctn bitte ? I
Naturheilkräfte . Beschwindelt wird aber das Publikum ĥ r* tIcbun9 bet 1
Slbnetguna aegen bte Staatsheilkunde wi - so SÄS ianker ver Naturheilkunde zuwirft , durch letztere mcht - denn

Svfinung auf Genesung geschwunden ist , so kann es
"

s» n
" °«« »dem Naturheilverfahren nicht ergehen . Sehr häufig ab » bq i

Erfolge auch dann noch ( wie der Oncken ' sche Fall ) vor wel » - ^ !' W
J staatliche Anerkennung der Naturheilkunde und einen

'
L?brkwm

" ^ $
fi/be als Fachwissenschaft zur Folge haben sollten wonack fe di-,
Anhänger der Homöopathie für diese , da sie sich ebenfalls von d»

'̂ b«
Heilkunde lossagten , bisher ebenso vergeblich gestrebt hX »Lieutenant z. D . Spohr hat - nebenbei

’
fienterft

^ >111̂ 601 föeBtete außer der bereits erwähnten Erfindung
l ß ^ KMimung auch noch di - einer verbesserten Kandare ü

für Pferdezaumuna gemacht und patentiren lassen
8 m,t

-
nr „T

(UeBer die homöopathische Pharmaciet „ „ s .
rc <UArrett ’? n0 entnehmen wir einem Berichte des homöÄ,^ !? I
Etablissements von br . Willmar Schwabe in
interessante Thatsachen . Im Jahre 1833 existirte ein einftaer ^ Ä ^
welcher sich nut der Bereitung homöopathischer Arzneien BrfnX • »
-nSachsen ; Anfangs der vierziger JchreLeuäderenvier '

in
"SDresden , Dessau und Neudietendorf . Jetzt führen in fast

Städten Deutschlands die Apotheken auf ihren Firmenschildern Ü ?
Bezeichnung „ homöopathische Offizin " und es SS

fich Widmende Central - Apotheken nnh ?
AvSsshl mit allopathischen Apotheken verbundener 6entraI =Ofton,b Ä
» tW « ' st die Zahl derartiger Etablissements in den Vereinigtenvon Nordamerika , wo 32 der Homöopathie sich ausfctiliefelrrf ?
pharmaceutische Unternehmungen bestehen , lieber den Geschä t!um2

Obengenannten Etablissements von Dr . Schwabe sagt der
v » 7^ 0 Sendungen mit homöopathischesMedicMecknper Post und Bahn , befördert wurden , 1877 15,237 undwar deren Zahl auf 33,617 gestiegen

® ’

u
* ( Der Verband deutscher Handlungsgehülfen in9ed -» .>verfügt über emearoße Anzahl Einrichtungen,wilcheinmatafaffi

mtellectueller Beziehung für den ( L . . s t "
» ' » « ‘ « II find . Er betreibt Ste ^envermitwlung gewährt stinen M -
gliedern Unterstützung bei Stellenlosigkeit und freien 7 $!
Bttttge Briefliche Unterrichtsbriefe in kaufmännischen Wissenschaften In-mts

.0 Mftgliedern zusammen 14,820 Mk . Krankengelder sM4o0 Mk . ^ gräbnißgelder bezahlte und krönt nun jetzt vorläufig sein Mal
durch die Einrichtung einer Wittwen - und Wafsenkasse Diewfit mit einem Grundcapital von über 20,000 Mk . dotirt D r Beitra ;derselben betragt 30 Mk . Daß angesichts dieser in vier Jahren alsÄn !
^ rtA9C2 dl - Sympathie der Kaufleute nicht aus ^ btteb

" /Ist M

aUedeEl ? Re fiSm beute weit über 6000 M -
großen Thal tn über 70 Kreisvereine gliebern.» sehens bei Prinzipale werben bte Bestrebungen des Verbandes ae=

!o ^ ' - ? enn noch so mancher der selbstständigen Kaufleute sich itod)
flicht uaher Mit denselben vertraut gemacht haben . Für diese letzteren m

ttch und schnstlick
^

AnEkn? "t
^ 8if>

^ '^ ^ böist ' Petersstraße 37 , j!derzest miind-
na > und schriftlich Auskunft ertheilt und auf Verlangen Brosv - ete nmtti
flflrftndet . Zugleich ist zu wünschen , daß gelegentlich der Einrichtung derWittwen - und Walsenkasse viele Prinzipale dem Verbände ihre Unterstützunggewahren und damit einen Theil der sozialen Frage

'
ÄJ “SS ?

(Hochwasser .) Aus Köln , 2 . Dec ., wird der Tranks An '

wftd veruriRbt L̂ ^ beines , hier 5 Meter 53 Centimcker ,rotrb verursacht durch bte Hochfluthen bes Neckars , ber Labn und ber
Ivageu am Niederrhein zum WachsendeszocifferS bei . Der J^etfor fttcg gcftern bcn aamen Daa über bte ßobn

uÄ* ^fivrgen noch fortwährend im Steigen begriffen ;
'
m Wetzlarb -fi fie einen Theil der Neustadt unter Wasser gesetzt . Die Sieg hataestern schlimm gehaust , heute ist sie bei einem Stande von 3 Meter zuniFaflen ^ gekommen . Die Ruhr setzt augenblicklich die Lagerplätze und

Magazme bei Ruhrort in Gefahr , da in Folge des großen fluflusseS in

ä B tWÄ ■
" ,uf 5 ” ” « » . sSySs »

Shn "
r

“ bre "
<? e Oekonomrebesitzer Michael Bader wurde Morgens

T61 ?,
Hause

^ liegend ^ gefunden . Im Hause waren mehrere Be¬
hältnisse erbrochen und des Inhalts beraubt . Von den Tbätern nian
uxmml es mehrere seien , ist bisher keine Spur eutd ^ .

'
. .

Agenten ungsgrund .) Aus Paris schreibt man : Polizei -
Agenten verhafteten vor einigen Tagen bte Bettlerin Louise Marfin , die
an ben Stufen ber Notre - Dame - Kirche hockte unb einen Settel mit dm
Mvrten umgehangt hatte : „ Ich habe weder Heimath noch Essen und bin
hundert Jahre alt . Thatsächlich zählt die Frau erst 65 Jahre und dm
Polrzei - Commissar Mr . Breton sagte ihr : , Sie haben einen Betrug
begangen ; allein da es zum ersten Male in meiner Praxis geschieht , daß
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Lökäl - Gewerbeverem .

fliä & ften Samstag den 5 Deeember Abends

gi/2 Uhr : Vortrag des Herrn Directors W eitert

' « Am Gewerbeschul - Gebäude über die „ Entwickelung
Deutschlands zur Einheit "

, wozu die Mtglieder des

S,roitt § und deren Angehörige freundlichst eingeladen werden .

Non Nichtmitgliedern werden 20 Pf . Eintritt zu Gunsten der

Ausbildung eines armen Schülers erhoben .

g
H

Der Vorsitzende : Ch . Gaab .

Adreßbuch der Stobt Wiesbaden .

Dm in jüngster Zeit hierher übergesiedelten Fremden ,

namentlich Handel - und Gewerbetreibenden , zur gefälligen
Kenntnißnahme , daß das neueste Adreßbuch hiesiger Stadt

im August I . I . erschienen ist und in meiner Wohnung ,

Geisbergstraße 7 , und in den hiesigen Buchhandlungen

zum Preise von 5 Mk . 50 Pfg . zu haben ist .

228 Wilhelm Joost .

M . Tendlau «,

M a r k t s t r a s s e 21

16489 Ecke der Metzgergasse .

E ^ ^ alliährlich , findet auch m diesem Jahre un Laden

98 d?s „ Fraueu - Bereius "
, Marktstraße 18 , ein

Weihnachts - Ausverkauf »
HM mit 10 °/»

IRFft Damit die Arbeiterinnen des „ Frauen - Vereins "

Matau i
Mintermonate dauernd beschäftigt werden können ,

St um recht zahlreichen Besuch
Im Namen des Vorstandes :

Auf alle am Lager habenden

Winter - Mäntel
Jaquets — Paletots ,

Regen - Mäntel
,

wattirte Rad - Mäntel ,

Pelz - Räder
,' 16186

Kinder - Mäntel

grosse

E . Weissgerber ,

A grosse Burgstrasse , Neubau , Jahreszeiten . 5e

St . Vincentius - Verein .

«Beim Herannahen des Winters richtet der Vorstand des

biesiqen „ St . Vincentius - Vereins " a » alle Freunde der

Armen und Kranke « die herzliche Bittss um gütige

Zuwendung abgelegter Kleider , Schuhe und Wasche .

Die Herren Spenglermeister Bernhardt , Kirchhofsgasse 9 ,

Buchhändler Molzberger , Friedrichstraße 33 , und Schreiner -

meister Potz , Friedrichstraße 34 , sind gerne bereit , solche

Gaben in Empfang zu nehmen . Der Vorstand .

16665 Caplan Gruber , Secretär .

Weihmchts - Geslheme
in großarüger Auswahl , als :

Oberhemden , Krage » in allen Facons , Man¬

schetten , Hosenträger , Taschentücher , Unter¬

hosen , Unterjacken , Socke « ,

die neuesten Herren - Cravatten ,

seidene Tücher , Rüsche « , Schleifen , Fichus ,

Spitzen , Schürzen für Damen und

Kinder von den einfachsten bis zu den

elegantesten , Kinderkleidchen empfiehlt z « er¬

staunend billige « Preisen

Miniatur - Photographien per Dtzd . 1 Mk. ,

vorzüglich scharf ausgeführt , werden angefertigt nach jeder

dazu gelieferten Photographie .

Wiesbadener Bazar Otto Mendelsohn ,
16336 24 Wilhelmstraße 24 . _

Ein kleiner , fast neuer

Photographie - Apparat ,

als Weihnachts - Geschenk passend , sür Amateur , Liebhaber
oder Knaben , ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exped . 16076

H . Lissauer
,

DcJm Hoflieferant Ihrer k . k . Hoheit der l yHÜ
DüFIIII . Frau Kronprinzessin . lejUBB .

Zeige hiermit ergebens ! an , dass der Weihnachts -

Ausverkauf begonnen hat und dass eine grosse Anzahl

Stoffe , als :

Schwarze & couleurte Seide ,
Sammte ,

Wollstoffe ,
Gardinen etc . ,

im Preise bedeutend herabgesetzt sind .

Musterlager & Comptoirs
Louisenstrasse 35 , U Louisenstrasse 35 ,

Parterre . JUe tllp Parterre .

Vertreter .  15446

9
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empfiehlt

weisse und reihe Weine .

(
'
Iiiimpagner . Mousseux , Südweine , Bordeaux

(letztere sehr abgelagert )
in grosser Auswahl zu

y mässigen Engros - Preisen . - ^ b @

Tokajer
Vorzüglichster

Kinderwein .

Die Weinhandlung 14894

des Braunschweiger , Torner und Nürnberg ?
Lebkuchen , Ypsilanti - Pfefferns « *

®

Pflastersteine , Baseler Leckerly , e,j . .,e’
Aachener Printen , Catharinchen , Choe
lade und Vanille - Lebkuchen von den dortig
besten Firmen zu den billigsten Preisen empfiehlt

Moritz Mollier , Taunusstrasse 39
im Hause des Herrn Schupp . 15 ^

Nürnberger Lebkuchen
von H . Häberlein , in den verschiedensten Sorten
Qualitäten , Düsseldorfer Punsch - Essenzen von JoseS
Seiner und B . Heising , Jamaiea - Rum , Conan -?
fine Champagne , fst . Arac , Schwarzwälder Kirk ^
wasser , Datteln , Feigen , Tafel - Rosinen , Taku
Mandeln , eandirte Früchte , Bordeaux - Pflaume »
Brünellen empfiehlt '

' 6483 J . M . Both , große Burgstraße 4 .

1878 er

ledicinal
Das Beste für

Kranke .

In Flaschen ä 60 Pfg . . 1,10 und 2,00 bei H . J . Vie -
hoever , Hoflieferant , Marktstraße 23 . Filiale : Rhein -
straße 17 , neben der „ Post "

.________________ ___________
14057

Aechtes |

CulmbacherBier
.

Ausschank im

Restaurant Zinserling ,
I

81 Kirelig .
’
asse 81 . 13i70

Direkter Thee - Jmport
von Alfred Gands , Frankfurt a . M . ,

Spec . Souchong Mk . 3 , 4 , 5 und 5 . 60 per Pfunh .
Niederlage im

Kmzwaareu - Geschäst von E . Lugenbühl ,
13553 Webergasse . ,

ff Wegen Abbruch & Räumung 5
Kaffee (hochfeines Aroma ) frifch gebrannt , per Pfund
von 80 Pf . an , Perl - Kaffee (feinsten ) rohen , per Pfund
von 1 Mk . 10 Pf . an , sowie fämmtliche Colonial -
waaren in nur bester Qualität , zu und unter
dem Einkaufspreise im

W Ausverkauf
1 Schwalbacherstraße 1 ( Eckladen ) .

Ein fast neuer Patent - Kaffeebrenner ist daselbst
billigst abzugeben . 15483

Vorzügliches (Wacher Bier
aus der altrenonunirten Brauerei von < > . Petz
stets frisch vom Faß und in Flaschen , sowie 1884t und 1885t
prima Aepfelwein eigener Kelterei in Gebinden und Flaschen
empfiehlt

15577 IE . twiiiitlier . „ Römer - Saal "
.

ff. Cd
‘

icher Export- Bier
( hell und dunkel )

in Flaschen und Gebinden empfehlen

MF
"

Schöne , frische Landeiet täglich zu haben
Taunusstraße 43 im Hinterhaus , Parterre links . 16570

16712
. < fc <w . Adrian ,

6 Bahnhofstraße 6 .

Ammonium ,
Potasche ,
Bosen wasser ,
Anis ,
Pouderzucker ,

Citronen , B
empfiehlt Ed . We

neue Mandeln ,
„ Sultaninen ,
„ Rosinen ,

„ Corinthen ,

„ Citronat ,
ackoblaten 15535

ygandt , Kirchgasse 18 .

Gebrannten Kaffee per Pfd . Mk . 1 , 1,20 , 1,40 und 1,60
empfiehlt W . Gornicki , Metzgergasse 25 . 16892

Mehl - - Preis - Ermäßig « « - .

Aus meiner Mehl - Niederlage
g . empfehle
s in ganz vorzüglichster Qualität zu wiederholt er¬

mäßigten Preisen

i aus neuer Ern Le :
: Feinstes Confect - Mehl ( Kaiser - Auszug ) in Säckchen von

| 5 Pfd . 10 Pfd . 20 Pfd .
Mk . 1 .— Mk . 2 . — Mk . 3 . 90

Bestes Kaiser - Mehl (für Küchen - und Backzwecke) in

Säckchen von 5 Pfd . 10 Pfd . 20 Pfd .

90 Pfg . Mk . 1 . 80 Mk . 3 .50 .

A . H . JLiiineiikoM ?
5926

_______________ Ellenbogengaffe 15 . ___

Frischen Lofoden - Leberthruil
von vorzüglicher Wirkung , per Schoppen 60 Pfg . , empfiehlt
H . J . Viehoever , Hoflieferant , Hauptgeschäft : Marko
straße 20 , Filiale : Rheinstraße 17 , neben der Post , 14056

; Frische ZLandbutter und frische Eier sind zu haben bei
M . Vahrner , Herrngartenstraße 9 , Hinterhaus . 16870



Sogenannten
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„ prtannt bestes und vorzüglichstes Haus - und 8
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Husten,

Heiserkeit , Catarrh , 9

M M « « Eg « ggryjEe *— > I
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Universal - Reiuigungssalz ,
Original - Packet zu 25 , 50 und 90 Pfg .

■ F . Strasburger , Kirchgasse 12 .
A . Helfferich , Bahnhofstraße 8 .
Ph . Keuscher , Kirchgasse 51 .
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .

E . Moebus , Taunusstraße 25 .
J . C . Bürgener , Hellmundstraße 35 .

Jacob Sehaab (E . Simon ' s Nachfolger ) ,

Marktstraße 19 . 207

Neue Rosinen .

/ Pottasche ,
Rosenwasser ,
Cardamomen .

V

Y)

/ Feinst ungarisches
Confectmehl .

Kaiserauszug .

Blüthenmehl , Vorschuss .

FiWrs Hiilchflchch ,

sowie fortwährend frischgeschossene

Hase «

empfiehlt

Corinthen ,
Sultaninen ,
Mandeln ,

Citronat ,

Orangeat ,

Ammonium .

« loh . Geyer , Hoflieferant ,

3 Marktplatz 3 .

Fernsprechstelle No . 47 . 16568

.
W * St . Nicola - WU

ist in diesem Jahre auch wieder da . Vorräthig Schiller -

platz3 , Thorfahrt , Hinterhaus . 16800

Buntes Marzipan
für Wiederverkäufer zu haben Karlstrafie 21 im Laden . 15681

Amerikanische Apfelschnitzel , Sardine « , Sar -

? Een , sowie sämmtliche Colonialwaaren empfiehlt zu den
Wsten Preisen W . Gornicki , Metzgergasse 25 . 16894

Neue Erbsen , Liuseu uud Bohnen
Mehlt A . Mollath , Mauritiusplatz 7 . 11522

Feinsten Tafelreis per Pfd . 34 , 28 , 22 und 18 Pfq .
Mehlt W . Gornicki , Metzgergasse 25 . 16891

kirnen 40 Psg . per Kpf . , prima Sauerkraut 8 Psg .
vi imm pex P ^d . zu haben Römerberg 7 , Laden . 16888

_____________
Mmre 27

Vorzügliche Cigarren zn 6 n . 7 Psg .

in l 'io , Vao und ‘ /io Verpackung nebst schöner Ausstattung ,

für Weihnachts - Geschenke , empfiehlt
16597 R . Kirschky , Schulgasse 5 .

Aus meinem reichhaltigen Lager in Cigarren
kann ich die Sorten :

La Hacienda a M . 4 .50 per Kistch . von 100 St ,
La Patria ä „ 5 .50 „ „ „ „ „
La Representation „ 6 .— „ „ „ „ ,,

als wirklich besonders preiswerth empfehlen und lade zu
einem Verfuche höflichst ein .
16316 J . Rapp , Goldgasfe 2 .

Neue , getrocknete franz . Trüffeln , Champignons und

Mörscheln empfiehlt billigst
15218

_____________
A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 .

Rohe Kaffee s per Pfd . 90 Pfg . , Mk . 1 , 1,10 , 1,20 ,
1,30 , 1,40 , 1,50 und bis zu 2 Mark empfiehlt
16893

__________
W . Gornicki , Metzgergaffe 25 .

Neue holländische

V olliääriiige
per Stück 6 , 8 , 10 und 12 Pfg . , sowie neue rusfifche
Sardinen und Rollmops empfiehlt billig
15217

_________________
A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 .

Aecht englische

Natives Austern
per Dutzend Mk . 1 . 60 , in prachtvoller Qualität frisch eingetroffen
bei

_________
A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 , 16628

Frische Schellfische
heute eintreffend bei r ,
13899

______________
F . Strasburger , Kirchgasse 12 .

Egmonder Schellfische
frisch eingetroffen bei Martin Lemp ,
16624 Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

MT Frische

Egmonder Schellfische
bei Ohr . Keiper , Webergasse 34 . 12997

« Frische Egm . Schellfische,

direct vom Fang emtreffend , bei Jacob Kunz ,
16895

____________________
Ecke der Bleich - u . Helenenstraße 2 .

Frische Egmonder Schellfische .

16898 F . A . Muller , Adelhaidstraße 28 .

Seife .

Prima weiße und hellgelbe Kernseife per Pfund 30 Pf . ,

bei 10 Pfund 28 Pf . , empfiehlt
Chr . W . Bender ,

16694 Ecke der Helenen - und Wellritzstraße .

Für 4 Mark 50 Pfg .

versenden wir franco ein 10 Pfd .- Packet feine Toiletteseife ,

in gepreßten Stücken schön sortirt , in Mandel - , Rosen - , Vellchen -

und Clycerin - Seife . Allen Haushaltungen sehr zu empfchlen .

Th . Coellen & Co . , Crefeld ,

16900 Seifen - und Parsümerien - Fabrik .

13 Adlerstraße 13 bei Ph . Aled werden Knochen ,

Lumpen , Papier , altes Eisen , Flaschen re . zu den

höchsten Preisen angekauft . 16774



as

früherer Preis 12 und 14 Mark ,

Avis für MsLissVss «
Gemeindebadgäßchen 1 werden Coftüme aller Art

prompt und billig angeferügt . 15982

Im Kampfwagen gefunden .
Novellette von F . von Heinz .

( 1 . Forts .)

Längere Zeit hatte der Beobachter nur Gelegenheit , die
üppigen schwarzen Flechten , die zierliche Gestalt und ein aller¬
liebstes Füßchen , das unter dem eleganten grauen Reisekleide
hervorkam , zu bewundern , ungeduldig wartete er darauf , daß das
zu dem allen gehörige Gesichtchen , daß , wenn es mit der ganzen
Erscheinung harmoniren sollte , unbedingt reizend sein mußte sich
ihm zuwenden würde . Endlich gab der bei einer lebhaften
Bewegung der jungen Dame umfallende Regenschirm , den sie
hinter sich gestellt hatte , die erwünschte Veranlassung . Fast wäre
Bergen ein Ausruf des Erstaunens entschlüpft , als er statt des
südländischen Typus , den er , nach der Haarfarbe schließend
bestimmt erwartet , ein paar tiefblaue Augen und einen echt
germanisch blendend weißen Teint erblickte , mit dem die dunklen
Wimpern und schön gezeichneten Augenbrauen einen eigenartigen
Contrast bildeten . Ein leichtes Erröthen , das die Lieblichkeit der
fast noch kindlichen Züge noch erhöhte , verrieth , daß sie bemerkt
wie die Augen des jungen Mannes auf sie gerichtet waren .

'

Bergen wollte die Gelegenheit zur Annäherung nicht unbenutzt
vorüber gehen lassen .

„ Gestatten Sie , daß ich die Schirme , die Sie behindern , in
das Netz hinauflege ? " erbot er sich.

Seine Höflichkeit wurde mit einem dankenden Neigen des
Kopfes und einem leisen „ Sie sind sehr freundlich ! "

ausgenommen .
® oro .n ließ sich nun freilich nicht gut ein weiteres Gespräch an¬
knüpfen , besonders nicht , da das junge Mädchen wieder ihre
vorhenge Stellung eingenommen und , wie cs ihm beinahe schien ,mrt Abstchtllchkelt nur der Gegend zur Rechten der Bahn ihre
Aufmerksamkeit schenkte . Diesmal war ihm jedoch das Glück
günstig , denn bald daraus kam man an der Wartburg vorüber
die zur Linken der Bahn also auf der Seite , wo er saß , lag

'

Da wohl kein Reisender versäumt , wenigstens einen Blick zu diesem
historisch so berühmten und landschaftlich schönen Punkt hinauf zu
senden , so hielt es Bergen für durchaus passend , die Mitreisenden
auf denselben aufmerksam zu machen , sobald er ihn von fern
erblickt hatte . 1

@r hatte jetzt seine Worte an den alten Herrn gerichtet der
behaglich in seiner Ecke lehnend , augenscheinlich mehr Genuß an
seiner Cigarre fand , als an Betrachtung der Außenwelt : auch
Bergen

' s Anrede veranlaßte ihn nicht , sich aus seiner bequemen
Stellung aufzurichten , während die Damen sich bemühten , so viel
zu sehen , als in der Eile irgend möglich .

„ So , nun bildet ihr Euch also ein , die Wartburg gesehen
zu haben , nicht wahr ? " meinte der Herr etwas spöttisch , als man

g Jetzt F wd G Marli ,

8 W « Thomas
, Webergasse 11 ,

X Special - Geschäft für Tricotwaaren .

vorüber war . „ Das ist so die moderne Art zu reikT ^ T - *
, m 811196 ! Da war es früher doch Ä ? ? ' ’ mi| i

und bedächtig kam man vorwärts und behielt Reit L, /
™n9imi

tn sich aufzunehmen , jetzt überstürzt man sich derartig b
E/ns über das Andere vergißt . Die Jugend von hemiu ^
aber durchaus von den Vorzügen der Post - und Ruß » ;/ 96 luia
mehr wissen und hält die Eisenbahn für eine un £
herrliche Erfindung ; ist

' s nicht so , junger Herr ? "
Ub

ttcN
. » Wer so fern von jeder schönen Gegend wohnt wk xerwiderte Bergen , an den die Rede gerichtet war , der »wk

’$ '
*

von der Vortrefflichkeit derselben durchdrungen sein
diese Erfindung würde ich sicher nie Anderes als die jeder m
schönheit baren Ebenen meiner norddeutschen Heimath bewund^

Ein zürnender Blick traf ihn aus den Augen seiner •
„ 0 , schelten Sie Norddeutschland nicht , es hat auck1 °

^
hübsche Landschaft aufzuweisen, "

entgegnete sie eifrig , schmiß
gleich darauf erröthend still , sichtlich verlegen über ihre Emnn !^
in das Gespräch der Herren .

» Recht so , Irma ! "
rief der alte Herr lachend , „ vertbeidw .nur Dem Vaterland , und dulde nicht , daß man es Herabsekt i'

„ Nun , Onkel Zetwitz , Du mußt doch zugeben , daß die iii„der Oder z . B . bei Stettin an einigen Stellen reizend fiX
suchte das junge Mädchen ihre Meinung zu rechtfertigen

'
।

Der Onkel stimmte bei , Bergen bedauerte , diese Gegend M
5» kennen , gegenseitige Fragen nach dem Ort , wo man Mehr
sn , nach dem Ziel der Reise und ähnliche knüpften sich hier M
an , und bald war die lebhafteste Unterhaltung zwischen den tiet
für einige Stunden auf einander angewiesenen Menschen im Ganae

So langsam gestern die Zeit verstrichen , so schnell flog fi,
heute dahm ; als man in Frankfurt anlangte , bedauerte Beim
fast , daß das Zusammensein schon sein Ende erreicht .

Während er eben den Damen beim Aussteigen behilflich
erblickte er nicht fern vor sich auf dem Perron einen Bekannten

'

und erfreut , einen solchen in der fremden Stadt zu finden , beeilte
er sich nach einer schnellen Abschiedsverbeugung gegen seine Rch -
begleiter , denselben einzuholen , ehe er ihn im Gedränge aus dem
Auge verlor .

In seiner Hast hatte er ganz versäumt , sich , wie er eigentlich
beabsichtigt , zu erkuüdigen , welches Hotel Herr von Zetwitz ans-
zusuchen gedächte ; es fiel ihm erst ein , als sein Freund ihn nach
der Begrüßung und der üblichen geistreichen Frage , wie er hierher
käme , nach seinen Absichten in Betreff des Unterkommens forschte.

„ Wie dumm ! "
rief er statt aller Antwort , worauf ihn der

Fragende etwas verwundert anblickte , da er nicht recht wußte , ob
Ausspruch etwa auf sich beziehen sollte , wozu ihm eigent¬

lich kein Grund vorzuliegen schien .
Bergen , in der Hoffnung seine Vergeßlichkeit noch wieder

gut machen zu können , drängte dem Ausgange zu , kam aber doch
zu spät , denn als er die der Passagiere harrenden Wagen über¬
schaute , entdeckte er zwar bald in einem derselben das rothe
Schirmchen Fräulein Jrma ' s und steuerte darauf los ; ehe er jedoch
sein Ziel erreicht , hatten die Pferde bereits angezogen , nur eilt
freundlich lächelnder Gruß war ihm noch von der jungen 2W
zu Theil geworden . Aergerlich blickte er dem davonrollende «
Wagen nach , seine Unüberlegtheit verwünschend , durch welche et
sich die schöne Gelegenheit hatte entgehen lassen , in einem ern «n
ten Zusammentreffen , das sich bei der Table d ’höte in dem geweilt’

fum gewählten Hotel ganz von selbst gemacht haben würde , die

angenehme Bekanntschaft noch weiter fortzusetzen . Sein Zutranw
auf einen ihn begünstigenden glücklichen Stern war zu gering ,
um die Hoffnung in ihm aufkommen zu lassen , daß er ihn zufällig
wieder mit der schönen Reisegefährtin zusammenführen würde .

Trotzdem sah er sich aber doch angelegentlich nach den verschieden-»

Gruppen in dem Speisesaale um , in welchen er sich gleich w
seiner Ankunft in dem Gasthause , das er auf den Rath seines
Freundes aufgesucht , begeben , seine Blicke trafen aber , wie er es

eigentlich nicht anders erwartet , auf lauter unbekannte Gestalten .

Seine durch dies selbstverschuldete Mißgeschick einigermaßen
getrübte Laune heiterte sich erst im Laufe des Abends , den er
mit bem angetroffenen Freunde und einigen anderen Kameraden
theils im Theater , theils in einem besuchten Weinlokal verbracht -,
w ^ der auf . (Forts , folgt .)

>0000000000000000000

| SO Stück zurückgesetzte 128 §
> Tricot - Taillen 8
I in roth , marine , grün , oliv , braun , schwarz , ©

[ sehr gute Qualitäten , O
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